
r .rtflM»reiS : Dur» unseri TrLgertimen und Azenrnren: s
»2JJ* » : 60 Pfennig monatli» , 1.80 MI. vierreliShrlich: AusgaLi

Pfennig monatlich, 2.25 Mar ! inerteljLtzrlich lZustellgebühr n
ka  10 Psenntg). Durch die Pofl: Ausgabe »: 70  Sfenrtta man

Nur-
B:

monat-
monaütch.

schein« lügst» Wiesbadener -
Aareiaenpreise : die cinspalttge Zeile »der deren Rau» an»J ‘ ' " * “■ * Den . . ‘ ‘ 'ktabtbe,trk Wiesbaden 20 Pfg ., an» Deutschland JO Pfg,, an« dem

SuSlande <0 Pf«, gm Rcklamctcil: die Zeile au» Etabtdrztrk WteS»
- 1.— Mark, von anSwärtS ISO Mark. Bei WiederholungenRabatt

, austiegendem Tarif . Für Platzvvrfchrtfteu wir» kein« « arantie itber-
»omwen. Bet zwangsweiser Beitreibung der JnsertionSgebühre» durch

General
UiesKaltmer ileuefle RaMliikm m3 Lrr Deilsge Ümts6faff lter Staiff IDiesOatfen

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden: Schierstein, Sonnenberg, RamSach, Naurod, Frauenstei«, Wambach «. d. ».
Kerlag . HanptgeschäftSstelle «nd Redaktion : Nikolasstraße lt — Filiale : Manritinsstr . 1L — Fernsprecher: Geschäftsstelle (Inserate « . Abonnement ) Nr . ISS. Redaktion Rr. ISS

Berlag Nr. 818. — Berliner  Redaktionsbüro : Berlin W. S, Postfach 12

«ist- " «Abgabe "/ »"bezieht, mMmt " mit l̂M0 »̂ « ?' au Fbtn 'vtS & Jbn &1E & 55 . JiJ?  l 6on’lcnt  des Wi^ badkner ^ cneral -Rnzeigers , der auch die humoristische Wocheubellage . Kochbrunncn.sBBsfeagisaesagaiteB ^ ^ ffi ^ ^
Rr. 267 Mittwoch . 13. November ISIS. 27. Jahrgang

Die Mobilisierung Oesterreichs.
Ans Pola  kommt die Meldung , daß heute

die Mobilifierungsorder für die Kriegsmarine
ausgegeben worden ist.

Ms S emli»  wird gemeldet , daß die Donau¬
flottille heute mobilisiert wird.

Ans Reichenberg  kommt die Nachricht, daß
die Mobilisierung der Armee für Donnerstag
erwartet wird. Inzwischen haben schon zahlreiche
Reservisten die Einberufung erhalten.

Im Einklang mit diesen Nachrichten steht folgende
Meldung aus München: Hiesige Pferdehändler , die in Wels
in Oberüsterreich Pferde ankaufen wollten , mutzten unver¬
richteter Sache wieder zurückkehren, weil die österreichische
Regierung den Verkauf von Pferden untersagt haben soll.

Die ungemein gespannte Situation in Südosteuropa
ivird durch die Nachricht von der Mobilisierung der öster¬
reichisch-ungarischen Flotte und der bevorstehenden Mobili¬
sierung der Armee blitzartig beleuchtet . Zwar sind diese
Nachrichtennoch nicht amtlich bestätigt , aber auch noch nicht
amtlich dementiert . Und da sie von drei verschiedenen Sei¬
ten kommen, so kann man doch wohl nicht mehr daran zwei¬
fln, Latz Oesterreich-Ungarn den folgenschweren Schritt
einer Mobilisierung unternimmt . Zunächst , um einen
Truck auf Serbien auszuüben . Aber bei der erhitzten Stim¬
mung, die in Serbien nun schon jahrelang gegen die Do¬
naumonarchieherrscht und die jetzt noch durch die Krtegs-
ereignisse gesteigert ist, halten mir es für sehr unwahr-
icheinlich, üatz Serbien diesem Druck nachgeben wird , zumal
da Rußland kaum den „Bruderstaat " im Stiche lassen wird.
Tie Lage ist also außergewöhnlich ernst. Aber umsomehr
Ruhe am Platze.  Ruhe namentlich für die großen wie
kleinen Kapitalisten , die während der Marokkokrise dcö
vorigen Jahres an Kopflosigkeit und Ueherstürzung ,s>er-
vorragendes geleistet haben . Je ruhiger das deutsche Volk
den Gefahren der auswärtigen Lage entgegcnsieht , desto ge¬
ringer ist die Aussicht, daß konfliktslüsterne Nachbarn uns
etwas anhaben wollen . Ein nervöses Volk , das im Augen-
°hckd-r Gefahr nicht weiß wo aus noch ein , ist noch von
***** !>« feindlichen Nachbarn als willkommenes Opfer bc-

Die Rumänen in Bereitschaft.
(Telegramm unseres Sonderbcricht»

e r ft a t t e r S.)
m m Bukarest , 12. Nov. 1912.
bet vollzog i« größter Stille die Mobilisierung
Lall, ""vvarmee. Au der bulgarische« Grenze stehe« scho«

i« so großer Anzahl und vollständig a u s g e -
. - daß sie j« Notfall innerhalb von 24 Stun-

Robi'lr blltio » treten können.  Anch die allgemeine
Staub r#tt8  lst so vorbereitet , daß innerhalb von 48

4 Divisionen marschbereit sei» können. Die
»̂kar-ft "ngsangelegenheit erledigte König Karo! nicht in

kSj« 'vodern j« Sinai «, um Aufsehen zu vermeiden.
ttfa6'e ® kner  3 - "««« »Zeit " meldet aus Budapeft,

frühere rumänische Ministerprä-
liju . * *!>» « ie verlautet , mit einer Sondcrmis-

'lt- Er ist der Ueberbringer cines
fcJ ? Reibens des Königs Karol  an den Kai-

7J® Fnsef. Die Mission Carps scheint darin zu be-
****<ttifdf ^vsprüche Rumäniens mit der durch die
!WErfolge  ncn geschaffenen Sitnatio » in Ein-

br,«ge«.

Ktet ^ kannt. daß Rumänien schon längst im Stillen
^ernck, ^ ,v̂ l^lert. Man braucht deshalb aber nicht auf«
Ü? 6pr » 0unöCtt 8U  schließen . Rumänien sieht sich vor,
** »u Hots.« ^ i/ilung nicht zu kurz zu kommen, aber es

saß eg nach wie vor neutral bleiben wird.

ö{& Danews Mission.
sol»en̂ ,Ergebnis der Verhandlungen liegt bis jetzt

Taz m C. Erblose Nachricht aus Budapest vor:
W eöierun0s orö„„ resümiert das Resultat der Ver-
^ die m itt ^ "l »apest dahin, daß die Bilanz  die sei,
"rjê ^ vßgebenden Kreise nach wie vor den

'" linschien  und mit allen Kräften an üeffen
arbeiten.

Italien gegen die Serben.
Im Anschluß hieran ist auch folgende Depesche von

größtem Interesse:
Die Neue Fr . Preffe meldet aus Belgrad : Der ita¬

lienisches Geschäftsträger suchte gestern den Ministerpräsi¬
denten auf. nachdem der österreichisch-ungarische Gesandte
ihn verlassen hatte. Er erklärte im Namen seiner Re¬
gierung : Die italienische Regierung hat immer die nationale
Entwickelung Serbiens mit dem größten Wohlwollen be¬
gleitet . Auf Grund des nationalen Prinzips hat
Serbien  den Krieg begonnen und darf dieses Prinzip
den Albanesen gegenüber nicht verletzen.
Vom nationalen Standpunkt auS wäre es zu verurteilen,
wenn Serbien die albanische Nation unterdrücken wollte.
Italien  fühlt sich in der Angelegenheit betreffs Alba¬
nien und der Frage der albanesischen Häfen mit Oester-
reich - Ungarn solidarisch.  Italien gibt Serbien den
Rat, seine Ansprüche zu mäßigen . Italien würbe dazu
beitragen , daß die wirtschaftlichen Bedürfnisse Serbiens
möglichst befriedigt werden . Ministerpräsident Pasitsch
antwortete : Er verkenne nicht die wohlwollende Meinung
Italiens . Die serbische Regierung werde den Rat der ita¬
lienischen Negierung in Erwägung ziehen.

Dentschenfeindschaft in Belgrad.
(Telegramm unseres Sonderbericht¬

erstatters .)
Belgrad , 12. Nov . 1912.

Die hiesigen Blätter schüren die E.rregung gegen Oester¬
reich-Ungarn , und selbst die der Regierung nahestehende
Preffe führt eine überaus drohende Sprache. Man bezeichnet
die Oesterreicher und selbst die D e utsch en als Feiud e
des Landes.  In allen Hotels kündigt man ihnen die
Zimmer und in den Restaurants kommt es sehr oft vor,
daß die G5sie, die Speisen und Getränke in deutscher
Sprache verlangen , diese nicht erhalten.

Der Zug nach Konstantinopel.
(TLlLgramm unseres Souderbericht^  ,

er sta tte rs .) (■
Sofia , 12. Nov . 1912.

Di « bulgarische  Hauptarmes hat trotz des in de»
letzte» Tage « eingetreteue « ungünstige « Wetters mit er¬
staunlicher Raschheit und Exaktheit ihre Bereinigung und
ihren ko»ze«trische« Vormarsch gegen die Tschataldscha-
positio« « nter Heranziehung serbischer Reserven zum grötz-
ten Teil bereits durchgeführt. Sie hat unter nie unter¬
brochener Fühlung  mit der ständig znrückweichenden
türkische«  Armee die Offensive in der Stadt vom Sonn¬
tag zu« Montag mit einer solche« Wucht wieder ausge¬
nommen, daß der Erfolg nicht ausgeblieben ist. Vorläufige
Berichte ans dem bulgarischen Hauptquartier besage«, daß
der Ort Tschataldscha an der Bahnlinie von Tschorl« «ach
Konstantinopel vor den befestigten türkischen Stellungen
noch gestern Abend « ach eintägigem erbittertem Kampfe
von der bnlgarischc« Artillerie wirksam beschaffe« wnrde
und sodann, von der bulgarische» Kavallerie unterstützt,
von der nachrückende« Infanterie eingenommen wnrde.
Es soll sogar gelungen sei« , durch eine « «naufhörliche«
Frontangriff die befestigte« Stellungen der eigentliche«
Tschataldschalinie z« dnrchbreche« . doch zogen sich die bul¬
garische« Truppen am Montag bei einbrechender Nacht zu¬
rück, um das Gros des Heerxs abznwarte «, bevor zu dem
entscheidende« Schlag ansgeholt wird.

Die Armee ist e«t(chloffe« , den Fall vv« Konstantinopel
zu erzwinge«

und i« die türkische Hauptstadt einznziehe « . Darauf soll
»nter keine« Umstände« verzichtet werde«, und man sucht,
die Niederlage des Restes der türkischen Hanptarmec z« be¬
schleunige« . Die Flncht des Sultanshofes und der Pforte
nach Kleinaste« soll nicht verhindert werden, dagegen hofft
die bnlgarifche Heeresleitnng , fich des türkische» Generalis,
stmns' «nd des größte « Teiles der geschlagenen Armee
bemächtigen z« könne« « nd als Geiseln für das Unter¬
bleiben von aufrührerische« Bcwegnugc « in Koustanti-
nopel z« beuntzc».

Mahmud Mnkhtar  Pascha , der de« Flügel bei
Kirkkiliffe und später bei Wisa kommandierte , ist Montag

abend in Konstantinopel cingetrosfe » und abends »ach
Tschataldscha abgereist. — Der Militärkommandant im
Jemen , der frühere Generalstabschef Jzzet  Pascha , der,
wie bereits gemeldet , eiligst nach Konstantinopel berufen
wurde, soll in einigen Tagen dort eintrefscn und das Ober¬
kommando über die Armee übernehmen.
Widersprüche. — Eine Schlacht bei Tscherkeßkoi?

Aus Konstantinopel telegraphiert unser dortiger Son¬
derberichterstatter , daß ein Konstantinopeler

, Blatt eine Schlacht vor Tscherkeßkoi meld̂ . Die Bulgaren
seien noch nicht bei der Tschataldschalinie angelangt . Ihre
Vorposten stünden bei Pfilor . Die nach dem Hauptquartier
abgegangenen Generäle kehrten am Montag nach Könstan-
tinopel zurück, wo sie mit dem Großwesir konferierten. Am
Montag trafen auch russische, französische und österreichische
Panzerschiffe vor Konstantinopel ein . Die Stimmung ist
ruhig . Die Regierung führt die Sicherheitsmaßnahmen in
der Hauptstadt mit großer Energie durch.

Im Gegensatz zu der vorstehenden Depesche telegra¬
phiert unser Sonderberichterstatter in Sofia
ebenfalls vom 12. Nov ., daß das dortige offiziöse Blatt „Bul-
garia" meldet , daß die Schlacht bei Tschataldscha bereits be-
gönnen habe. Die bulgarische Armee stehe schon bjs zu den
Vorbefestigungen.

Adrianopel vor dem Fall.
(TelegramM unseres Sonderbericht¬

erstatter  s .)
Die osfiziösc Zeitnng „Bnlgaria " in Sofia  meldet

vom 12. ds ., daß es während eines Ausfalls der Türke« ans
Adrianopel einige » christlichen türkische« Soldaten gelang,
ins bulgarische Lager zu fliehen . Diese erzählten, daß die
Einwohner der benachbarte« Dörfer nach Adrianopel ge,
flohen seien. Die Bevölkernng  der Stadt habe deshalb
stark zugenommen.  Die Fest««« werde infolgedefle«
in wenigen Tage « kapitnliere » müffen.

Eine offizielle Erklärung der Pforte.
Der türkische Minister des Aeußern gab dem Vertreter

des „Wolfs -Bureaus " folgende Erklärung ab: Ucbcr die
Mediation  haben wir noch keine Nachricht. Die Mächte
fragten jetzt bei den vier Balkanstaaten wegen der Friedens-
bedtngungen an, haben aber anscheinend noch keine Ant¬
wort  erhalten . Nun erivarten wir den Kampf bei Tscha-
talöscha. Aus Saloniki haben wir keine Nachrichten, doch
wird aus einigen europäischen Missionen erklärt, von dort
lägen Meldungen vor , wonach Saloniki in den Händen der
Griechen sei. In Konstantinopel wird alles  geschehen,
um die Ruhe aufrechtzuerhalteu.  Beide T̂ele-
graphenkabel, via Odessa und oia Konstantinopel , sind dort,
wo sie bei Kilia das Meer erreichen, durch Truppen geschützt.
Die große Zahl der fremden Kriegsschiffe erscheint fast
überflüssig. Die Gerüchte über Aenderungen im Kabinett
sind von Grund aus zu dementieren . Das Kabinett bleibt.
Aber es ist möglich, daß eine Acnderung im Oberkommando
der Armee eintritt . Vermutlich übernimmt Jazct Pascha,
der bisherige Kommandant im Jemen , der dieser Tage in
Konstantinopel erwartet wird , den Oberbefehl.

Gegen die Zungkürken.
Um die Tätigkeit des jungtürkischen Komitees zu ver¬

hindern, veröffentlicht die Regierung einen Zusatzartikel zu
dem Erlaß übdr den Belagerungszustand , worin bestimmt
wird, daß niemand außer dem Sanitätspersonal im Dienst
in die in Hospitäler umgewandelten Klubhäuser eintxeten
tarf.

Die Cholera.
Einige neue Fälle von Cholera sind unter den muh«

medanischen Flüchtlingen in Konstantinopel ausgetreten.
Die Regierung trifft energische Maßnahmen , um dex HpS-
dehnnng der Epidemie vorznbeuge ». „ A .1

Niederlage der Arnaute «.
Wie aus Njeka gemeldet wird , hat der moutenegrinische

General Wukvtitsch bei D j a ko v a die Arnauten voll¬
ständig unterworfen,  die alle Waffen ablieferten. ^

Das Bombardement von Gkntari.
Wie ein Telegramm auS Rjeka, 12. Nov., meldet, be<>

sagen dort eingegangene Privatmeldungcn , daß bgjk Baut«
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bardement von Skutari großen Schaden verursacht hat. Ein
Teil der Verteidigungstruppen des Tarabosch soll wegen
der Aussichtslosigkeitdes Widerstands geflüchtet sein. Die
türkischen Vorposten hätten die Deserteure gezwungen, auf
den Tarabosch zurnckzukehren.

Kronprinzessin Sofie nach Saloniki.
lTelegramm unseres Sonderbericht¬

erstatters .)
Die Kronprinzessin Sofie von Griechenland ist am Mon¬

tag Abend von dort zu Schiss nach Saloniki abgereist.

Ein deutscher Dampfer beschlagnahmt.
(Telegramm unseres Sonderbericht¬

erstatters .)
At h e «. 12 . Nov. Der Dampfer „Tenedos" der deut¬

schen Levautelinie ist am Montag im Piräus emgebracht
worden. Er war von einem griechischen Torpedoboot auge¬
halten worben, weil er angeblich 81 türkische Soldaten von
Saloniki nach Konstantinopel befördern wollte.

Die verhinderten Garibaldianer.
Die italienische Negierung hat gestern die Ausschiffung

von 800 Garibaldianern , die nach Griechenland abrersen
wollten, verhindert.

Karte zum österreichisch-serbischen
Konflikt.

Zwischen Oesterreich und Serbien be¬
steht wegen der von Serbien beanspruch¬
ten Gebiete zurzeit ein Gegensatz. Wäh¬
rend Serbien das bisher eroberte Ge¬
biet, einen Handels - und Kriegshafen o.n
der Adria , sowie die nach Saloniki füh¬
rende Bahn beansprucht, ist Oesterreich
bereit , der Abtretung eines kleineren
Gebietskomplexes zuzustimmen. Daß
Serbien einen Kriegshafen an der Adria
erhält , will Oesterreich auf keinen Fall
zulassen, sondern schlägt der serbischen
Regierung vor, sich mit Montenegro über
einen evtl. Handelshafen zu verstän¬
digen.

Canalejas ermordet.
Der spanische Ministerpräsident Canalejas  ist , wie

ein in London aus Madrid eingegangcnes Telegramm!
meldet, ermordet worden. Der Täter wurde verhaftet.

I » einem aus Madrid eingegaugeucu weiteren Tele¬
gramm heißt es, daß der Täter Selbstmord begaugen haben
soll. Die Tat geschah während einer Spazierfahrt des
Miuisterprästdeuten.

Nach weiteren telegraphischen Meldungen ans Madrid
heißt der Mörder Canalejas' Manuel Parlinas ans Grado.
Er feuerte ans sein Opfer zwei Schüße ab, als dieses sich
auf der Fahrt zum Miuisterrat in der Puerto del Sol be¬
fand. Canalejas war sofort tot. Die Beweggründe zur
Tat sind bisher unbekannt. Parlinas war ein bekannter
Anarchist: er verübte Selbstmord, als er verhaftet werden
sollte. Der König, der das Ministerium in tiefster Be¬
wegung verließ, wurde von der Menge akklamiert.

Itm 2 Uhr 30 Min . erschienen Extrablätter der Zei¬
tungen mit Einzelheiten über die Ermordung des Minister-
prüsidcntcn, der von Passanten aufgehoben und in eine
nahe Apotheke, die nahe am Tatorte gelegen ist, gebracht
worden war . Der Apotheker erklärte nach kurzer Unter¬
suchung, daß der Tod sofort ein getreten  sei . Das
Portefeuille des Ministerpräsidenten, das 200 Pesetas und
einige Dokumente enthielt und auf den Boden gefallen
war , wurde der Polizei von Vorübergehenden übergeben.

Der Leichnam des Ministerpräsidenten Canalejas wurde
im Hauptsaal des Ministeriums des Innern aufgebahrt.
Der «König verrichtete ein kurzes Gebet vor ihm. Um
12 Uhr trat der Ministerrat zusammen und beriet "eine halbe
Stunde . Unter anderen Maßregeln beschloß der Minister¬
rat , zum vorläufigen Präsidenten des Kabinetts den
Minister des Aeutzern Garcia Pricto zu ernennen . Die
Frau  des Ministerpräsidenten weiß noch nichts von
dem tragischen Tode ihres Gatten.  Der Minister
des Innern Barrosse ließ in der Wohnung Canalejas ' Mit¬
teilen , daß der Ministerpräsident auf der Treppe gestürzt

sei. Die Regierung beschloß, daß die Blätter den Ermor¬
deten nicht photographieren und der Leichnam nicht ern-
balsamiert werden soll.

In der Kammer machte der Minister des Aeußern Mit¬
teilung von dem Tode des Ministerpräsidenten und schloß
seine kurze Ansprache mit den Worten : „Canalejas
starb zwischen seinen beiden Lieben , dem
Volk  u n d d e n Büchern ."

In der Tat wurde Canalejas von der tödlichen Kugel
getroffen, als er das Schaufenster einer Buchhandlung
betrachtete. t ■,,

Der Bischof von Madrid  erteilte an der Lerche
Canalejas ' die Absolution.

Der durch Verbrecherhand seiner Wirksamkeit ent-
risiene spanische Ministerpräsident war seit Februar 1810
im Amte. Sein Kabinett trat als demokratisches Ministe¬
rium an die Stelle des liberalen Kabinetts Moret , das im
Oktober 1809 die Geschäfte an Stelle des konservativen
Ministeriums Maura übernommen hatte, das durch die
Ereignisse, die sich an die Erschießung Ferrers geknüpft
hatten, gestürzt worden war . Canalejas zeigte sich als
Minister lange nicht so radikal als man nach seiner partei¬
politischen Vergangenheit hätte annehmen können. Auch
er wandte, wenn cs nötig war , wie die konservativen Mi-
nifter die äußersten Mittel zur Unterdrückung von ans-
rührerischcn Bewegungen an, so die Aufhebung der könsti-
tutionellen Garantien . Und selbst in den Beziehungen zum
Vatikan kam es.nicht zu einem derart schroffen Bruch wie
in dem benachbarten Frankreich, dessen Kirchenpolitik er sich
im übrigen zum Muster nahm. Vor allem bewirkte er die
Stellung der Orden unter das gemeine Recht und machte
die Gründung von Klöstern von der staatlichen Genehmi¬
gung abhängig. Zu Ende führte er seine Kirchenpolitik
nicht: namentlich die Schwierigkeiten, welche die Regelung
der Marokkofragc bereitete, hinderten ihn an einer konse-
gnenten Durchführung der liberalen Politik im Innern.

Innern die vorgeschlagenen Abänderungen begutacht
die der Ausschuß zur Vereinfachung und Beschs
nigung des Rechtsmittelzuges, insbesondere auch zur An¬
wendung des Oberverwaltungsgerichts ihr unterbreitp

*e Die Lösuug der belgischen Ministerkrise.
Aus Brüssel,  12 . Nov ., wird gemeldet : Ministe

Präsident de Vroqueville ist zum Kriegsmrnrster ernannt
worden . Das Portefeuille des Verkehrsministerrums . dgz
er bis jetzt verwaltet hat, wird geteilt in Eyenbahy-
Ministerium , das der frühere Minister für Ackerbauy»^
öffentliche Arbeiten von de Vyverc verwaltete , und in ein
Marine -, Post- und Telegraphenministerium , an öeRen
Spitze der Antwerpener Deputierte seghers untn Der
malige Minister Hellevute tritt wieder rn das Ministerium
ein und wird wie früher Minister sur Ackerbau und offen-
liche Arbeiten.

Protestversammlungrnthenischer Stndente«.
Gestern abend veranstalteten in Lemberg ukrainisch-

ruthenische Studenten eine *Protestversammlung gegen die
nationalen Zustände in der russischen Ukraine, sowie gegen
die jüngst erfolgte Auflösnng des nkralnisc-ien Bolksau!-
klärungsvcreins in Kiew. Nach der Versammlung durch¬
zogen die Teilnehmer singend und lärmend die
Straßen  und warfen Steine gegen zwei Veremshäusei
der Altruthenen . Die -Polizei trieb die Demonstranten
zurück und hinderte sie, zu dem russischen Konsulat und zu
dem altruthenischen Nationalhaus zu ziehen. Um 10 Uhx
abends herrschte Ruhe.

Der begnadigte Bittsteller.
Ein Erlaß des Kaisers von Rußland , wodurch er den

Soldaten begnadigt, der am 23. Okt. d. I . zu lebenslang-
licher Zwangsarbeit verurteilt wurde , weil er während der
Moskauer Parade  die Front verließ , um dem Kaiser
ein Bittgesuch  zu überreichen, lautet : Meinen Tank
für Gottes Gnade ausdrückend, welche dem Thronfolger die
Genesung schenkte, verzeihe ich dem Gemeinen Bachurin
sein schweres Vergehen.

Der Rooseveltattentäter.
In dem Prozeß gegen Schrank, der am 14. Okt. de»

Anschlaq gegen Roosevelt verübte, wurde der Angeklagte
für schuldig  befunden . Das Gericht beschloß, den Ange¬
klagten auf feinen Geisteszustand untersuche»
zu lasten. _

Arbeiterbewegung.
Ausstand in Albi.

Wie ans Albi gemeldet wird , stellten die Arbeite,
der Arbeitergenossenschafts -Glasbläsereien
eine Reihe neuer Forderungen , darunter eine betrachtlich-
Lohnerhöhung. Sie beschlossen, im Fall der Ablehnung in
den Ausstand zu treten.

Mitteilungen aus dem Publikum. • f

Rundschau.
Beschleunigung des Rechtsmittelzuges.

Die Jmmediatkommission für die Vorbereitung der
preußischen Verwaltungsreform hat am Samstag in neun¬
stündiger Sitzung unter dem Vorsitz des Ministers des

. finden größte ßlusioaA t in Spitzen , ße-
Schneiderinnen sätze und allen Zutaten,für Schneiderei

1 ' - bei Ch . Stemmer , ßangasst 34. ®li

Lokales. J
Wiesbaden, 13. November.

Zer nächstjährige oberrheinische ZuverlässlgkeltsM.
Wie wir erfahren, wird der unter dem Protektorat det

Prinzen Heinrich von Preußen stehende ober¬
rheinische Zuverlässigkeitsflug  auch im Ja re
1013 wieder in Szene gesetzt werden. Die Erfolge diesê
Fluges , insbesondere sein Einflntz auf die Entwickelung
unseres deutschen, leider anfangs so stiefmütterlichbwm
Selten Flugwesens waren hervorragend . Die Städte, weW

i von dem Fluge bisher berührt wurden , blicken aus SM' z
zendc und in jeder Beziehung erfolgreiche Tage zuruck.
für nächstes Jahr geplanten Veranstaltungen werden «
besonders großzügiger Weise angelegt werden un «
neuesten und modernsten Wettbewerben Rechnung tragen.

Wir wollen hoffen, daß unsere stolze Restdenzstas
nun nicht wieder abseits steht,  sondern daßu
endlich, sowohl in ihrem eigensten Interesse, wn

III.
Der dritte der Vorträge über Raffael im Verein der

Künstler und Kunstfreunde  am Montag Abend
setzte wieder ein bei der Vorführung von Werken ans den
Stanzen . Professor Thode  hielt sich im wesentlichen an
den historischen Werdegang, auf dieser Grundlage gleich¬
zeitig die ununterbrochene künstlerische Entwickelung Raf¬
faels, die von Stufe zu Stufe schreitende Vervollkommnung,
den Hörern weisend und an einer Menge Einzelheiten
demonstrierend. Zu berücksichtigen bleibt, daß von den
Werken der (dritten ) Stanza dell' Jncenöio nur die Ent¬
würfe Raffael zugeschrieben werden, die Ausführung da¬
gegen von seinen Schülern bewirkt ist. Besondere Bedeu¬
tung beansprucht ein Gemälde in der vierten Stanza (Sala
di Constantino), die berühmte Schlacht Konstantins des Gro¬
ßen gegen Maxentius . Diesem Entwurf — die Ausschmük-
kung begann erst nach dem Tode Raffaels — wißt der Vor¬
tragende epochemachende Tragweite in der Malerei bei.
Raffael hat da, noch an Lionardo anknüpfend, mit einer
wahrhaft unbegreiflich exakten Berechnung jeden Platz im
Gedränge des Kampfes ausgefüllt . Zum ersten Male be¬
gegnen wir auf diesem Bilde der Möglichkeit, einen derar¬
tig schweren Stofs zu meistern. Wir sehen Raffael auf dem
Wege, die allegorisch-symbolische Renaiffance-Manier zu
verlassen, um zur Betonung des Historischen zu gelangen:
ein Gebot der Notwendigkeit für den Entwicklungsgang der
Malerei . '

Wir bewunderten die gesteigerte dramatische Gewalt
dieses Genius auf den Wandbildern der S t a n z a d ' E l i o-
doro,  die Vertreibung des Heliodorus aus dem Tempel
durch einen himmlischen Reiter , die Messe zu Bvlsena, die
Befreiung des Apostels Petrus aus dem Gefängnis , die
Abwehr Attilas von Rom, und mir ließen uns dann im
Vortrag weiterführen zu der Tätigkeit Raffaels in Rom
1315/16. Zu jener Zeit verließ Michelangelo, der Meister
der sixtinischcn Deckengemälde, Rom, um nach Florenz
zurückzukehren. Raffael nahm nunmehr eine Herrscher¬
stellung im römischen Kunstleben ein : er war auch in der
Persönlichkeit ein Mittelpunkt , Michelangelo dagegen hatte

*) Vergl . die Artikel
& Bl . Red.

I in Nr . 261 und II in Nr . °>62

einsam gelebt, in seinem finsteren, verschlossenen Wesen ein
schroffer Gegensatz zu der heiteren Anmut Raffaels . Aus
diesen Gegensätzen heraus entwickelte sich die bekannte
Feindschaft zwischen den beiden Fürsten der Kunst, und mit
Bedauern mutz festgestellt werden, daß Bramante , der Geg¬
ner Michelangelos und Raffaels Gönner vor der römischen
Zeit, diesen gegen den großen Plastiker förmlich ansspielte.
.Zu weit ging aber die Behauptung Michelangelos,
Raffaels Kunst stamme in der Hauptsache von ihm. Der
Entwickelnngsgang Raffaels liegt klar vor uns , er beweist,
wie schon betont, die fortgesetzte Vervollkommnung der
Kunst Raffaels aus sich selbst heraus : Michelangelos
Schaffen hat ihn nur nebenher beeinflußt . Von bestimmen¬
der Einwirkung waren zwei äußerliche Vorgänge : Raffael
wurde am 1. Aug. 1515 vom Papst Leo X. zum obersten
Leiter des Baues der Peterskirche, und einige Wochen später
auch zum Aufseher über die Ausgrabungen antiker Kunst-
dcnkmäler in Rom ernannt . Leo X. hatte den Plan einer
Aufnahme der antiken Denkmäler gefaßt, und Raffael soll
nun das antike Rom gleichsam im Grundriß wiederher¬
stellen. Er vertiefte sich in die Antike, sein Blick begegnete
neuen Wundern der Harmonie , und die Schönheit̂ der
antiken Welt ergriff Besitz auch von Raffaels Auffaflung.
Jetzt erst gewinnt seine Frauengestalt jene Abrundung,
jene wunderbare Formenschönheit, die uns in den Werken
der letzten Epoche begeistert: der antike Anhauch hat zur
Höhe, zur Vollendung der Kunst Raffaels beigetragen.
Raffael hat der Welt das Reich der Antike in seinem, zur
monumentalen Größe emporgewachsenen Wesen offenbart.
Antike Schönheit verband sich mit dem Geistigen des Genius
zum Schaffen des Wunderwerkes, der sixtinischen Madonna.

In den Lichtbildern zum Schluß zeigte Professor Thode
weitere Arbeiten des Künstlers aus jener römischen Zeit,
Raffaels Wirken für Agostino Chigi, den bekannten Bankier
des Papstes Julius II .. der „im Erwerben ein Kaufmann,
im Schenken aber ein König war" : ferner die Ausschmückung
der Loggien  des Vatikans und die erhalten gebliebenen
siebeil Kartons  zu den Tapeten , die der Papst in den
Niederlanden wirken ließ, um den unteren Raum der
Sixtinischen Kapelle zu schmücken. Alle diese Werke sind
gleich berühmt, mit am bekanntesten die Gemälde in der
Farnestna,  der Villa Chigis , das Wandbild : Triumph
der Galatea , und die Entwürfe für die Decke, 12 Dae-

stellungcn aus der Sage von Amor und Psyche-
Farnestna — betonte der Vortragende — war^so die: W
liche Geburtsstätte' jener neubelebten Mythologie, die «*1
von da ab weiter geführt hat.

Mit unvergleichlichem Zauberspiel seiner W 1
schuf Raffael den Lvggienschmuck: der menichlichc:
mag diese Wunder niemals ganz in sich aus, -
Und zu gewaltiger Höhe erheben sich die Karton -̂
Apostelgeschichte: die gleiche dramatische Besccltyel. ^
strahlend wie die Werke der Stanza d'Eliodoro , 1«. s *
zu den erhabensten Schöpfungen des Meisters m iy
ständigen Einheit inneren Erlebens und äußere ^
tung . Mit der „Predigt des Paulus in Äthen
Professor Thode seinen dritten Bortrag : in der Bou^
dieses Bildes voll Wucht, das auch in der m»«£1  ^
duktion noch dem Beschauer eine Osfenbarung be» E
er den genußreichen Abend ausklingen . tu »,,,*8 su*

Starker Beifall brachte den Dank des Publikums
Ausdruck. __

o 1

Anette Grrilbert iw Kurhaus . W i e s b a d en, ^
Unter den verschiedenen Bortrags -Künstlern W i®
lerinnen , welche wir im Laufe der Zeiten hie , f , e ̂ii«
Kurhaus kennen gelernt, nimmt Y v e t t e ® .“ u  ’ iJten  Je]
weltbekannte Pariser „diseuse", ganz unbestritten öer lt«
allerersten Plätze ein. Das an und für sich» 6ci je»
sympathische Organ hat zwar —-das tritt ben >n - jeyt«
ernsteren Gesängen stark in Erscheinung ^ veE^
Jahren ziemlich viel von seiner früheren Frttye ^
die Plastik der Bewegungen jedoch, die spreche" ^ ,
und die in Scherz und Ernst gleich bewundernsw-
ganz unnachahmliche Vortragskunst der Sang r
aber über dieses Manko leicht hinwegsehen n ...jxre"̂ ,
ihren, auch in literaturhistorischer Hinsicht BEI
tcn „Chansons" einen Reiz und eine künstler- n ilt jit,
tung , welche dieselben über alles Andere, wav n ^ B
sein Genre kennen gelernt , weit hinausüebt . iitö ct ,s
knngsvoll, wenn auch für den naiven Stimmung ^ , u;töK
„Bibles de Noels" entilvnnnenen Gesänge aus den I«
Jahrhundert viel zu theatralisch behandelt, 6 . jo

Steilung . Sie wurde aber Ä Egleich die erste
Schatten gestellt_
Hunderts, von denen die Sängerin
Schatten gestellt durch die „Chansons Pastorales „v.

" ' - - namentlich
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* ^atioitalen Interesse sich an diesem großen Werke be¬
teiligt. . .
Wiesbaden muß unbedingt eine Haupt-

. «pve des Fluges werden.
^ "letzteres kann nur dann durchgcsetzt werden , wenn der

ileitung des Fluges die nötigen Geldmittel
Verfügung gestellt werden , besonders da andere

^tungsfähige Städte sich schon jetzt durch Zusagen größerer
- ' mmen bemühen, sich als Etappen durchzusetzen. Die in
5" kommenden Summen stehen in keinem Verhältnis
^ £Ctt zu erwartenden Vorteilen.
äU1 Insbesondere ist zu bedenken, daß der klassische

Oberrheinslug sür Wiesbaden , wenn es jetzt wieder zö-
0Crn  sollte , für immer verloren geht.
Daß wir einen Platz sür die Veranstaltung haben, um
ans jede andere Stadt beneiden kann, daß ferner das

t*jerejfe der Bevölkerung im höchsten Maße vorhanden ist,
hcides hat uns der 13. Oktober gezeigt . Und daß wir den
iiihrigenM i t t e l r h e i n i s che n Verein  f ü r L u f t -
!/hrt haben, der sich schon seit Fahren für das Zustanöe-
ownrc» des Fluges bemüht, und deffen Arbeitskraft uns

Gelingen der Veranstaltung sichern wird , wissen wir.
Es handelt sich also nur noch darum , daß Wiesbaden seine
Zurückhaltung aufgibt und frisch zugreift nach dem, was
ihm zum letzten Male angeboten werden wird.

12. ordentliche Bezirkssynvde.
sö. Tagung .)

Am Montag wurden die Verhandlungen um 11 Nhr
nach einem von Dekan Wilhelmi -Diez gesprochenen Gebet
iortgesctzt und als erster Punkt der Tagesordnung der
Gericht des Ausschusses zur Verteilung der
Zynoöal - Kollekten an vediirfttge evange¬

lische Gemeinden
»urch Synodalen Lehr-  Dausenau entgegengenommen.
Tie zu verteilende Summe , die sich aus den Kirchensamm¬
lungen von 1910, 1911 und 1912 und der Haussammlung
oon 1813 ergeben hat, betrug 18240 M. gegenüber 17 368 M.
im Jahre 1909. Die Zahl der bittenden Gemeinden ist von

auf 86 gesunken. Es wurde folgende Verteilung be¬
schlossen: den Gemeinden Berghofen , Eifa , Hatzfeld und
-omplar in der Kreissynode Biedenkopf 850 M „ Langen¬
hain in der Kreissynode Cronberg 200 M., Schönboru,
ch'selbach, Geilnau , Hirschberg in der Kreissynode Diez
1150 M ., Nieder -Weidbach, Oberhörlen in der Kreissynode
Gladenbach 800 M., Oberndorf , Dillbrecht, Mademühlen,
Nenderoth, Mandeln , Bicken. Niederroßbach in der Kreis¬
synode Herborn 1850 M., Oberstedten in der Kreissynode
Homburg 500 M., Wehen in der Kreissynode Idstein 400 M .»
Holzhansenü. Aar in der Kreissynode Kirberg 300 M .,
Egenroth, Springen in der Kreissynode Langenschwalbach
1400M., Gemünden , Licbenscheid , Neukirch , Neimkirchen,
Lillmenroö in der Kreissynode Marienberg 1530 M .,
öbernhof, Dienethal , Dornholzhausen , Dausenau in der
Areissynoöe Nassau 1100 M ., Ackerbach, Reckenroth, Ricder-
bachhetm, Rettert, Diethardt in der Kreissynode Nastätten
1100M., Bleffenbach, Ennerich , Schadeck, Aumenau , Staffel.
Kolsenhausen in der Kreissynode Runkel 1200 M., PaterS-
terg. Dörscheid Bornich in der Kretssynode St . Goars¬
hausen 1000M., Dreifelden , Rotzbach, Wahlrod in der Kreis-
Mode Selters 950 M„ Kleeberg, Altweilnau , Arnolds-
Hain, Espa, Weiperfelden, Niederlauken , 3tod am Berg in
der Kreissynode Usingen 3400 M „ Alleudvrf , Langenbach.
Niedershausen, Drommershausen in der Kreissynode Weil-
burg 500 M.

lieber die Prüfung der verschiedenen Rechnungen be¬
richtete Synodale Wilhelmi -Wiesbaden . Die Rechnung des.
Zentralkirchenfonds zeigt in 1909/10 751575 M . Einnahmen,
881118M, Ausgaben , in 1910/11 577 930 bezw . 524 324 und
in 1811/12 603380 bezw. 548 987 M. Die Bezirkssynodal-
W zeigt in 1909/10 138 216 M . Einnahmen und 133 088 M.
Ausgaben, in 1910/11 110744 bezw . 105113 und in 1911/12
1-?014 bezw. 114 058 M ., die Rechnung des Pfarer -Wtttven-
md Baisenfonös hatte 1908 38 644, 1909 45 109, 1910 47113
S- mtf beiden Seiten . Die Ruhegehaltskasse der evangel.
Geistlichen im Konsistorialbezirk Wiesbaden hat im Jahre
«248 371 M .. in 1910 140 235 M . Einnahmen und Ans-
men, Die Synode erteilte den Rechnern Entlastung . Der
Berichterstatter brachte dazu einen Antrag ein , der dalftn-
Mg, die Synode wolle die in den Verwaltmigsausschntz
°es Pfarrer-Witwen - und Waisenfonds gewählte » Mit-
Mder ersuchen, eine nachmalige Erhöhung des
»rtweAgelües  eintreten zu lassen. Stach eingehender
«guinbung und Diskussion fand der Antrag Annahme.

Den Bericht des Ausschusses für die Synodalberichte
-rstatteu hierauf Synodale S p i e ß - Michelbach. Zunächst
«>»« drN Antrag des Königl .,Konsistoriums zu 8 75 Abs. 3
rr̂Kirchen-Gemeinöe- und Synodal -Ordnung betreffend

^ »>mer „II est pourtant temps de me immer " so jjbor-
^dtingsvoll und humoristisch zum Vortrag zu bringen

«Wi , -aß das Publikum in einen wahren Taumel des
'S * ttg  geriet und diese, wie die folgenden reizenden

ibesonders „1-e premier pas", „Colinette", „11* Grand.,
v«°, Böranger und den den Schluß bildenden Walzer

VUs/ kevte,Gowpaxne"! durch die lebhaftesten und herzlickst
Beifallsbezeugungeu belohnte . — Die verschtc-

den jedesmaligen Kostümwechscl bedingten
«eml, " " b̂en durch mehrere recht ansprechende Jnstru-
Lb„, ^ tr8ge ausgesüllt , um die sich Fräulein Helene
m,z«° ' fHarfe), sowie die Herren L. Flenry »Flöte»

-luzatti (K >avier ) in gleich anerkennenswerter
*»rd* "̂ Eent machten. Als besonders wertvolle Gabe
3ns' fiiÄR £̂r  Blavet 'schen Flötcnsvnate in G-moll eine

unbekannte Harfenkomposition von Reynaldo
ivrelude, Balse und Rigaudon ) empfunden , der wir

, Bom Biichertisch.
i»«uigcr Erde." Italienische Erzählungen von

«iw / 1 erfeld.  Br . 3 M .. geb. 4,50 M . Vertag Con-
b. H., Berlin W. 15.

^ "Rmerfeld wird in der literarischen Welt und
Publikum schon seit längerer Zeit als ein uiel-

V 'pf  Talent geschätzt. Sein größeres Erstlings-
Geheimnis der Camorra ", ein Produkt jahre-

k r s , ist von der Presse als ein Werk vor hervor-
^0», , ^'historischer Bedeutung bewertet worden . In

uestün Buche „Auf sonniger Erde" ziehen Schil-
^5{e k 00’1 dramatischer Wucht an uns vorüber . Ter

r, sonnigen Südens weht durch das tem-
Ä tit c° > Eöerk, das durch lebenswahre Eharakteriesie-
^i»raiiL.""g£u Zügen an den gewaltigsten Vertreter des

BT * UiS' Emile Zola , erinnert

f unserem Kvnzertprogramm zu
F. K.

die Mitwirkung des Synodalausschufles bei Besetzung von
Pfarreien zugestimmt . Ein Antrag des Ausschusses, das
Königl . Konsistorium möge den Gemeinden bei Neuanleg-
«ng eines Mischehenverzeichnisses das Schema des soge¬
nannten Zettelkatalogs empfehlen , fand Annahme.

Längere Besprechung rief der Antrag hervor : »Die
Synode spricht ihr aufrichtiges Bedauern darüber aus , daß
ihre Bemühungen betr. Herbeiführung eines gemein¬
samen deutsch - evangelischen Butz - und Bet¬
tages  zu keinem Erfolg geführt haben." Der Antrag fand
Annahme mit einem von Professor D. Knodt - Herborn
gestellten Zusatzantrag : »sie ersucht ihren Vorstand, erneut
bei den zuständigen Behörden und Instanzen mit Ent¬
schiedenheit dahin zu wirken , daß das gewünschte Ziel er¬
reicht würde ." Einen Antrag des Synodalen Beesen¬
meyer - Wiesbaden , mit dem weiteren Zusatz »selbst um
den Preis der Verlegung des Bußtages auf einen Sonn¬
tag", zog der Antragsteller zurück, da in der Diskussion be¬
sonders von Seiten des Konsistorialprüsidenten als auch

vom Generalsuperintendenten dagegen geltend gemacht
wurde, daß der Buß - und Bettag , wenn er auf einen Sonn¬
tag verlegt werde, vollständig den ihm eigenen Charakter
verlieren würde.

Zuletzt beschäftigte die Vorlage des Königliche» Kon¬
sistoriums betr. die Bereitstellung von Mitteln zur E r -
Höhung der Gehälter der Organisten und
Vorleser  die Versammlung , über die Synodale Dekan
Krämer - Dörsdorf  namens der für diese Vorlage be¬
sonders gebildeten Nenner -Kommission berichtete. Er be¬
fürwortete folgende Anträge:

In den Rechnnngsvoranschlag der Synode des Konsisto-
rialbezirks Wiesbaden für 1. April 1913/16 wird unter
Ausgabe eingestellt : „Zur Gewährung von widerruflichen
Beihilfen behufs Ausbesserung der Organisten - und Bor-
lejergehälter ", zahlbar in vierteljährlichen Teilen im Vor¬
aus an den Evangelischen Zentralkirchenfonds mit jährlich
22 000 M „ also die dreijährige Synobalperloöe 66 000 M.
Das Königliche Konsistorium ist ermächtigt, bis zur Ge¬
samthöhe dieses Betrages hieraus Einzelbervklligungeii an
Kirchengemeinden zu beschließen bezw. bisherige Beihilfen
zu erhöhen. Das Königliche Konsistorium wird ersucht, mit
der Königlichen Regierung in Verhandlung darüber zu
treten, daß künftig bet Besetzung von Lehrerstellen mit Or-
ganisteudienst oder bei Vertretungen solcher Stellen nur
Lehrer ausgewählt werden , die auch wirklich zum Orga¬
nistendienst qualifiziert sind. Die Synode hält trotz der
Entscheidung der llnterrichtsverwaltung vom 16. X . 1912
au ihrer Auffirssniig fest, daß im vormaligen Herzogtum
Nassau eine dauernde Verbindung zwischen
Lehrer - und Organistenamt  besteht und gibt den
beteiligten Kirchengemeinden anheim , aus diesem Rechts¬
verhältnisse herzuleitenöe Ansprüche selbständig zu verfol¬
gen. — Nach längerer Debatte wurde die Vorlage dem
Budget -Ausschuß überwiesen , der nach Beratung nochmals
Bericht erstatten soll.

Die nächste Sladtusrordnetenfitznug findet am Freitag,
den 15. Rov ., nachmittags 4 Uhr, statt. Die Tagesordnung
ist folgende : 1. Vornahme der Magistrats -Ergänzungs-
wahlen . 2. Projekt betr. den Umban der Kirchgasse. Ber.
Ban -A. 3. Bewilligung von 16 000 M für Verleguua von
Bureauräumen und Nutzbarmachung des Hauses Friedrich-
straße 15. Ber . Bau -A. 4. Magistratsvorlage betr. den Ver¬
bindungsweg zwischen Conlut - und Büdingenstraß «. Ber.
Bair-A. 5. Bewilligung von 220 000 M zur Beschaffung
und Aufstellung einer neuer Turbine für das städtische
Elektrizitätswerk . Ber . Fin .-A. 6. Desgleichen von 5500 M
für Bewirtschaftung der beiden städtischen ' Weinberge
»Neroberg" und „LaNgelsweinberg ". Ber . Fin .-A. 7. Desgl.
von »400 .(( zitr Beschaffung eines Lastautomobils für das
städtische Elektrizitätswerk . Ber . Fin .-A. 8. Unentgeltliche
Rückübertragung einer an die Stadtgcmeinde abgetretenen,
aber nicht mehr erforderlichen Straßeufläche . Ber . Fin .-Zl.
9'. Errichtung einer höheren Handelsschnlklaffc im Anschluß
an die kaufmännische Fortbkldnngsschnle . Ber . Org.-Zl. 10.
Anfrage des Stadtverordneten Demmer : »In welcher 'Weise
gedenkt der Magistrat den Verkauf des Anslandsfleisches
zu regeln , um ' insbesondere Borkommuiffr , wie sie beim
ersten Verkauf zutage traten , zu verhindern '?" Ber .Org .-A.
11. Neuwahl eines Ausschusses für die Unterverteilung und
Abschätzung von Landlieferungen nach dem Kriegs-
leistungsgesetz vom 13. 6. 1878. Ber . Wahl -A. 12. Anfrage
des Stadtverordneten Schroeder an den Magistrat : „Wie¬
weit ist die Lösung der Frage wegen Beschaffung zweiter
Hpyotheken gediehen ?" 18. Ankauf von Grundflächen an
der verlängerten Barkstraße und am Promeuadenweg nach
Sonnenberg . 14, Desgl . eines Grundstücks im Distrikt Au¬
kamm. • 15. Austausch von Gelände . 16. Bewilligung von
5000 .ä  zur Beschaffung eines Lastwagens für die städttsthen
Straßenbahnlinien . 17. Desgl . oon 6300 M für Verrichtung
zweier Spielplätze in der Nähe des Hauptbahnhofs . 18.
Desgl . von 2500 Ji  für Herrichtung eines Spielplatzes im
Distrikt Kleinscldchen. 19. Desgl . eines Zuschusses von
100 .U  an den kaufmännischen Verein sür den dcesjahrrgen
HandelsüochschiiNnrsus . 20. Verkauf und Rttcküvertragung
von Gelände an der MeyerSeerstraße . 21. »rluchtltlnen-
plan über die Erbreiterung der Bierstadterstraß« von der
Bodenstedtstatze bis zur Gemarkungsgrenze . 22. Verkauf
von Grundstücken. Ber . Fin .-A.

Angekomwenc Fremde . Es sind hier zur Kur einge-
trofsen : Generalleutnant Tvrgany  u . Frau . Berlin , Ge¬
neral Erich von G u n d e l l, Hannover (Hotel »Prinz
Nicolas ").

Ncichshallcn . Wie bereits angelündigt , hat seit Montag
das Programm der Reichshallen bis zum 15 ds . eine Er¬
weiterung durch Frl . Else WÜrner  erfahren . Mit gro¬
ßer Spannung folgten die Anwesenden der Dabinwandeln-
den. wie sie die ihr aus dem Publikum heraus im Gedan¬
ken erteilten Aufträge prompt ausführte , wie sie zum Bei¬
spiel einen Herrn zu sich aus die Bühne holte , ihm dann
eine Dame zugesellte , sie ihm auf den Schoß setzte, sogar —
zum Leidwesen des Herrn allerdings vergeblich — zimr küs¬
sen bewegen wollte , und ihnen beiden schließlich zum Tanz
aufspielen ließ . Selbstverständlich gibt es auch .Personen,
deren Willenskraft sich nicht stark genug kvnzentiert , um auf
die Ausführende genügend einzuwirken . Als aber die das
erste Mal nicht gelöste Ilnfgabc gleichsam znr Kontrolle an
Frl . Wörner durch eine zweite Person gestellt wurde, ge¬
lang die Lösung in geradezu verblüffend kurzer Zeit . Jeden¬
falls war der starke Beifall , den Frl . Wörner erntete, wohl¬
verdient . Iluch die übrigeic Mitwtrkenden des Abends ha¬
ben fich ihre, von uns bereits eingehend gewürdigte An-
ziehungskraft gewahrt , sodatz ein Abend in den Iieichsyallen
nicht zu den verlorenen gezahlt werden kann.

Konzert im Dameuklub . Am Samstag abend erfreuten
iin Damenklub 4 junge Damen , Klnbmitgliedcr , die bei-
fallssreudigen Zuhörer mit schonen Vorträgen . Fräulein
Dudenhöfser erösfnete den Reigen der Borträge mit einem
Klaviersolo, ' sie hatte auch die Begleitung der Gesänge über¬
nommen. Ihre gute Technik und Sicherheit kamen hierbei zu
schönster Geltung . Dann folgten 3 Sängerinnen :Arail Prop-
ping , Fräulein Plaum und Fräulein Däyne , welche mit
vorzüglich geschulten Stimmen und schönem Vorträge
mehrere Lieder und Arien zu Gehör brachten. Zum Schluß
des Älbrnds trug Frau Johanna Weitzktrch eigene Dich.

tungen mit warmem Enrpfinden vor. Alle Damen ernteten
reichen Beifall und mußten sich zu Zugaben entschließen, -i
Die musikalischen Nachmittage im Klub finden wieder jeden
1. und 3. Donnerstag im Monat unter Leitung von Frau
Gussy Aloff statt.

Störung in der Wasserleitung . Bekanntlich wird die
tiefer liegende Stadt vom Behälter bei Dotzheim und vom
Behälter an der Platterstratze aus mit Trinkwasser
versorgt . Gestern Abend brach nun die vom Behälter
Dotzheim zur Stadt führende Hauptleitung.  Auf die
Dauer der Ausbesserungsarbeiten mutzte alles Wasser dem
Platterstratzen -Behälter entnommen werden. Hierdurch
wurde in niclen Straßen die Strömugg des Wassers stärker,
auch ihrer^ llichtung nach umgekehrt, zum Teil auch schwä¬
cher. Die Folge waren unvermeidliche W a s se r t r ü b -
un ge » . Der Schaden wird , wie uns die Betriebsverwalt-
uyg mittcilt , bis heute abend beseitigt sein.

Das große Los . Das große Los ist mit seinen beiden
Nummern nach Frankfurt a. M . und Essen gefallen.

Der Deutsche Flottenverein hielt gestern Abend im
Sankbau der Turngesellschaft einen Bereinsabenö ab, der
sich eines sehr regen Besuches erfreute . Der Abend wurde
von Herrn Dr . N o l t e eröffnet , der zunächst einige ge¬
schäftliche Mitteilungen machte. Erwähnung verdient dabei
vor allem, daß auch im Jahre 1913 wieder vier Sonderfahr¬
ten des Flottenvereins stattfinden , zu deren Teilnahme nur
Mitglieder des Flottenvereins berechtigt sind. Des Weiteren
wies Herr Dr . Nolte auf dfe nahende Weihnachtszeit hin,
für die er als passendes Geschenk einr Mitgliedskarte zum
Flottenvcrein empfahl . Sodann hielt der 2. Vorsitzende,
Rittmeister a. D . Graf Gersdvrff  einen Bvrtrag über
den B a l ka n k r i e g, in dem er im wesentlichen dem
Gange der Slussührunge » folgte , die er am letzten Freitag
an gleicher Stelle über den Krieg in der »Krieger- und Mili¬
tärkameradschaft Kaiser Wilhelm II ." vorbrachte und die
mir damals eingehend gewürdigt haben. Er knüpfte daran
noch einige Bemerkungen über die allgemeine politische
Lage. Redner sieht es als eine Zlnfgabe der deutschen Diplo¬
matie an, die Gegensätze zwischen Rußland und England
auszunutzen . Infolge des Uebereinkommens mit England
könnte Rußland sich nur nach Kleinasien ausöehnen , hier
berührt es deutsche Interessen , wie vor allem die. Bagdad¬
bahn. Das Kreuzergeschwader , das nach dem Mittelmeer
entsandt wurde , dient in erster Linie dem Schutz der Deut¬
schen und des deutschen Handels : hoffentlich aber wird
Deutschland auch dort eine Flottenstation erhalten. Wenn
1900 der Reichstag die 6 großen Kreuzer bewilligt hätte,
ständen wir jetzt achtunggebietend im Mitteliveer da. Mit
der Hoffnung , daß es Deutschland gelingen werde, das Joch
der englischen Knechtschaft abzuschütteln, mit dem Wahl¬
spruch: »Stolz weht die Flagge Schwarzweißrot" schloß

. Graf Gcrsdorff seine von echtem Patriotismus getrage¬
nen Ausführungen , die stürmische Zustimmung aus >östen.
Eine willkommene Ergänzung d ŝ Vortrags bildete eine!
Sieihe von wohlgelungene » Lichtbildern. — Nach einer
kleinen Pause trug Frl . Haas  vom Kgl. Theater mit be¬
kannter und bewährter Künstlerschaft die ?lrie „Sieh ' mein
Herz erschließt sich" aus Samson und Dalila und »Am
Meer " von Schubert vor . Das Publikum gab seiner An¬
erkennung für die Leistungen der Künstlerin durch stür¬
mischen Beifall Ausdruck, dem Frl . Haas mit einer liebens¬
würdig gespendeten kleinen Zugabe dankte.

Rachlösung vo« Fahrkarte » . 'Nach dem neu ausgege-
benen Nachträge bezüglich der Personenbeförderungsvor-
schrtften über das Nachlösen der Fahrkarten ist das Zugbe¬
gleitungspersonal , die Revisoren und Stationsanfsichtsbe-
amten mit einem Block ausgerüstet , der die Stachlöscbeschei-
nigungen enthält . Ein Schein wird dem Passagier verab¬
folgt , während eine Kopie von dem Beamten zurückbehalten
wird . Die Bescheinigung enthält : Fahrklaffe, Nummer des
Zuges und die Fahrtrichtung . Täglich muffen an den Vor¬
gesetzten Verkehrsämtern die Blocks zur Prüfung vorgelegtwerden.

Or«elkonzert i« der Marktkirche. Im Konzert am ver¬
gangenen Mittwoch ließ sich zum ersten Male die Konzert-
längerin Fräulein Minnie Martin  aus Cronberg hören.
Die Sängerin trug Kompositionen voZ Brahms und Hän¬
del mit sympathischer Altstimme und trefflicher Schulung
vor. Herr Claude S . E d w a r d s zeigte sich wieder als ein
sehr gewandter Geiger und erfreute die Zuhörer mit
Biolinstücken von Säuret , Monret und Herrmann. Da das
heutige Konzert ans den 13. 'November fällt, an welchem
Tage vor 50 Jahre » (dom 13. November 1862) unsere Markt-
ktrche feierlich eingeweiht wurde , so ist die Gelegenheit ge¬
boten , dem Konzert ein besonderes festliches Gepräge zu
verleihen und das Programm dem Tage entsprechend zu
gestalten . Für künstlerische Darbietungen werden uns die
für dieses Konzert in Aussicht genommenen Solisten
bürgen . Den gesanglichen Teil hat Frau Elsa Rehkopf-
Westeiiöorf  und den instrumentalen Teil der Kgl.
Kammervirttios Herr Ernst Lindner  übernommen.
Frau Rehkopf-Westenöorf wird die herrliche Bach'sche
Arie „Zum reinen Wasser er mich weist" (mit obligater
Violine » vortragen , außerdem »Wenn ich mit Menschcn-
und mit Engelszungen redete" von Brahms und „Dir Herr
sei dieses Haus geweiht " von Hummel . Herr Petersen
wird zum ersten Mal Rheinbergers Orgelsonate »Zur
Friedensfeier " vortragen . Dieses Konzert ist das 439. seit
Gründung dieser Veranstaltungen , die am 10. Julk 1901
iirren Anfang nahmen und die bei freiem Eintritt für
jedermann seitdem regelmäßig Mittwochs um 6 Uhr in der
Marktkirche stattfinden . Programme mit Text sind L 10 ■$
mit Eingang erhältlich.

Für Hausbesitzer . Vor dem Eintreten der Winterkälte
würde ein rechtzeitiges Nachprüfen der Dächer und Dach¬
rinnen die Hausbesitzer vor manchem Schaden bewahren.
Gerade in dieser Jahreszeit , dem Herbst, werden durch die
heftigen Stürme die Dachrinnen und Dächer sehr leicht be¬
schädigt und bieten dadurch einem „Zerfrieren " der Dachdcckc
im Winter sehr leicht Gelegenheit.

Stiftung für das Naturhistorische Museum . In dankens¬
werter Weise wurde dem Naturhistortschen Museum von
Frau E. Ritter die Schmetterlingssammlung ihres vor kur¬
zer Zeit verstorbenen Mannes Carl Ritter  als Geschenk
überwiesen . Diese ist in ca. 70 Küsten untergebracht und
enthält mehrere Tausend Falter des palaearktischcn Gebiets.
Außerdem wurde das vor einigen Jahren erschienene
Prachtwerk von Prof . Spuler „Die Schmetterlinge und
Raupen Eitropas " dieser Schenkung beigegeben. Diese
Sammlung ist am Mittwoch und Sonntag von 11—1 Uhr
im Konchylien -Saal des Ratnrhistorischen Museums (Wil¬
helmstraße 2tr. 24) bei freiem Eintritt anSgestellt.

Neuer Feuermelder . Wegen baulicher Veränderungen
am Tannushotel in der Rheinstraße w»rd der dortige
Feuermelder entfernt werden und an seiner Stelle wird
ein Stanömelder Ecke Wilhelm - und lltheinstraße zur Auf¬
stellung gelangen . Bis dahin befinden sich die nächsten
Feuermelder am Regiernngsgebüuöe in der Bahnhofstraße
und an der Ecke der Frankfurter - und Hiimbolöstraße.

Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdings
Ambcrlvup  unbeschränkt zugelassen . Die Gebühr für
das gewöhnliche Dreiininutcngespräch betrügt 3 Mk.
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Krieger - und Militärverei « . Bon dem hiesigen Krieger¬
und Militärverein wurde am letzten Sonntage auf den
Mi litär -Schietzständ en ein Uebungsschretzen abgehalten.
Bedingung : 150 Meter stehend freihändig Karserpreis-
fcheibe. Als Preis wurde eine von Kamerad Bartholomae
kunstvoll gemalte Ehrenscheibe ausaeschossen. . Nach scharfer
Konkurrenz errang Kamerad Janetzko die Mheibe mit
Ringen . Am Sonntag , den 17. Nov ., soll das nächste
Schießen abgehalten werden.

Verein zur Förderung der Amateur -Photographre . Im
Nerein zur Förderung der A m a t e u r p h o t o -
graphie  hielt Herr A. S »rauch (Bahnhosstr .) am 7 ds.
Mts . den zweiten Vortrag über die R e t o uche , soweit sie
von dem Amateurphotographen ausgeubt wMmr kann.
Der Bortrag beschäftigte sich diesmal ausschlreArch mit der
Positiv -Retouche, nachdem in einem früheren Vortrag die
Negativ -Retouche ausführlich behandelt worden war . Dre
Positiv -Retouche ist verhältnismäßig leicht au»zuuben , soll
sich aber, um die Wirkung des Bildes nicht zu stören, auf das
allergeringste nur mögliche Maß beschränken. Der Vortag
zeigte an zahlreichen praktischen Beispielen die Ausführung
der kleinen Retouche. Zum Schluß wurde die Herstellung
der sog. Photo -Skizzen erklärt und auch praktisch vorgesuhrt.
Die Photo -Skizzen , welche gerade hier in Wiesbaden von
einzelnen Photographen in besonders hervorragender Weise
geübt werden , stellen wohl die modernste Richtung der künst¬
lerischen Photographie dar, und bieten außerordentlich viel

Ju ^ as Genosienschaftsregister ist heute bei dem Spar-
und Bauverein  e . G. m. b. H. Wiesbaden , mit dem
Sitze in Wiesbaden , folgendes eingetragen worden : Karl
Balzer ist aus dem Vorstand ausgeschieden und an seine
Stelle der Wagenmeister Karl Gtevermann zu Biebrich ge-

das Handelsregister wurde heute eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung unter der Firma : „Foto Automa¬
tic „Union " mit beschränkter Haftung " mit dem Sitze in
Wiesbaden eingetragen . Gegenstand des Unternehmens ist:
Betrieb eines photographischen Ateliers . Das Stammkapi¬
tal der Gesellschaft beträgt 20 900 Mark. Geschäftsführer ist
der Kaufmann und Photograph Bernhard Behr zu Mainz.
Der Gesellschaftsvertrag ist am 29. Oktober 1912 festgestellt.
Der Gesellschafter Bernhard Vehr zu Mainz bringt nt An¬
rechnung auf seine Stammeinlage photographische Apparate
und Geschäftseinrichtungen im Werte von 8909 Mark in die
Gesellschaft ein.

von W. Sturm gelten . In Rhythmik und Intonation wurde
recht Gutes geboten. Die Solopartie des „Columhus (Ba¬
riton ) lag bei dem Hofopernsanger Jos6 Cianda  sWr -s
baden) in besten Händen. Der Künstler erzielte für seine
beachtenswerte Leistung lebhaften Beifall . Auch den übrigen
Vorträgen des Solisten wurde warme Anerkennung zuteil.
Die reichhaltige Vortragsfolge wurde durch schwungvolle
Konzertmusik der Unteroffizierschulkapelle unter Leitung
des Obermusikmeisters Zwirnemann würdig ergänzt . Der
Verein beschloß den Abend durch einen Ball.

Erbenheim»
Einschulung . Die wenigen Schüler vom Mechtildshäu-

ser Hof besuchen die Schule zu Delkenheim, , in deffen Ge¬
markung der Hof liegt . Da der Weg vom Hofe nach Del¬
kenheim meist sehr schlecht ist, müssen die Schüler einen
guten Teil des Unterrichtes entbehren . Nun war schon vor
Monaten der Antrag gestellt, die Schüler in Erbenherm ern-
zuschulen. Eine ablehnende Eingabe unserer Gemeinde
höüerenorts war etwas verspätet eingereicht . In der
gestrigen Schulvorstandssitzung ivurden nun als Forderung
an Schulgeld für jedes Kind jährlich 49 Mk. festgesetzt,
welches die Gemeinde Delkenheim zu zahlen hätte. Gleich¬
zeitig ist der Gemeinde Delkenheim die Pflicht auferlegt
worden , den fraglichen Weg in Ordnung zu bringen.

Rambach.
Kranken- «nd Sterbeverein . Am Sonntag hielt der

hiesige Kranken- und Sterbeverein , Eingeschriebene Hilfs-
kaffe Nr . 84, eine General - Versammlung  ab . Auf
der Tagesordnung stand wieder die eventl . Auslösung der
Kasse. Bon den 896 Mitgliedern waren 191 anwesend . Nach
einer vorhergegangenen Beratung schritt man zur Abstim¬
mung . 28 Mitglieder stimmten für die Auflösung der Kasse
und '72 für das Weiterbestehen derselben . Die Kasse wird
nach diesem Beschluß also in keine Zuschußkasse «mge-
wandelt , sondern bleibt nach den seitherigen
Statuten  bis zum 39. Juni 1914 weiter bestehen.

Feuerwehr . Am Montag fand hier eine Besichtigung
und Prüfung der hiesigen Feuerlöscheinrichtung , ver¬
bunden mit einer Uebung der Pflichtfeuerwehr durch den
Feuerlöschdirektor W. Tropp aus Biebrich statt.

Am goldnen Horn tobt Hatz und Wutz^ ^ D
Die scharfen Salven krachen, —
Im goldnen Mainz ganz frohgemut.
Da kommen die Salven vom Lachen. ^

. Bei der Abrechnung gab der Kassierer StrShtz . ,
bekannt, daß der Wiesbadener Sprudel  '
jährigen Karnevalszug 199 Ji  gestiftet habe. Der ersrê j.''
Ueberschuß vom vorigen Jahr beträgt 4971 Ji.  Aus Z
geschäftlichen Mitteilungen ist noch interessant , datz£
'schlossen wurde , dem am 6. 4. 1838 verstorbenen Mai^
Humoristen Lennig an seinem Geburtshaus cnifj. *
Markt und bei der 75. Wiederkehr seines Todestages Jj*
Gedenktafel anzubringen . Im übrigen sorgten für £
beste Unterhaltung witzige Lieder und vortreffliche ej
borträge , bei denen sich auch Herr Gerhard  aus tzn-

9TitHS rttt rtrfittrt aebenöenbaden auszeichnete . Auch an richtig gehenden Vortrag
fehlte es nicht: besonders taten sich dabei Hervor die Sern
Schollmayr , Binder , Cahn, Hardt und Leutnant Sch,
Der Die einstimmige Wredenvohl Des alten Countys ^
stürmischer Heiterkeit forderte. Ein Kölner Redner kJ
gegen mußte unter mächtigem Halloh vorzeitig 5xe$tjj
büne verlassen.

fl e r
Arzt

Nassauer Land.

Kurhaus , Theater , Vereine , Vortrage usw.
IV . Zyklus - Konzert.  Herr Musikdirektor Karl

Schuricht wird gelegentlich des am Freitag im Kurhause
stattsindenüen IV . Zyklus -Konzertes abermals eine Novi¬
tät zur Aufführung bringen und zwar Friedrich Gerns-
heim's Tondichtung „Zu einem Drama ". Der Solist dev
Abends ist Professor Henrk Marteau . der Nachfolger Joa¬
chims an der Königlichere Hochschule für Musik zu Berlin.

Operettentheater.  Herr Mertz-Lüdemann , der
erfolgreiche Operettentenor , der noch vom vorigen Jahre
her in bester Erinnerung steht, wird Donnerstag und Frei¬
tag ein Gastspiel am hiesigen Operettentheater absolvieren.
Am Donnerstag wird Herr Mertz-Ludemann den Pont-
girard in „Die moderne Eva " und am Freitag den König
Jsröme in der Lewinfchen Operette „Morgen wieder lustik
singen . „ „
f Verein für Schulreform.  Freitag , den 15. No¬
vember . abends 8V. Uhr, wird Jnstitutsvorsteherin Frau¬
lein L u i s e S p i e s in der Turnhalle ihrer Zinst alt einen
Vortrag halten über daS interessante Thema „D rein d i-
viduelle Erziehung in der Schule . Gaste sind

" ^ K n e'i p p verein.  Die GesundheitsMege im Winter
wirb gelegentlich der MonatSverfammlung des Kneippver-
eins am Mittwoch Abend 8.39 Uhr im kleinen Saale der
Wartburg in einem Vortrage behandelt . ~

Der Männergesangverein »Hilda  e . D.
hält Freitag , den 15. November , abends 9 Uhr , im Vereins-
lokal Turnerheim , Hellmunbstraße 25, seine diesiahrlge Ge¬
neralversammlung ab. Der Wichtigkeit der Tagesordnung
wegen seien die Mitglieder hierauf ganz besonders auf-
merksam gemacht mit Dem Ersuchen rechtzeitigen und zay -
reichen Erscheinens . — Der Verein konnte wiederum ern-
Rcihe seiner Sänger für 19jährige und längere aktive Mit¬
gliedschaft auszeichnen . Er erhielt Herr Rernh. K u g e l -
st ad t das Abzeichen für 25iährige Mitgliedschaft nebst
einem Gedenkblatt unter Glas und Rahmen . Herr Karl
Köbe  das Abzeichen sür 29jährige . Herr Peter Dinges
das Abzeichen sür 15jäbrige. die Herren Will). Brühl
Karl Grub er,  Karl Kugelstadt  und Jul . Wittlich
je ein solches für 19jährige Mitgliedschaft . Die Neber-
rerchung der Auszeichnungen erfolgte mit einer Ansprache
des 1. Vorsitzenden Herrn Srch. Schneider,  auf die
namens der Geehrten Herr Reinh . Kngelstadt dankte. Der
Verein sieht mit Stolz z. Zt . auf 29 Sänger mit mehr als
'Ojühriger aktiver Mitgliedschaft.

Aus den Vororte «.
Dotzheim.

Die Uustimmigkeite « in der Gemeindevertretung . Hier
werden zurzeit die Personalien sämtlicher Unterzeichner
der bekannten Petition  ausgenommen . Der Zweck der
Maßnahme ist, wie wir hören, die Erhebung e.ner An¬
klage  wider die Betr-effcndcn wegen Beleidigung.

Schierstein.
Konzert . Einen klangvollen Auftakt zu unseren dies-

winterlichen Konzertveranstaltungen bot das gestrrge
Konzert des Mannergesangvereins.  Der Saal
des „Deutschen Kaisers " war bis ans den letzten Platz besetzt,
als der 89 Sänger starke Verein um 8.89 Uhr die Vortrags¬
folge mit dem Schwarzschen Chor „Dem Rhein mein Lied
wirkungsvoll eröffnet ?. Es folgten die Volkslieder „Reiter»
Morgengesang " von Böhnes , „Waldesrauschen von Ullrich,
Der gute Kamerad" vou Werth und das von W. Ger» ver¬

tonte Lied „Wie ich so lieb dich Hab". Der Vortrag der ein¬
zelnen Stücke stand auf der bewährten Höhe. Der Verein
verfügt über recht klangvolles Material und hat unter der
Leitung des Musikdirektors Arend Westerborg (Frank-
surt) einen merklichen Aufschwung genommen . Als Prüf¬
stein der Leistungsfähigkeit konnte „Columbus letzte Nacht

h. Oestrich. 12. Nov . Pfarrerwahl.  Bei der heute
unter Vorsitz des Herrn Geheimrat Dekan Eibach-Dotzherm
im hiesigen Vetsaale stattgefundenen Wahl wurde anstelle
des nach Tegel versetzten Herrn Pfarrers Reßmann Herr
Pfarrer Knodt  aus Nochern zum Pfarrer der evange¬
lischen Kirchengemeinde gewählt . . A , -.

)( Vurgschwalbach, 11. Nov . Bedrohte Fahr  post.
Die Postverwaltung geht mit der Absicht um, den Post¬
wagen  zwischen Zollhaus -Burgschwalbach-Pavrod ein¬
gehenzulassen.  Wie man dazu kommt, uns die seit 49 Jah¬
ren bestehende Einrichtung zu schmälern, ist uns unbegreif¬
lich und man ist hierüber allgemein sehr entrüstet . Es wäre
dies eine schwere Schädigung für unseren stets steigenden
Verkehr und es ist zu wünschen, daß den Petitionen um
Beibehaltung des Wagens von der Oberpostdirektion Gehör
geschenkt wird , damit wir nicht vollständig von dem Ver¬
kehrsleben abgeschnitten werden . , . . ^ ^ .

s. Oberursel , 12. Nov . Kaum glaublicherLeicht-
sinn.  Zwei hiesige Schüler , die sich gestern auf einem
Ausflug befanden, eigneten sich in Höchst , um schneller
wieder nach Hause zu kommen, einfach zwei fremde Fahr¬
räder an.- Als sie mit diesen hier eintrafen , wurden sic
ihnen natürlich sofort abgcnommen und nach Höchst zurück-
gcsandt.

S Ems , 19. Nov. Verschiedenes.  Die Herren
Bürgermeister Dr . Schubert  und Bankier Kirch-
beiger  dahier wurden wieder zu Mitgliedern des
Kreistages  gewählt . — Der Fischverkauf  im städt.
Schlachthause findet solchen Anklang , daß man beschlossen
hat, für nächsten Dienstag die doppelte Menge zu bestellen.
Der 4%  Zentner betragende Vorrat war innerhalb einer
Stunde abgesetzt.

—all. Rodheim a. d. Bieber , 11. Nov . 59iähriges
B e st e h e n. Unter großer Beteiligung feierte am Sams¬
tag abend der Gesangverein „Eintracht  bei Gast¬
wirt Jak . Bechtold sein Stiftungsfest . Gegründet unter
Lehrer Komps im Jahre 1863, kann der Verein im nächssen
Jahr sein 59jähriges Jnbliäum feiern . Es wurde An-
regung gegeben, bern Dünsberg -Sängerbunde beizutreten.

.$> Diez , 11. Nov . Familienabend.  Seitens der
ewang. Gemeinde und des evangelischen Bundes wurde
gestern Abend, am Tage der Wiederkehr des Geburtstags
Luthers, ' ein Familienabend veranstaltet , der sehr stark be¬
sucht war . Der gem. Chor sang zur Einleitung das Luther-
ticd, worauf Rechtsanwalt Dr . Schmidtborn  herzliche
Begrützungsworte sprach. Pfarrer Schwarz  vervreitete
sich nun über das Thema „Was ist Luther unserer evange¬
lischen Kirche gewesen und was soll er uns heute noch
sein?" Der zweite Redner des Abends , der Vorsitzende des
Hauptvereins Wiesbaden des Evangel . Bundes , General¬
leutnant z. D . v. Henning  aus Homburg , sprach über
das Thema : „Die Aufgaben der deutschen Völker in
Gegenwart und Zukunft ". Beiden Rednern wurde für die
klaren zu Herzen gehenden Worte reicher Beifall gezollt.
Der gemischte Chor erfreute noch durch Bortrag ernraer
Chöre und weltlicher Lieder. Die Sammlung des Abend»,
die zur Unterstützung der Gemeinde Schutzberg in Bosnien
bestimmt ist, ergabt 45 Jt.

Aus den Nachbarländern.
b. Kassel. 12. Nov . Brand.  In der vergangenen

Nacht gegen 2 Uhr brach in dem im VahnhofShotel an der
Stadthansstraße befindlichen großen Kolonialwarengeschast
d-r Firma K a u lb a ch ein Brand ans , wobei die gesamten
Warenbestände vernichtet wurden . Ueber die Ursache de»
Feuers verlautet nichts bestimmtes . Der entstandene Scha-

C,! N * Äainz , 11. Nov . Karneval 1913.  Znm ersten¬
mal wurde zur G e n e r a l - V e r s a m m l u n g de ->Kar¬
neval - Vereins  ein Eintrittspreis von 29 ß  erhoben,
trotzdem war der Besuch stärker, wie je. Da sich rn diesem
Jahr der Mainzer Karneval zum 75. mal wiederholt , Hane
die General -Versammlung erhöhte Bedeutung . Präsident
Rechtsanwalt Dr . R e e n hielt denn auch eine hochpolrtijche

... . . .. - zoerauswrdetzW
.zum Duell auf ^Pistolen zu 3 Monaten Festungshaft ^ :
den Stabsarzt ""
Festungshaft . _ , _, c .

Em . Darmstadt , 11. Nov . Ein Kartellder 5 ef fi=
sch en Beamtenverbände  wurde am Sonntag j,
Darmstadt in einer Zusammenkunft der Vorstände Bfts
schiedener Beamtenvereinigungen gegründet . Der Lerbara
hessischer Fiuanzbeamten hatte die Einladung ergehen lM,
und es waren außerdem die Vereine der mittleren Justiz-
und Verwaltungsbeamten , der Darmstäütcr Postbeaniteu
verein und die städtischen Beamtenvereine von Darmstch
Gießen , Mainz , Offenbach miö WormZ erschienen. $a
Vorsitz führte Revistonsinspektor Obmann - Mainz,
eingehender Aussprache wurde ein Antrag des Vor'tank
mitgliedes des Hess. Finanzbcamtenvcreins Abg. Hxnr-E
angenommen : „Die Versammlung beschließt die Grü»,
düng eines Kartells  der in Hessen bestehenden
amtenvereine zur Wahrung allgemeiner Interessen , spM
auch bei Wahlen und erwählt eine Kommission zur Vor¬
bereitung des Kartells ." Die Vereinsvorsitzenden wuriu»
mit den Vorbereitungen beauftragt . Ferner wurde du
Gründung eines besonderen BerbandesderV  ereir-
hessischer mittlerer Beamten  beschlossen, der feen
Zweck haben soll, die speziellen Interessen dieser Beawte»
zu wahren und zu fördern. Das Kartell soll sich nicht tun
auf die mittleren , sondern aus alle in Hessen befindliche»
Beamtenvereine , also ebenso auf die akademischen wie ms!
die de» Untcrbeamten erstrecken.

v . Darmstadt , 13. Nov . (Prlvattelegr .) Bluttat
In der Rheinstraße entstand heute früh eine Blutige
Schlägerei unter mehreren Studenten . Der Student Nsted
Weiser aus Czenstochau wurde durch einen Stich tn Mt
Schläfe sofort getötet.  Drei andere Studenten er¬
hielten zum Teil schwere Stich- und Schußwunde«. ■

DT . Stuttgart . 11. Nov . Einen Schutzmann ?r-
schos sen.  In der Oberen Neckarstratze wurde gestern de:
Schutzmann Wahl  von einem jungen Bursche ermoi-
d e t. Der Schutzmann wollte gegen einige Burschen, Mt
einen Passanten angriffen , einschretten. Dabei schlug eine:
der Raufbolde dem Schutzmann den Helm vom Kopfe uni
aleichzeitig feuerte ei« anderer aus den Schutzummi.- M
Kugel drang ihm in den Kopf. Die schwere Verlchm
führte alsbald den Tod herbei . Der Täter , btt «W
'vorbestrafte Johann Röder«  wurde einige
später festgenommen . . ^ ^

d.  Rodenkirchen (Rhein), 12. Nov. Unsanft  geweckl
In der vergangenen Nacht drang beim Rangierm m
Wagen  über den Prellbock hinaus und drückte emeu rei
des S t a t i o n s g eb ä u de s e i ». Der in seinemM
liegende Stationsvorsteher brach mit diesem durch«
Decke und stürzte auf daS Dach des Wagens , von »ot«
sich durch rechtzeitiges Abspringen rettete . .A

c. Köln , 18. Nov . Unwetter.  In der NaK »« »j.
bat ein Sturm  in Westdeutschland große Verheer« »
angerichtet und zahlreiche Unglücksfälle tm Gefolge geM
In den Nhetn- «nd Ruhrhäfen wurden die Schüft
beschädigt. _

Gericht und Rechtsprechung.
Znm Tode verurteilt . JL

r. Dortmund , 12. Nov . Vom Schwurgericht « «
heute Nacht wegen Raubmordes der 19ŝ ige
S chw e t e n d i c ckz u m T o d e. und der 17iahttgeSchwetendieckzum 2. ooe.  uno »er
Johann Bachmann  zn 10 Jahren Gefängnis vcrur
Die beiden Angeklagten hatten am 20. August f ^
bei Brechen  den Schncidcrgesellen Josef
einem Bindeschlips ermordet und beraubt.

Fahrlässige Tötung . Wiesbadener Strafkammer,
gen fahrlässiger Tötung stand gestern das *> <£ « ,,
Dienstmädchen Katharina B . aus Fischbach 'ch 2« '
der hiesigen Strafkammer . Auf einem Spazrergaug 'r
der das Mädchen begleitende Hund , ein Ujahrrgei ^
Boxer , auf drei Kinder los . Ein rn einem
liegendes Kind wurde von dem Hunde aus dem " & ..
einen Graben gezogen und dort derart gebrffen, '» »
kürzer Zeit on Verblutung starb. Dre Strafkamm
sich nicht der Auffassung der Anklage « Pg

i darin eine Fahrlässigkeit erblickte, daß da» f
der Weisung seiner Herrschaft, dem Hunde, ^
bissig bekannt, keinen Maulkorb anzog , und raw » Z
Freispruch. ^

Ein Wilderer . Am 8. Juli d. I . abends mm ^
Altenhainer Gemarkung der ZimMermann f - ie
i. T . von dem Jagdaufseher Löw dabei betrost.w W
im Walde mit einer Flinte Herumtrieb . Lomo -,
Flinte wegzulegcn . D . kam dem Befehl aver -g|
sondern ging , das Gewehr schußberert hattest ' ^
Schritte zurück. Bei diesem Zurückwerchen ver, ^
schußsertig zu machen. Der Jagdhüter kam in-
Schuß zuvor und D . fiel , von ca. 3c>Schro.
linke Gesäßhälfte getroffen, zusammen. > - ' brach^
wurde er nach dem Krankenhaus in Konigste ^

GUvu/b +nvr 'Q
(Maut?.
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, - ^ Wochen arbeitsunfähig . Am Dienstag erhielt D.
®4 j et  Strafkammer wegen Wilddieberei und Widerstand
^Monate 2 Wochen Gefängnis . Seine zwei Flinten und
^ Vit gehacktem Blei gefüllten Patronen wurden ein-
^Ä 'zocht. Limburg,  11 . Nov . Das Schwur ge-
, / * verurteilte den 37 Jahre alten Polizeidiener und

«ruinann Karl L. aus Hohrhausen  wegen öfterer
«Mucht. begangen an seiner eigenen krank und gelähmt
Äeberliegenden Tochter , zu 4 Jahren und 1 Woche Zucht-

UItf, 5 Jahren Ehrverlust . Auf die Strafe werden 2
Mnat- Untersuchungshaft angerechnet.

Sport.
n  Maisons -Lafsitte , 12. Nov . (Privattelegr .) Prir de

- « reteche. 3000 Fr . 14VV Meter . 1. E . Deutsch de la
Rinthes „Snrsnm " (Ch. Childs ), 2. „Trincomaly ". 3.
«iirabere". 14 liefen . Tot . 323:10, Pl . 58. 17, 29:10. —

kL,  de Chaumont . 5000 Fr . 2500 Meter . 1. E . Thiebaux'
«u Tout" lReiff ), 2. „Antonine ", 3. „Ecaille II ". 18 liefen.

«0:10, Pl . 30, 20, 31:10. — Prix Saxon . 5000 Fr.
Tino Meter. 1. Comte Vigiers „Runter " fRobinson ), 2.
nl -k-rka". 8. „Mvüaillc d'Or ". 7 liefen . Tot . 31:10,

LI 18. 42:10. — Prix Presto . 10 000 Fr . 2400 Meter.
, LamMe Blaues „Cham " (Sharpe ), 2. „D4sir6e II ". 3.
«inois". 1s liefen . Tot . 40:10, Pl . 15. 105, 24:10. - Prix

C Quesnay . 8000 Fr . 1600 Mtr . 1. Grenonillets „Saper-
iirwvette" sGarner ), 2. „Joseline II ", 3. „Naiade IV ".
a liefen. Tot . 42:10, Pl . 32, 16. 65:10. - Prix Cheri.

Mg Fr . 1760 Meter . 1. Baron Gourgauds „Malesice"
-Reiff), 2. „Huningue ", 3. „Maitre Chabiron ". 11 liefen .,

-Xoi. 65:10, Pl . 14, 12, 15:10.

Letzte Drahtnachrichten.
Die Pforte bittet um Waffenstillstand.

Wie dem Renterschen Burea « aus Koustautinopel ge-
Ntldet wird» hat sich die Pforte direkt a« Bulgarie « ge¬
wandt, «« eine« Waffeustillstaud herbeizuführen.

Canalejas f.
Der Leichnam Canalejas ' liegt , wie aus Madrid  ge¬

meldet wird , auf zwei wollenen Decken. Das Gesicht deS
Ministerpräsidenten ist bleich, aber keineswegs entstellt.
Der Leichnam weist eine einzige Wunde am Ohr
nttf, Der Einschutzkanal liegt unter der rechten Ohrmuschel.

Die sterblichen Ueberreste des Ministerpräsidenten
wnrden gestern abend nach der Deputiertenkammer über-
sührt und auf einem Katafalk aufgebaut . Die Trauer --
sei er  findet heute nachmittag statt . Dem Ministerpräsi-
öenten werden die Ehren eines im Kriege gefal¬
lenen kommandierenden Generalkapitäns
erwiesen. Das diplomatische Korps begab sich in das könig¬
liche Palais , um dem König das Beileid auszudrücken.

Der Minister des Aeutzeren Garcia Prieto  begab
sich gestern nachmittag um 2 Uhr in das königliche Palais.
Die Audienz beim König dauerte 20 Minuten . Der Mini¬
ster erklärte später einem Journalisten : Ich habe dem König

ein Dekret unterbreitet , das mich mit der interimisti¬
schen Führung deS Amtes  des Ministerprästdenten
beauftragt . X

Nach den letzte» Meldungen ist Ser MSr der vorige
Woche aus Paris  angekommen . -r

Lichnowskh in London.
Aus London , 12. Nov ., wird gemeldet : Der neue 'deutsche

Botschafter in London , Fürst Lichnowsky , ist heute hier ein.
getroffen . Es verlautet , datz er bestimmte Instruktionen
mit sich führt , die englische Regierung für die österreichische«
Forderungen günstig zu stimmen.

Todesfall.
Ein Telegramm aus New -Aork, 12. Nov., meldet de»

Tod von Gustav Schwab , des Direktors der dortigen
Filiale des Norddeutschen Llovbs. _ _

Wetterberich K
hm  E»Knaus&Co.

jetzt Langg .31 u.Taunusstr .16
Spezial -Institut für Optik.

von der Wetterdienststelle Weilbnrg.
Höchste Temperatur nach 0 .: b, niedrigste Temperatur 1,

Barometer : gestern 735.7 mm, heute 746.1 mm.
VoranSfichtliche Witterung für 14 . November:

Abnehmende Bewölkung, Vereinzelt noch Niederschläge in Schau¬
ern, bei wenig veränderter Temperatur,

Riederschlagshöhe seit gestern:
Weilburg . 7 1 Trier . . . . . . . .  1
gelbberg . . . . . . . 15 I Witzenhausen . . . . . 4
Neukirch. . . . . . . . 11 1 Schwarzenborn . . . . 11
Marburg . . . . . . . 4 Kassel . . . . . . . 4

Schneehöhe: Felbberg 20. Neukirch 11, Marbmg 4, Sniill»
gebirge 12 Zentimeter.
Wafferstand : Rheiupegel Caub: gestern 237, heute 285. Lahn¬

pegel: gestern 256, heute 312.

ia  Sonnenaufgang 7.22 I Mondaufgang 1.02
. viovttnvev  Sonnenunteraana 4.07 1Mond Untergang 7.58

Verantwortlich für den politischen Teil, das Feuilleton, für den Handels-
und allgemeinen Teil : Dr . Ernst ftitotte; für de» übrigen redaktionellen
Teil : Ott» A. Peters ; für de» Inseratenteil : Hans Fattinger . —
Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-Anstalt G. m. b. H,

(Direktion: Sei . Riednerj sämtlich in Wiesbaden.
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„Geduld,Vernunft und Hafergrütze
Sind zu vielen Dingen nütze“

noch viel mehr aber die echten
„Hohenlohe Haler- Flocken in
Paketen mit der Schnitterin“.
Sie sind besonders beliebt zur
Bereitung von kraftvollen und
gehaltreichen Sappen von un¬
vergleichlichem Wohlgeschmack.
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6iitü Sie Moment dieses Blattes?
So sind Sie nach Maßgabe der Versicherungs¬
bedingungen ohne Weiteres kostenlos gegen töd¬
lichen Unfall oder Ganzinvaliditat versichert!

weist j
eo et« !
ett MI
!» B« !
irch dil
bk'A!l

zuall
ermig»
gehabt

ffeM

rg.

f tfltt
SdllDÜd
Arbeit«
rurieilt
!ssS

Während der Ausstellung
kommt eine grosse Anzahl

Handarbeiten
darunter angefangene Modelle , sowie einzelne Stücke und

etwas angetrübte Sachen

mit 25-50%Nachlaß
icm Verkauf.

28/4

„Herbstblumen“
Spannst!* -Arbeit auf creme Künstler -Im inen

für Perlgarn I
Decken: _J ° X60 75X75 170X170

Ausstellungu.Verkauf
moderner

- '?

Handarbeiten
Als besonders vorteilhaft empfehle ich:

« .65 11 .75
70 Pf

bi  i« ^

Tah. ~Tabletten, 35x35<  .
uE* 1 l-rtig genäht . « .25
Wuf#l‘ 35X130 . 2 . 85

„Rosenkorb“
| Knötchen- Arbeit auf prima weissem
r . ki . russischen Leinen.

35X35 . 75 Pf.
™Bn’ fertis: genäht . 8 .50

60X60De<ken:
Uufer .

1 .85
75X75
8. 85

150X170
11 . 50
2 .45

• »Kreuzstich-Arbeit“
or gewebte Muster auf grobem Aida -Stoff

Runrt. ,, kür Sudan -Wolle.
40X40 . 95 Pf.

I-Ä tt f n- 48 X4S . 1 -40
Diw an  lf !tUh,klSSen .163

an 'Kissen , 50X60 . 8 . 35

Ischdßpkfin 100x150,
. ... leichte Arbeiten FJ 75auf

grauem prima Leinen.

Civa“9)
altind . Stil, auf Künstlerstoff vorgezeichnet.
Kissenplatten , 43X43 .80 Pf.
Kissenplatten , 40X60 .95 Pf.
„ . _ 65X65 85X85 130X130 170X150
üedcen:  1 . 85 1 .95 6l50 *T8 <r
Tischläufer , 45X140 . . 1 . 95
Nähtischdecken, 50X85 . . . . . . . 1 . 95
Serviertischdecken , 70X85 . . . . . 1 . 95
Bfifettdedcen , 65X150 . . . . . . .  3 .95
Kredenzdedce, 65X100 . . . . . . .  2 .45
Stola -Decken . . . . . . . . . . . 6 . 50
Portieren . . . . . . . . . . . .  13 .75

Kelim-Arbeit“
leichte vorgespannte Handarbeiten , farbig

schattiert.
Stublklssen mit Rückenteil . . . . 85 Pf.
Kissenplatten , 30X40 .75 Pf.
Kissenplatten , 40X50 . . . . . . . 95 Pf.
Kissenplatten , 50X65 . . . . . . . 1,50
Luther Ŝtuhlklssen . . . . . . . . 1 . 65
Runde Kissenplatte . . 1 .90
„ . 65X65 75X75 rund 78X78
Decken: — - r- - - 9 ^=-1 .9a 8 . 10 2 .75
Läufer, 35X150 . 2 .50

Richelieu -Arbeiten “ ^ Ä ** “ .11
Kissen mit Rückenteil . 2 .35
Decken . . . . 70X70 2.50 85X85 3 .35

Aparte Arbeit.
Runde Decken, 75X75 » » » » , » . 3 .65
Läufer , 35X170 .2 .25

Letzte Neuheit ! RlCilGilOU H Letzte  Neuheit!
nach alten französischen Originalen aus dem Museum Cluny» Paris.

leichte perforierte Arbeiten,
als : Tintenwischer, Nadelkissen, Uhrständer,
Postkartenständer, Briefbeschwerer, Löscher etc.

14leichte Zeichn., a. weiss.
i od. grauem Stoff , Stüde

weiss, mit Lodistickerei , Z Q
i Zeichnungen 32X32, Stek. “ O

Pf.

Pf.

grau Leinen, m. Hohlsaum, QC
i feidite Zeichnungen , Stück du

lällinr grau Leinen mit Hohlsaum, QC
Lualol , leichte Zeichnungen, Stüde

Pf.

Pf.

„Margariten“
Spann - und Stilstich auf grauem Leinen.

Kissen mit Rückenteil . 1 .85
, 60X60 75X75 90X90

1 .45 1 .75 älälT
Läufer. , j . . 1 .75
Tabletten , 35X35 . , 48 Pf.

„Sternblumen“
Schlingstidi -Arbeit auf grauem Leinen.

Tabletten , 35X35 . . 75 Pf.
Kissen , fertig genäht 1 .75
Decken * 60X60 75X75 150X170
ueacen . 1 <J>5 8 .85 11 .50
Läufer.

Rosenstrauss“ 683
11

Lieg . Handarbeit auf grünem Ripsstoff.
Kissen mit Rückenteil , 40X55 . . 2 .25
Diwankissen , 50X70 , m. Rückent. 3 .95
Nähtischdecken . 2 .85
Decken, 85X85 . . . 3 .50
Läufer . 3 .75

Ê iccon mit Rückenteil
■\ looCII aut creme,

leinen , eieg . Zeichn.,
Halb-
Stück 48 pf. J
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0^ Mädchen aus der Fremde.
Ein Roman von den Kämpfen unserer Zeit.

Bernhard Grothus.

Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
s ist schlimm und mutz Dich kränken. Aber das

"'Dich doch s o schwer nicht treffen ."
^ “«acitn es nur das wäre !! Ich empfinde , dah mir kein

»A geschieht! Mein Gram liegt tiefer !! — — Liebe
^ '.uUde steh mich nicht an , das kann ich nicht ertragen ! —
^siehst ' vor einem Manne , der ein Verbrechen begangen

5a,'"nm Gott , Onkel , was redest Du ? "
■ *ä " e,n Verbrechen . Die Kasse , die ich meinem Nach-
. '/übergeben mutz , ist nicht in Ordnung ; cs fehlen vier-

Lusenö Mark "
'Mathilde erschrak.

' -nn hast das Geld genommen ? "
nahm es ."

'« arum das ? Onkel , Onkel , warum das ?"
"ßjffaffe mir , das zu sagen . Mein Bekenntnis hast Du

Jrt  tttttt sage mir , ob Du mir helfen willst."
5« °%' - äs will ich! Aber sage mir die ganze Wahrheit !"

"Ltz ich das ?"
’n'  Mathilde erwachte die fanatische Wahrheitsliebe . .

geht nicht anders , Du muht !"
Mit einem todestraurigen Blick auf seine Richte ent-

. n  ihr nun , daß er für Helmuth das Geld genommen;
kielmuth, der Ehrenschulden gemacht habe und sich hätte

wollen , wenn der Vater ihm nicht geholfen hätte.
°Eitnö wann war das ?" fragte Mathilde.

."L Dienstag ."
"Ach!" schrie sie auf. „Also das wars ! Nun durchschaue

Das warsL Darum die Liebe ! Darum das ganze
^baSe 'und Getue ! Und Du mit ! Du warst wohl gar der
«der des Gedankens ! Und jetzt wagst Du , von mir , von
'A.m Opfer, Hilfe zu erbitten , um Deine Missetat zu ver¬
tan . O, Pfui . Pfui !"

Du hast Recht, mein Kind ! Es war schändlich von mir.
«j will es nicht entschuldigen . Aber bedenke , wie Dein
«der D i ch geliebt hat , so liebte ich mein  Kind !"
v Und ihr drei wußtet darum ! Ihr drei !"

Mein , die Tante weiß bis jetzt noch nichts, " fiel der

Handel und Industrie.
Berlin , 12. Nov . Auf Grund der verschiedenen Mel-

bungen aus Oesterreich -Ungarn und Preffestimmen im
Ausland gewann die Börse anscheinend den Eindruck , daß
die befürchtete Zuspitzung des österreichisch -serbischen Gegen¬
satzes wegen Albanien bei gegenseitigem Entgegenkommen
rerwiedenwerden wird . Man war deshalb geneigt , die
anscheinend gebesserte politische Lage sich auch in der KurS-
eutwicklung widerspiegeln zu lasten . Die Börse zeigte auf
allen Marktgebieten ein besseres Aussehen , wenngleich stch

k die Spekulation nach wie vor abwartend verhält und die
Zeit zur Eingehung langsichtiger Engagements noch nicht
fit gekommen erachtet wurde . Am Montaumarkt betrugen
die Besterungen in den leitenden Werten bis über 1 Prvz .,
wobei bei Phönix ein 14proz . Abschlag infolge Divideudcu-

Onkel ihr hastig ins Wort . „Bor ihr und vor der Welt
möchte ich ja gerne meine Tat verdecken ."

„So also darum nur ist es ? Nicht , weil Du der Wahrheit
die Ehre geben willst , entdeckst Du dich mir , sondern um die
Wahrheit zu verhüllen . — Nein , dazu kann ich meine Hand
nicht bieten !! — Sage es Deiner Frau ! Sage es ihr in mei¬
ner Gegenwart !"

„Warum willst Du mich so demütigen Mathilde ?"
„Das ist nie eine Demütigung , wenn man die Wahrheit

sagt . Eure Gesellschaft erblickt wohl darin eine Demütigung,
wenn ihr euch eines Verbrechens zeiht . Ich aber sage : Das
ist Mut ! Sich selbst zu überwinden , das ist wahrer Mut !"

Und als ob ihr der Zufall znhilfe kommen wollte , öff¬
nete sich in diesem Augenblicke die Tür vor Frau von Hor-
witz , die ihren Gatten suchte.

Sie grüßte die Nichte sehr kühl , sehr von oben herab
und blickte erstaunt auf ihren Mann , der bittend die ge¬
falteten Hände zu dem Mädchen erhoben hatte , das fie als
den Ursprung alles Uebels betrachtet.

Mit schnellem Entschluß wandte sich Herr von Horwitz
ihr zu.

„Gut , sie soll es erfahren !"
Und er sagte ihr alles.
Nun verlor die alte Dame zum ersten Male , solange

Mathilde in der Familie geweilt hatte , ihre Haltung.
Jammernd und weinend stand sie vor dem Unfaßltchen.

Ihre aristokratische Würde war dahin.
„Was wird die Welt sagen ! Was wird die Welt sagen !"
„Ach, die Welt !" rief Mathilde aus , „was kümmert Euch

die Welt ? Nicht um der Welt Willen , sondern um der Wahr¬
heit Willen muß gesühnt werden !"

Herr von Horwitz nahm seine Gattin bei der Hand und
führte sie zu Mathilde.

„Bitte auch Du sie, daß sie uns helfe ! Denke an Deinen
Sohn !"

Mit einem plötzlichen Entschluß warf die stolze Aristo¬
kratin stch vor Mathilde auf die Knie nieder.

„Hilf uns ! Hilf uns !"
Nach kurzer Ueberlegung antwortete Mathilde:
„Unter einer Bedingung ! Euer Sohn mutz Herrn Wick-

mann um Verzeihung bitten !"
.Frau von Horwitz schrie auf.
„Du bist hart ! Das kann er nicht ! Das tut er nicht !"

„Es ist meine Bedingung '!̂ sagte Mathilde fest.
Auch der Onkel , der ebenfalls nicht daran glaubte , daß

Helmuth sich dazu herbeilasten werde , bat sie:
„Erlaß ihm das !"
Mathilde schüttelte den Kopf.
„Hast Du nicht genug an der Demütigung dieser stolzen

Frau ? Willst Du auch mich zu Deinen Füßen sehen ? Ich
bitte Dich beim Andenken an Deinen Vater , gib Dich zu¬
frieden !"

. Das hätte er nicht sagen sollen ! Nicht von ihrem Vater
hätte er sprechen sollen!

„O , nicht an den erinnert mich in dieser schrecklichen
Stunde ! Sein Verbrechen war , daß er die Ehre , die wahre
Ehre der Familie wahrte . Und Eures ist, daß Ihr sie von
Euch geworfen !"

Freiherr von Horwitz hob seine Gattin auf und trat
einen Schritt von Mathilde zurück.

„So habe ich mich in Dir geirrt . Du hast nicht das
Herz , das ich in Dir vermutete , Du bist hart und folterst
uns . So mögest Du denn Deinen Triumph ganz aus¬
kosten . Für meinen Sohn ist die Kugel da, für mich das
Zuchthaus , für mein armes , armes Weib die Schande !"

„Es liegt an Euch , das zu verhindern ! Ich will Dir das
Geld geben . Du kennst meine Bedingung !!"

Der alte Herr drückte auf die elktrische Klingel.
„Gut , noch den letzten Versuch !"
Er beauftragte Kaspar , der alsbald erschien , eiligst den

jungen Herrn und den Oberingenienr Wickmann zu rufen.
Während der Diener den Befehl ausführte , verharrten

alle drei in quälendem Schweigen.
Nach kurzer Zeit erschien Helmuth.
Als er seine Mutter in Jammer aufgelöst fand , alS er

den Vater sah , dem die Todesangst auf der Stirn geschrie¬
ben stand , und als er Mathilde hochaufgerichtet erblickte , da
erkannte er sofort den Zusammenhang.

„Aha , ich verstehe ! Aber ich will Euch etwas sagen : Er¬
spart mir alle Vorwürfe !"

Der Vater redete ihm zuerst zu:
„Es sollen Dich keine Vorwürfe treffen . Doch merke

auf : es liegt jetzt nur noch an Dir , uns zu retten . Mathilde
wird das Defizit in der Kaste decken, wenn Du - "

(Fortsetzung folgt .)
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trennung zu berücksichtigen ist. Eine Spezialhausse um
3 Proz . erfuhren Laurahtttte . Die Spekulation verweist
darauf , daß das Unternehme » von dem nach allen Berichten
recht guten Geschäftsgang i« der rnstischen Eisenindustrie
schon wegen seiner günstigen geographischen Lage erheb¬
lichen Nutzen ziehen wird . Auch bei Schiffahrts - und
Elektrizitätsaktien betrugen die Befferungen über 1 Proz .,
bei Hansa sogar 3 Proz . Von Banken erfuhren Deutsche
Bank und Kreditaktien kräftige Kursgewinne , desgleichen
Orientbahn.

Unter dem Einfluß höherer Pariser Kursmeldungen
setzte sich in der zweiten Börsenstunde die Festigkeit nach¬
drücklicher durch, wobei das Geschäft , besonders der Montan-
und Schiffahrtsmarkt sich etwas belebte . In der dritten
Stunde war die Tendenz trotz der Erhöhung des Privat¬
diskonts unverändert , wenn auch die höchsten Tagesnotie¬

rungen sich nicht voll zu behaupten vermochten . Der Kassa-
markt war bei kleinen Umsätzen fest, bei Gewinnen bis zu
3 bis 1 Proz . und teilweise darüber bei einigen leitenden
Werten.

Frankfurter Abendbörsc.
Frankfurt , 12. Nov . Umsätze  bis 6% Uhr abends.

Kreditaktien 188% bz., Disconto -Kommandit 181%—% bz.,
Deutsche Bank 247 bz ., Banqne Ottomane 128- 125% bz.
' Während von der Pariser wie von der Londoner Börse
befestigte Kurse Vorlagen , war die Spekulation geneigt , die
Gesamtheit der neuesten politischen Meldungen eher im un¬
günstigen Sinne zu interpretieren . Insbesondere betonte
sie die großen Schwierigkeiten einer Verständigung der
Balkanstaaten mit Oesterreich und die Zwischenfälle , die sich
aus den bekannten Jntereffengegensätzen och ergeben können.

Berliner Börse , 12 . November 1912
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Dt.Rchs-Schau
1. 4. 15

Pr.SchatzlSl 2
Dt Reichs-Aul.
de, de.
do. de.
do.Schtig. 08

Preuss. kons.A.
do. do.
do. do.
do. Staffel 1

Bad.St.-Anl. 01
do. do. 1902

Bayr. St.-An!
do. do.

8rem.Anl.1899
do. 09 Bk. 19
do. 96

Cass. Landeakt
do. S. 21 o,17

'. 8. 22 u. 14
do. S. 23 u. 16
do. S. 24 0. 21
Hambg.St.R.07
do.am. 87/04
do. do. 86/02

HessStA.93/09
do.96030405
do. 1909
Heckl.ka90/94
0ldenb.St.A.03

Hannoisch
do.

Hess.Ma8s.
do.

KoruN«om
do.

Pomm.
do.

Posensche
do.

Preuss. .
do.

Rh.-Westf
. do.

Sächsisch
Schles.

do.
Schl.Holst.
1 do.

Brandenb.Pr.-A
Haoo.Pr. S. 7,8
Ostpr. Prv.-Obl.
do. do.

Pomm.Prv.-Anl.
Posen.Pm.-Anl.
do. do.
do. do.PhelnnDp.

Staats - Pan. Rhnpr.9,11 . 74t 3 82.106
do. S. 20, 21 4 98 .50«

4 S9.90b Schl.Hlst.Prv.A. 4
4 99 9013 do. do. .fo
4 do. Land-Kult. 34
4 00.506 Afestf.Prw.-Anf. 4 98.606
34 88 .40« do. S. 2, 3. 4 34 87 .58bG
3 77.69« do Serie 2 3 81 .BOG
4 98.806 Teltow. Anleihe 4 97 00b
3K 88.40«
3 77.60« Aachen 93/02 4 9Z.75G
4 i00.50S AitonaSt.-A. 01 4 97 .900
4 93 90« BarmerSt.-An!. 34 94 .808
4 99.106 BerlinerStAnl. 3L 97 .10G
3« do 1882/98 34 91.60«
4 99 606 do. St.-Syn. 1 4 97 .906
35 87.006 Biel«feld9e,00 4
35 88 70b Breslau 80 . 91 34
4 ßromb.09ül <19 4 98 008
3 75.606 do 1895. 99 34
35 89.296 CharWb.89/99 4 98 .25b
3k 92.506 do. 07 nk¥. 17 4 9810b
4 99 68G do.959902 05 34 89526
4 99.606 Cüin.St.-A.v.98 31* 87 .50b
4 100.256 Dösseld.88/03 34 89 .006
4 99 406 Elberf.SI.-A. 99 4 98 .10b
35 58801)33 98 01 34
3 FuldaerSt.A.07 4 98 .006
33 67.006 HalleschuSt.-A. 4
3 76 306 do. 86/92 34
4 Haon. St.-A. 95 34
3« Kiel.St.A. 1898 4 97 .806
32 do. 04 ukv. 17 4 97 806
4 98 006 do.07uk.18/1S 4 87 608
3^ 87.50b do. 1889/98 34 91 .00B
4 do. 01, 02 . 04 34 87 .506
3',2 Magdeb. 1906 4 99 40b
4 98.00b do.öO86 91 02 32 89.03 b
35 87.50G MöndenerSt.A 4
4 98.006 Naombg.97,OC 34 89 406
32. 87.30b PeinsrSt.-A. 05 34
4 98000 Stettin. M.O.P.C 34 86 .75b
3V 87 506 Wiesbad.00 .01 34 89 .803
4 97 .20b Bert Pldb b 116.506
3* 87.506 do. do. 4S 104.256
4 do. neue 4 97 .306

87.500 do. do. 34
4 97 2ÖB do. do. 3 81.60 b
4 98.636 BrandbPfi 4 99 006
3h OtPfb.Pos 4 93 .506
4 97.20b KuruNeuoi 34
N 87.50b do. do. 3V 92 .908
3^ 83 506 Ldsch.Cnt 4 96 600
3 do. do. 3V 88 .606
4 97.60bG do. do. 3 77 .80b
35 85.706 Osipreuss 4 97.00 b
3! do. 34 87 406
4 96.60b Pomratnd 34 88 .IOC
3i 85.766 do. do. 3 77.900
3 db.nould 34 '87 .900
S« 87.405 do. do. 3 —

Posensche 4 99.75»
do. 34 89» fl« i
do. 1. D. 4 96.40«

Sächsisch. 4 10136 i
do. 39 87.25b
do. 3 73.106

Schl«, altl. 39 -r - -
do. l .A.C.D 4 98.006
SchlHIstLk 31« 33.256

do. do. 4 96 .25»
WestfLand 4' 97 .10b
do. do. 3% 87 756

Westp.ritl 34 87.50(1
do. do. 3 78 20«
do. neue 39 87 10»
do. do. 3 77.006

Aus8d. 76ld.-L. lrc.
Bac. Präm.A.67 4 -_
Brnschw.20TL. frc. 205.90b
Cöln-Mind.Pr.A 34 !34.50b
Hamb.50Tlr.-l. 3 16750b
Mein.7Guld.-L. trc. 33 40b
0ldenb.40TI.-L 3 130 50bB

Ausländische Foods
Argent.Anl.*.87 X
do. »nn.4000M. 4% 9730h
do.äußS.lOOL». 45 97 90b
dv.6eL.88. 97 4
Bug.St.A.92 2r 6 101.25b
Chile Cold-Anl. 44.
Chin.Anl.v1895 6

do. « 1896 6 99.40«
do. Tients.-P. b S6.00bI3
do. v 189k 62.60b

Griech.A.81/84 1,6 60.00(1
do. Goldrente 1.3 47,03«
do. Monopol 15 54.60«

Jao.A.2 10.1.7 44 92.S0b!i
do. 4 85,90b

Mex.Anl. 200L 5
Oesterr. Goldr 4 92 00b

do. Papierrt 4.2
do Silberrt. 4.2 8750b
do. 60r Lose 4

Portunif .3».02 3 651 OG
do. 3. Spez trc 1G.50bü

Human. 190! b 99.00b
do. 189C 4 92.30b
do. 1898 4 87.75b
do. 1905 4 87.50b

Russin !. 1905 4 8840bG
do. do. 1905 44 100.40«
do. Staaternt 4
do. Boden-Kr 5 113 70b

Sao PauloG.-A 5 100.061,«
Ssrh.smin !95 4 80 .00«
7urk.Bagd.E-A 4 79 .756
do. unif.03. 0i 4 8? 90b
do. 1905 4 75.25bG
do. 400-Fr. L frc 151.60b

Berlin . Bankdiskont 5, Lombard 2ins !uß 6, Privatdiskont 47/s °/o.
Obligationen mit * sind hypothekar. sichergestetlt . Nachdr. »erb.

Eisenbahn-Stamm-Aktien
124.50B

Eisenbabn-Pfiof.-Obliiat.

do. do. Pes,

86.30bG
83.801«
74.00B

94.25ÜG
102.40ÜB
78.60U5

do. do.

82-.177.00o6

•3 .001X5
69 256
75.006

114.506
5%107.000

30.750
66 506

124.10b
258.506

do. Srtb. 89

>o. Obi. Gold

Süd- Westbahn
Kursk-Kiew.
Mosc.KiewWor.
Mosco-Rjäsan
Rvbinsk gar
Süd-Ost 1897
do, 1898 uk.06
Wiadikawk. 9c
Änat. Eisb.-übl
do. Ergnz.-Net;
Itat. Mittelmeer

hi

74.306

86.106
74.10t>6
7410 .6
93.30B
51.006
97 306

86-00bG
88.0086
86.006
88.106
86.03!'6
86.00G
86.001X!

Dl.Hyp.8.S.8. 9
Frankf.H.B.S14
Goth.Grdkr. A.2
do. Pf.16ulc.19
Hamb.l!p.B.ul8
do. Ser. 1-190
Hann.Bd 1öul 9
do. do. Ser. 2
Meckl.H.uW.SJ
do. Ser.1 «k.13
do alte , 8 .2. 3
Meck1.Str.H.-B.

do. Ser. 3 u.4
Meining. S.8. 9

do.S.14ok .19
do.S.15 uk-20
do S10ukv.13

Mitteid ßdkr 6
do
dö.Grdrtb.S.S

Nrdd. Grdk. 3-5
Pr.Bodkr. Ser .4

do. 8er 17-19
d‘o.S.29 uk.22
do. 11. 15,16

Pr.Centr.Bd. 90
do.v.99. 01. 03
do. v. OCuk. 16
do. v.07 uk. 17
do. v. 10 yk.20
do.v.86. 39. 94
do. %. 04 uk 13
do. Km.-0bi.96
do. do 1906
Pr.HVp.A.B. abg
do. » 04 uk. 13
do. , 06 uk. 14
do. ». 07 uk. 17
do. ». 09 uk. 19
Pr.H«p.-Vers.Z.

Berl.Hyp-Öani
do.85 . 6vk .14
do,S.3,4ok .15
do.87 . 8vk .17
do.S.13.14u19
do. 8. 1 uk. 16
do.Rm.0b.1u18
do.Hann.25. 20
ßr. Ser. 10.11
Ot.Hyp.8.18,19

96.00W
4Ä 95.0C6
4

96.70b
iOtb.-Pfandb
wwm
4t10C .50D

96.000
96.401X5
97.1ObG

4
4
4
3*j 90.256

3*i 95.05)6
4 97 200

3H117 00N

87 .006
96.906

. r.Hyp.- - -Pr.PldbS18-22

97 .60(1
97 .501«
87 .B01I«
W .2SL
87 .75CJ
97 .60G

3\  90 .90 (7
3S 97 .988

95.008
97 .508
96 .5018
97.508
97.601«
99 .308
95 .75M5

3t 1 97 .258
4 97 508
4 85 .508
4'i 114.000
4 96.208

99.5006
97 .3056
96 20b
96.00°
96108
96.008
97 .008
8650«
87 .008
87.700
38 008
86 .50bG
95 80 "8
96 10'iG
96 .20bU
96 .408
97 108
96 .1ObG
98 .00t«
97 .10bG
97 .5008
97 .5008
98.001«
98 .508
90 .398
90 .300
87.001«
98 .108
98 .60 '«
98 .6050

RheinW.12,12a
do.Ser.13 uk22
Sächs.Bdkr.1,2
Sohlos.Bod.1-5
do. do. 1-4
Wstd.Bod. S.10
do. do.S.3. 4

fearmer bank»;
Berg.-MArk.Bk.
Sri. Hand.-Ges,
do.Hyp.Bk.Au.B
Brasil. Bk. 1. Dt. . - _
Briisch» Bk.tiKr 55113 .25!«
. 31( 167 758

96 90!«
99.508
98.108
96.509
86.758
97.608
99.501«

Bank-Aktien

Berl. Bockbr.
Böhm. Brauii. .
Schöneb. Sehl.
SpandauerBrg.
Schulth.Brauer

10

do -Hann. H]
8resl . Di3k.-Bk.
Comm.u.Disk. B
Oarmst.B. Mark
Deutsche Bank12%
do.Eft.u.W.-Bk "
do. Hypoth.-Bk.
D»8kont.- Komm
Dresdner Bank
Essen.Kredit-A.
Gothaer Grdkr.
Hamb. Hyp.-Bk.
Hannov. Bank .
Hildesheim. Bk.
Kieler Bank. .
Königsb. Ver.B.
Leipz. Kred.-A.
Lfib.Komrn.-8k.
Magdeb.Bankv.
MärkischeBank
Mckl.Hyp.u.WB
do.-Strel.Hyp.B
Mein. Hyp.-8k,
Mitteid.Bodk.A
do. Kreditbank
do Privatbank
Mülh.(Ruhr) Bk.
Nationalb. t. 01.
Nordd.Grundkr
do. Kreditanst,
Osnabrück. Bk
Ostb.f.Hd.u.Gw
Pr. Bod'.-Krd.Bk
do. Ctr.-Bodkr.
do.Hyp.Akt.-Bk.
do.Leihhaus. .
do. Pfandbr.Bk.
Reichsbank . .
Rhein.Wstt.Bod

do. Disk.-Ges.
Russ.B.f.auswH
Schaaffh. Bnk»
Schles. Bank»
Shdd. Bolenkr.
Westd.ßodenkr
WestfLippVerB

6141115.90b
7 146.001X3
9V163.30b
6^ 112.806

175.00G

Boch. Victoria
Dorttn. Akt.-Br.

107.25bG
110.90b

6£ 118.50b
247 C0IXJ
114.106
147.806

. , 181.90b
8^ 151.20X3
6^ 158.251,6 ..

167.75ÜOA
173.5GbBAt

do. Victoriab.
GermaniaDrtm.
Herkul. Brauer.
KielerSchlossb
Leipz. Br. Rieb.
Lindenbr. Unna 5
LindenerBr.
Löwenbr. Ortm.
MöserBrauerei
Schlegel Br. .
SchöfterhofBr.
Wicköl. Küpper

714139.006
168.50bG
110-GObG
128756
160.500
129.006
113L5b6
1V0.00L
293.600

88.500
135.52b

. 92.020
16.5056

1221086
98-GObG

119.8086
114.400
116.5086
125.00B
121.90b
155.75b

9 -186.806
115.001,6
67 008

151.5056
132.30ÖG

8'L162.0086
122.00(Xj

.  149 .9056
7I4116.50bG
78151 .100
8 -
7*4139.250

100.00G

Industrie-Aktien
Berliner Brauereien

Auswärtige

do. Union-Br. 25

104.00«
20 364 00bB

101.50«
135 008
217.30«
114.258
245.10«

Fab25Accumulat.
ilfeld-Gron.Pp.
,11g. Elektr.Oes

AlsenPortl.Cem
Aluminlum-Ind.
Anglo-Contin. ,
AnhalterKohlen
Ackrw.Hsngstb
AplerbeckBgb
Arenberg do.
BalckeBochum
8aropcrWalrw.
Bsrgm Elektr.
Berg.Märk.Ind.
Barl Elekt.-W.

do. Maschb.
BielefeldMsch.
Bismarckhütte
BochumerBg*.

do. Gusstahl
BösperdeWIzw.
Braunk.u.Brik.l
BraunschwJute

Kohlen
Breitenb. Cem.
BremerLinot.

dc.Wcllkamm.
Carolineb.Offl.
Cassel. Fedst

g».-i
do. GasuitleM.
Gflln-Müs. Bgw.
ConeordiaBgb.
Consolidation
Cröllwitr. Pap
Oelmenh. Und
DessausrGas

Dt.Uebers.El.G. 10
Dlsch. Gasgliihl25
do.Lox.Bgw.V.
do.Waff.uMun

Oonnersmrckh.
DüssdBbWeyer

do. EisenhOtte

11
25
16
13
9

Bynamit» Trust 10

402.00b
114.0GB
133 50«
153 00L
1I10.00B
170 758
65 .256

204.00B
166.006

EiestorftSalin.
Eintracht 6fbk.
Elberf.Farbenf,

do. Pipierfab
ElktUni. Zürich10
Engl. Wollwar.
Eschweil. Brgw.
Essener Steink. 10

7» 129.506
157.506
75.60«

119.256
51900«
100.00«
253.10«
227.00«
245 25«

7&|! 16.1ObG
146256
113 75B
155 000

163 493,50«
' 232.60«

205.50«
120.30«
71.50«

184.00«
227.50«
456.50«
143.00«
133 00«
217 50b
91.50«

176.00«
200.006

).50bG M

Flensb.Schiflb.
EristerS Rossm
Gelsenk. Bergw
GuorgMarieStA

do. Vorr.-A.
Gerresb. Gtaeb.
Ges.I.elktr.ünt.
GildemeisI.Wkz
GladbachSpinn
do. Wollw.-Ind.
GörlitzerEisnb.
Haberm.AGuck
KallescheMsch
Hanno«. Masch"
Hlarbg.-WienG.
Hark.Brückenb.

Bergb.Pr.A.
HarpenerBrgb.
HartmannMsch
Hasper Eisen*.
Hedvuigshülte.
Herbrand Wgg.
Hösch. Eis.u.St.
Höchst Farbw.
Jlse Bergbau .
Kaliw-Aschersl.
Katlowitz.Brgb.
KöhlmannStrk.
KönigWilb. ki.
Königsborn . .
Körbisdorf. Zck
Gebr. Körting ,
Kiipperb.&Shn.
Kyffhäuserhütt.
Lauchhammer
Laurahütfe .
Leonhardt Brk.
Leopold-Grube
Leopoldshall .
LöhnertMasch.
Ldw.LöweS' Co,

22 319 .50«

Märk.WsH. ögw 6
Magdeb. Gas . 6
do. Bergwerk32

Mannesmaonr. '

157.00«
642 00«
170.00G
510 .1
308 .10«
250.25«
168.25«
174.10«
181.506
485.00«
513.75b

69 .90b
182.60«
55.758

157.506
168.75b
120.00«
81.90 b

187.756
98.60«

114.60«
231.OOM
162.10«
135.506
94 .00«

140.10«
267 .00B
118 50«
42750b
272 .80«
145.10«
109.506
167.75b
182.10b
136.58b
170.00b
146.50«
161.75«

621 .25b
448.00«
160.50«
229 .25«
360.006
260 .00«
261 .09«
139.756
120.006
214 .506
177.00«
196.80«
165.25«
154.006n 133.00«

Marienh. Kotz. .
MarkPortl.Cem 4
Mühl. Rüningen30
MüllerSpeiset “
NähmKochSCo.
Keue8od.-A.-G. . .
Nieder!. Kohlnw12
Nordd. Wollte "
Obschl.Eisb.-B

do. Eisen-Ind.
do.Kokswerke
do. Prll.-Cem

Oppeln.Cem.W. -
Orenst&Koppel14
Ottenser Eisen K
Phönix, Lil. A .
Ravensberg.Sp
Rhein-Nassau .
Rhein. Stahlwik
Rh.-Wstf. Kalkw
Riebeck, MntW
Rombach.Hütte
Rositz. Braunk.

do. lockert
Russ. Allg.El.G.
Sächs.Gusstahl
SalineSalzuni
Sangerb.Msc!
Schering ch.Fb
Schoniscb.Cem
Schles. Cement

do Zinkhütte
Schub.4 Salzer
SchuckertElekt
Schulz -Knaudl
fr .SeiffortiCo . ,
SiemensGlas-l. 14
Siem. & Halske 12
Spinn. Ronner
Spritbank A.-G.
StadibergHütte
Stettin. Vulkan. .
Stodick & Co. 12
Stoib. Zink-Akt.
TecklenbrgSeh
ThaleEisenhütt1
Leonh.Tietz AG.
Ver.ch.Fb.Zeitz
do. Cötn-Rltw.P .
do.Mtllw.Haller 1.
do.Nickelwerke18
do. Zyp. iWiss , 12
Victoria Fahrt '
VorwärteBiallS
Vogt & Wolf . . .
Vorwohl. Prtl.C. 15
Wäret.Grub.VA.
Wendoroth pb. .
We8teregelAlk. 11
Westfalia Com. 5
Westf. Orahtindl 7

10
35
0

12
3
5

5
18
0

.24
10
12
12
10
3

10
8

207
8

13
8
1

18
20

7K
5

117.16b
90 .10«

340.00«
195.506
104 006
97 .00WS

194.25«
145.00*
94 .50«
82 .60«

208 60«
152.256
147.506
203.00«
91 .50b

260.30«
108.000
311.00b
158.256
164.75«
182.25«
ISO
94 .005»

111.00«
159.00«
281 .75«
103 256
194 008
219.006
160.75«
137.00b
337.066
308 .00«
145 30b
143.75«
138.00«
22810 «
221 .25«
106.806
378 00«
86 .75«

180.90b
227.606
132 75«
141.256
250,00«
123.75«
135.00« II
310.50«
150.006
268 .25«
182.00«
100.50«
40.806

225 75B
226.506
141.006
94 .106

208.75b
113.00«17000«

Wstf.Drabtwwk
do. Kupferwk.

Westf.Siahlwrk
WickingCemnt
WickrathLeder
Wiel.4 Hardtm.
VVitkaGascm. .
WihefmshOtte.
Witlen.Gussthl.
do. Stahlröhr.

Zeitzer Masch.
ZellstoffVerein

Aach.Klnb.
AllgBl.Omn
dolok .uSt
Boh.GelsSt
Brasch. St.
Bresl. El.B.
Cassel.Stb
Elkt Hochb
Gr.BH.Strb
Hmb.Packt
do.Strassl
HannStrVA
Magdb. Str
Hansa,Dpi.
Nrdd.üoyd

Obligat.Indust.6esellsclf.

;bio

128.75«
109.005«
53.006
93.00«

179.756
111.506
95256
95.50b

188.25«
198.75«
298.50«
76.506

150.00b
149.006

84160 00«
74149 .756
7. 133.75B
55122 .00«
5 108.906
53131 .60b
83175 .10«

150.40«
183.60b

33 80.00B
182.50b
285.75b
116.80«

lllg.Elekt.-Ges.
Dortm. Union .
German.Schff2
Fr. Krupp. . .
Laurahüiie . .
NeueBod.-Ges.
S?emAHIsk.ki3
Landbank Obi.

100.206
98.50b

100.006
98.00«
93.106
85.50«
94.75b

100.006
Wechsel-Kurse

AmJt.Rott8 T.
Brvse.nA,

enden
Nevyork.
Parin . .
Wien . .
Schweiz.
lal.Plitz.
Betersb. .

87.
87.
lista
vista
lista
87.
8 7.
107.
87.

4 169.65«
5 81.00«
5 112.30b
5 20.545«
- 4.226
4 81.425b
53 84 70»
45 81.068
6 80.558
53-

Sold. Silber, Banknoten
20-Francs-Stücke
Soiereigns p.Stock i
N.Russ.Goldp.lOOR?
Amerikas. Noten. . "
BelgischeNoten. .
EnglieeheBankn.IL.
Franz.Bankn. MIr.
Holland. Banknoten16
OesterrJM. 100Kr.
Russ.NobelOOilM.

mmm

ist nicht nur beiniiWascb «Dtund Bteidien .weisser Wäsche unübertroflen , sonderä 'as
desinfiziert noch in hervorragendem Masse . Besonders ;«richtig

für Bunt-, Wollwäschc , sowie Kranken - und
t& m sa mmBBsam Kinderwäsche , mmmmaamammm
die nicht gekocht werden darf . Einfaches Waschen in handwarmer Lauge (30—40°)
genügt , um sie ebenso rein und bakterienfrei zu machen , wie gekochte weiße

Leinen * und BaumwoQwäsche . Erhältlich nur in Original - Paketen , niemals lose.
HENKEL & Co . DÜSSELDORF- Alleinige Fabrikanten auch der aUbeliebten

Henke ls Bleich -Soda
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Vermischtes.
' Wie mtn sichz«m internationalen Hoteldieb ansbildet
—̂ darüber wird in den Akten zum Fall des in Berlin ver¬
hafteten Alfred Löwy eine ergötzliche Auskunft mitgeteilt.
Der Juwelenbieb Löwy war bis Ende September Ver¬
käufer in einem Winer Konfektionsbaufe und verließ die
Stellung ohne dringenden Grund . Bor zwei Jahren schon
tvurde er in Wien wegen Diebstahls zu fünf Monaten
Kerker verurteilt . Als man ihn fragte, wie er dazu ge¬
kommen sei, Hoteldieb zu werden, erwiderte er, daß er vor
etwa zwei Jahren die Berichte über den Vortrag gelesen
habe, den der bekannte Kriminalpsvchologe Dr . Reiß aus
Lausanne über Hoteldiebe vor einigen Erzherzogen und
anderen geladenen Gästen in Wien gehalten, Löwy merkte
sich alle Einzelheiten dieses Vortrages und befolgte ge-
treulich alle Tricks, die Profeffor Reiß als typisch für die
Hotelbiebe zu tun zeichnete. So schaffte er sich, wie es die
Hoteldiebe zu tun pflege, elegante Kleidur,
an. legte sich seidene Unterkleider zu und bewaffnete sich
auch mit einem Monokel. Dann wurde die vielbesprechende

' Laufbahn begonnen.
Kaiserin Eugeuie «ud der Okkultismus.

Im Juli 1856 wurde der Pariser Arzt Barthez an
den kaiserlichen Hof als Leibarzt des Kronprinzen berufen.
Lange Jahre hindurch weilte Barthez am kaiserlichen Hofe,
er nahm teil an vielen intimen Veranstaltungen , und von
dem, was der glänzende Beobachter in der kaiserlichen Hof¬
gesellschaft sah, geben die an seine Gattin gerichteten, jetzt in
London veröffentlichten Briese ein anschauliches Bild . Das
kaiserliche Paar war den Aerzten eher alles andere als
gewogen. Beide staken tief im Okkultismus ; sowohl der
Kaiser als auch die Kaiserin schworen auf den therapeu¬
tischen Wert okkultistischer Einflüsse. „Zu einer Medizin
oder gar zu den Aerzten selbst hatten sie kein Vertrauen;
ihr Mißtrauen wuchs selbst zur Ungerechtigkeit aus . und
die Kaiserin schämte sich nicht, alle Aerzte als müßige
Ignoranten zu bezeichnen, bie aus der Tasche jener Leute
leben, die sie vergeblich von Krankheiten zu heilen suchen.
Nach Ansicht des Kaiserpaares war es unmöglich, einen

Menschen zu retten , wenn seine Sterbestunde geschlagen
hatte. Und Linderung von den Schmerzen konnten oder
wollten nach ihrer Ansicht die Aerzte nicht schaffen. Wenn
ich gegen solche lächerlichen Behauptungen Einspruch S«
erheben wagte, unterbrach mich die Kaiserin barsch nnb hielt
mich zum Narren . Der Kaiser selbst schwört auf den Mag¬
netismus , ist völlig in den Händen von Charlataven und
denkt im Grunde , daß wir Aerzte nicht mehr sind. Dann
erzählt Barthez von dem berühmten Medium Home, das
der erklärte Günstling des Kaiserpaares infolge der spiri¬
tistischen Mächte, über die er zu verfügen vorgab. war.
„Der feste Glauben , den die Kaiserin in ihn hat , die Leb¬
haftigkeit und Heftigkeit, mit der sie ihn verteidigt und
rühmt , betrübt mich sehr. Das ist eine der schwachen Seiten
des Charakters dieser Frau , die sonst einzig dasteht in ihren
physischen, moralischen und intellektuellen Eigenschaften.
Welche Empfindungen das berühmte Medium dem Leib¬
ärzte selbst einflößte, mag daraus hervorgehen, daß er von
ihm sagt: „Mr . Homes Gesicht fordert mich geradezu heraus,
ihm einen Faustschlag zu versetzen." Weiterhin berichtet
Barthez von einer spiritistischen Sitzung in Biarritz , wo
Home durch allerlei Mätzchen, wie Tischrücken, Zupfen am
Kleid der Kaiserin, und ähnlichen Dingen mehr die ganze
kaiserliche Hofgesellschaft in Bewunderung versetzte. Spater
jedoch erkannte auch das Kaiserpaar . wes Geistes Kind das
berühmte Medium war , aber „ihr Stolz läßt es nicht zu,
daß jemand sich erdreisten könnte, sie für ein ganzes Jahr
zum Narren gehalten zu haben."

Kurze Nachrichten.
Mord und Selbstmordversuch. Der Klempner Falkcn-

berg in Berlin , der mit seiner Mutter und Schwester
gemeinsam wohnt, hatte Moytag abend mit der Schwester
einen geringfügigen Streit . Heute Nacht öffnete er in dem
Schlafzimmer seiner Angehörigen den Gashahn . Diese
bemerkten die Tat und drehten den Hahn wieder ab. Bald
darauf kam Falkenberg wieder in das Zimmer und zer¬
schnitt seiner schlafenden Schwester mit einem Dolchmcger
die Halsschlagader. Dann öffnete er sich selbst die Puls¬
adern an den Händen und am Halse. Er wurde schwer¬
verletzt in die Charit« gebracht.

sucht wurde. Der Verhaftete hat im Ausland  y ,
Frankreich, England , Oestcrrerch-Uugarn und Amerst,

hlreiche Kapitalisten durch den Verkauf von  Aktie,
lesellschafte«  um bedeute^

Schnee im Schwarzwald. Seit gestern Morgen ^ :
dem südlichen Schwarzwald reichlicher Schneefall £
getreten.

Deckeneiusturz. Bei einem Neubau in Wien stürzt, k
Decke des 4. Stockwerkes ein. Die Trümmer burchschi^
die Decke der unteren Stockwerke, wobei 5 Arbeiter oeti*,
wurden . 2 Arbeiter wurden getötet.

Ei« Mtienschwindler. Wie die Metzer Zeitung
bei, wurde dieser Tage in dem Vororte . ongevill, *
Jahre alte Kaufmann Nikolaus Öliger  verhaftet £
von der Staatsanwaltschaft seit längerer Zeit steckbriest^
verfolgt wird und der auch von ausländischen Bchist^
gesucht wurde. " "
in Frankreich, _
zahlreiche Kapitalisten
meist fingierter
Summen geschädigt.

Brand auf einem französische« Unterseeboot. Auf^
Unterseeboot „Le Berrier " in Toulon ist aus unb-kan,t«
Ursache ein Brand ausgcbrochen. das Feuer , das j» z
Nähe der Maschinenanlage auskam, konnte rasch
werden.

Dreistigkeit oder Mystifikation? Auf der Dresd»,.
Bank in Berlin lief gestern aus Newyork ein Brief,j,
an einen Kaffenboten adressiert, der von Brunrng herrühixx
soll und am 30. Oktober in Hoboken bei Newyork aiG.
geben worden ist. Der Brief lautet : Lieber Freund, mit
geht es Dir ? Warum hast Du lange nichts von Dir 6jt,t
lassen? Mir geht es gut. Ich habe eine sehr vergnügt»
Reise hinter mir . Besten Gruß Dein Brüning!

Hochwafler der Saale überflutete am Neubau der Tai»z.
dorfer Brücke in Jena die dort errichteten Fangdämme, tzi»
weiteres Steigen des Flusses wird erwartet.

Eine Quelle steter Sorge für Mütter sind schwächlich«, j«^
Entwicklung zurückgebliebene Kinder. Es kommt bei diesen öaapt,
sächlich darauf an, die Verdauungskräfte anzuregen und den A.
gemeinzustand des Körpers zu heben, wozu eine leicht»eröaulife,
aber gut ernährende Kost erforderlich ist. u ' v e '^rhruui
entspricht diesen Anforderungen und vereinigt hiermit denVorzug

. des Wohlgeschmackes und der Ausgiebigkeit. S.27,

damit diesmal alle unsere seitherigen Veranstaltungen Ein gewaltiger Frcisstura hat bei um
VVII»  UDePtreiien  Stattgefunden Wir verkaufen jetzt unser gesamtes Lager, Midi die neuesten Herbstwaren zu

bedeutend ermässigten Preisen. Einzelne Sorten sind bis auf 601 herabgesetzt, also weit unter dem Einkaufspreis Es bedeute
dies eine grosse Ersparnis für Jedermann und dürfte Sie veranlassen, schon jetzt Ihre Weihnaditseinkaufe macken Hier
Inige Pr. Se - alle anzufühven mangelt es am Platz, bemühen Sie sich bitte zu uns. und besichtigen die unsere extra
dekorierten Schaufenster, welche Ihnen alles sagen werden.

375Kräftige Schulsttefel
jetzt 25/283.90 , 29/35

Hübsche Boxleder-Derbystiefel , breite J15
jetzt 27/303 .05 , 31,352

Moderne Boxleder -Derbystiefel K95
für Herren . . . jetzt jedes Paar »

Dauerhafte Strapazlerstletej ß50
für Herren, Zug und Schnür, jetzt "

Damenstiefelmit und ohne Lt ckkappe, R50
moderne Formen . . . . . jetzt W

Boxleder-Klnderstlefel H95
jetzt 22/243 .50 '

Wir sind es nicht gewöhnt, unsere Kunden mit leeren Redensarten anzuiocken; was

_ _ i. Einzelpaare,
meist bessere ĉhuhwaren,verkaufen
wir jetzt zu u. unter Einkaufspreisen.
Die neuesten Herbstschlager, wie
Knopfstiefel , Lackschuhe enorm billig.

Arbeiterstiefei mit Beschlag, kräftig K90
jedes Paar jetzt O

Holzschuhe,riesig

25/26
- räftig
jedes Paar jetzt

Frauen 88^

moderne Formen . jetzt
he, so lange Vorrat C»
jetzt 3 .85 , 4 .75, "

wir versprechen , halten wir audu[

36/42 jetzt 85^
Imit . Kamelhaar - Hausschuhe

Filz- und Ledersohlen, . .
Imit . Kamelhaar -Schnallenstiefel , jetzi g | W

22)26 85 H, 27/301.05 , 31/351.25 , 36,42*7̂Hübsche Hausschuhe
alle Farben jedes Paar

Sie finden bei uns enorm grosse Auswahl• wirführenTouristensdiutie Stiefelm|tDoppe,sohlen ^ ssWgte^Sdiaftenstlefel. Bohrstiefel. Gamaschen. Zuq- und Sdinaiienstlefel für empfindliche Fiisse, Tanzschuhe, «wem_g
~>y —— :- -- —- überhaupt Winter-Schubwerk aller Art jetzt sehr billig. -■

H Kuhn ' Scliuli Geschäfte
Bleichstrasse 1L Telephon 8236. Inh. : Seb. Kuhn, Schuhmachermeister-Wellritzstrasse

Nassanische
Landesbank

Nassanische
Sparkasse

Wiesbaden , Rheinstrasse 42.
llafelsieher,later fiarantie des iairtwriaides des Btgmwstairts Wiesbaden.
Reichsbankgirokonto. — Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 600. Tel. 833 u. 893.
27 Filialen (Undesbankstellen ) und 83 SammslsteUen im Regierungsbezirk Wiesbaden.

Ausgabe 3*/«% und 4% Schuldverschrei¬
bungen der Nassauisdien Landesbank.

Annahme von Spareinlagen bis 10000 M.
Annahme von Gelddepositen.
Eröffnung von Provisionsfreien Scheck¬

konten.
Annahme von Wertpapieren zur Ver¬

wahrung u.Verwaltung (offene Depots).
An- u. Verkauf von Wertpapieren, Inkasso

von Wechseln und Schecks, Einlösung
fälliger Zinsscheine (für Kontoinhaber).

Darlehen gegen Hypotheken mit und
ohne Amortisation

Darlehen an Gemeinden und öffentliche
Verbände.

Darlehen gegen Verpfändung von Wert¬
papieren (Lombard-Darlehen).

Darlehen gegen Bürgschaft (Vorschüsse),
Uebernahme von Kauf- und Gütersteig¬

geldern.
Kredite in laufender Rechnung.

Die Nassauisohe Landesbank ist amtliche Hinterlegungstelle fttr Mflndelvermögen.

Direktion der Nassauischen Landesbank.
279

Jacob Post
Hauptgeschäft Hochstättensir . 2 Tel. $ 23.

Zweiggeschäft Schwalhacherstr . 57.

Grösstes Spezialgeschäft von Osten und Herde am PI**** .
Amerikaner u. Irische Dauerbrand-Oefen nur bester Fabrik*»junter Garantie.
Alleinverkauf der ’WuFlllbaciiei*
Eine grosse Partie vernickelte Irisch © Oslev

zu extra billigen Preisen.
Reparaturwerkstatte . — Versand nach aus war )

I - e  in 8-, 14- und 18-karätj«a®
“ HM - • - - o »ld , Stets in allen Weiten

auf Lager . DoubletraurMS„
Mk. 1.50 und Mk. 3-50 o. 86ITraupinge

T n/M <\ n i  n fP n n/iU nn 11k MOV» 11Grosses Lager in Taschenuhren und Goldwaren.
. . Reiche Auswahl in Uhrketten aller Art.
Billigste Preise wegen Ersparung hoher Ladenmiete.

E . Bückinge, 373**

Neugasse 21 I . Etage. Früher Langgass©

Damen  finden freundliche
UalllCll Aufnahme bei ein
Hebamme. Str. Diskr. Auch
brieflich Rat. (37093

JFrau G. L Swart,
Bnssiuu (Holland).

Jäbbruchsmalerialkfl
und derglD

CH. PilgenrötHer, Dotzheimerstr. 1

Türen, Fenster, Abschlutztiirrn. Knvferkesiel
billig abzugeben bei
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^oKNUNZEN.

"̂ irnmer ._
2.. 6-Zim.-Wohn.

Okt ^ uber. Nab.
?* LadeL—- —■— —--

59. 2.. feilt gr.
-chi»̂ « Kückeu. Zub. v. 1.
^^ uerm. R. Lad. 10alj
- ^r^ ingstr.S. Hoch».. Herr-

EzLLLM
«Lbergstr- 28, 1. 5-Z.-W.«Kvkc» > •, , tim . 5̂ 03

«ftirit. NM,
xgstr. 29,
o. Avril z. vm.

4 Limmsr ._
rrr JjT HÜZim.-Woün.

MtzLi — ' »

«M Lirt' od. spater,

«wwftysehr <rr.

;; m N. gg&t E
Bdb, 4-Z.-W. nt.

■̂ ^ ggtL720 ./CLÜE!
^ izim mer.

37. H. 3 u. 2 3 .=Ä
_LWS

rr ^ rTö, Hofbau. abgesckl.
z-Ämmer-Wobn,. nebst Zu¬
behör. beste Geschaftslaac.
W zu verm. Nab. im

-L -SLLLM

«iiLerbr 17. scböne3 Ztm-
8fft Mittelbau. 400 JL

yx“  snttft1. 6. Bleikart. 10j72

dSSSW»„KfDät käb.  SB.l . t. 10246
Tchheimeritr. 88. söbb, schöne
3Sinn, Küche. Keller sof. runi-rm. Näb. 1. Stockt. 10156

-tnftt, 4, 2 3-Z .W. m.N Lanaa? 25. 1. 40484
. .«nnenttr. 7. Htb. ,1.. 3-

^immer-Wobnuus. evtl, mit
1- 3 ManQ m verm . Nab.

' " ^oldtckM. 16523
!-Z.-W. m. Zub.
mstr.9. 1 «10410

lenür. 21, 3-Z.-W. m. .
». N. Drudenstr.9,1. <11

blt. 37. Stb.. 3 Zimmer-
„rbtmna. 10144

Ki>ei8SNW8t5 . 16,
mü reicht Zubehör billig zu
vnm, bei Ritzfche. 10409
sebeuftr. 24. 2X3-Ztm^Wobn.

1VS3Szu verm.
Hertingitr. 8, Vdb.. schöne frei-

’ liegende3 Zimmer-Wobnung
nM Kücheu. Zubeb. vretsw.
»er1. Sau. 1913 evtl, trüber
i-verm. N. b. Sletti. Mb . vt.

_ 10535
beleeeoltr. 30, Ecke WellriSstr„

R 3-Ẑ Wobn.. Bad u. Zubeb.,
u. Elektr. v. 1. AorÜ-
Smarckrtna 88. 1. l."̂051

Näb. vt.

-ML», verm. 0?. v.
S»fe. 44. Htb.. 3-Ä.-Wobn.
E « i monatl. zu

JjäS. Nben ütr. 107, nt.
L«!er-Fricdrich-Ri»g

jiCtt., 320 m i

4. 12. Mtb.. 3-Z.-W..

Er .1S.v_3-Z.-W. 10042

o. sofort r. v.

^rm. Pr. 880 JL

2 Zimmer . ®
Aarstr. 14, 2- u. 3-Z.-W. 18 bis Z24 JI.  f -7073 ®
Adlerstr. 66. 2 Zim. Küche sos. «

od. sväter. billig. i0054  ^
Bertramstr. 19, Stb.. 2-Z.-W.

Näb vt. im Vdb.. 4°0o2 -
Bismarckring 7. Stb. 1. St .. &

2 Zim.-Wobn. zu verm. 40500
Bismarckring 7. Htb. 2. St .. §

2 u. 3 Z.-W. zu verm. 40500 ^
Blcichstr. 13. Htb. Dach, 2 Zim.

u. Küche al .od svät. 40443 «.
Blcichstr. 28. S .. 2 3 . u. K. 40004
Dotzbeimerstr. 98, Mtb. u. H. «

schöne2 Zim., Kücke. K. los. F
z. v. R. Vdb.. 1. St . l. 10157 ~

Dotzbeimcr Str . 101, Htb. 1..
2 Zim. u. Kücke im Abschluß. »
Siäberes Htb. vart. 10420

Dotzbeimerstr. 103, Mtb.. 2-3 .-
Wobn. v. 1. Jan . z. v. 40662 f,

Dotzbeimerstr. 105, mod. 2=3 .»
Wobn. i. Mtb. u. Stb . bill. A
zu verm. - 40050

Dotzbeimerstr. 122. 2-Z.-W.. H. Z
D.. 270 Ji  sos. z. verm. 40540

Eckrrnsördestr. 5. Htb.. 2 Z.-W. _
auf gleich od. sväter. 40585 i

Eleonorenttr. 2, Md .-W.. 2 Ä.
u K. z. v Näb. das. vt. 40440

Eleonorenttr 4, 2 . sch. 2-Z.-W. -
z. v. Näb. Lanag. 23. 1. 40460  4

Elwillerttr . 16, Htb., groß. luft.
Hoibau. 2 Zim.. Kücke, 2 Kell.,
neu berger„ 25 Ji  mtl . Näb.
das. od. bei Blank. Rhein-
gauerstraßc 15. 40534 3

Ellenbogengalle 6, Htb.. 2 Zim-
mer. Küche, abgeschlollen, mit ;
Closet zu verniieten. 10591 ■■

Feldstraßr 3, Wb .. 2 Zimmer- *
Wohnungen ver sofort zu
verniieten. 10058 4

Feldstr. 19, zwei Zimmer mit -
Zubehör sof. zu verm. 40002 -

F-rankeustr. 21. Stb.. 2 3 . u. K, -s. o. sv. N.Drudenstr.9. 1^40004  §
Georn-Aimustitr. 6. 2-Z.-Wob- 4

nunaen v. iof. od. iv. 106 °“
KoebenN IO.S . v.. 2-Z.-W. 40005  -
Goebenktr. 20. 2-Zim.. Frtsv..

m. Gas u. Balkon, monatl.
26 Ji  vreisw . z. 1. 1. 13. z. vm.
N. Gerner. Goebenstr. 18. 40040

Hallgarterstr. 2 Stb.. 2 Z.-W.. »
1 .St . u. Dachst, l. o. sv. 40613

Helenenttr. 4, Stb .. 2 Ztm. u. -
K. sos. od. sv. bill. z. v. 40033 ?

Helenenttr 13. O. 2 3 .. m. K..
Kell. a. 1. 10. , . verm. Mb
Schwalbackerst. 36. B. v. 40242

-MuiGrO 21, ml,
2 Zimmer- Wobnung. 850 JL
sof. od. sväter zu verm. 40504

Hellmundttr. 42. 2 Ztm.-Wobn.
billia z« v-erm. N. o. 40600

«astelktr. 4/5. Mans.-W. <Ab-
schlußi 2 3 . tt. St. v. sor. zu
verm. Näb. 2. H. l. 400 °«

Kellerstr. 10. Mank„2 Zim.. K. zu
verm. Näb. 1. Stock l. 10306

Kellerstrabe 15, Äartend.. 2 Zim.
u. Mche. Abschl.. Klosett, ver
1. Okt. z. vm. R. Bdb. v. 10070

Uiedrickeritr. 12. Bdb„ Frontsv.
2 Z. u.K. m.Z»b„ 3 Z.u.K.tn.eig.
Sveich. u.Waschk.s.4M M.i.Htb.
Näb. Bordb. vart. r. 10341

Sehrstr. 31, Msw„2 Z.. K. u. Zub.
a. al. od. kv Näb. 1. St . 40042

Lorelev-Ring 13. Gartenbaus.
2 Zimmer-Wobn. auk i Ok¬
tober zu vermieten. 40104

Ludwigstr. 8, 1 Z. u. K. z. vm.
NäbereS daselbst. 40063

Ludwigstr. 11, Frtio .-W. 2 3 .,
sow. 1 3im . «. Kücke1. Olt.
zu vermieten. 10*j2

Moritzür. 1. Htb. 1 u. 2. St ..
2 Zim. u. Zub. ver sofort z.
verm. N. ttn Eierlaben. 40501

Rettelbeckstr. 15 S .. 2 Z.-W.31010
Nettelbcckttr. 24. Mtb.. schöne

2 Zim.-Wobnungeu bill. 40543
Niederwalditr 14. Grtb.. 2-Z.-

L1 sof. o. kvät. z. vm. 40044
Nauentbalerttratzc 12. Mtb. D.,2 Z„ Kücke. K. i. AbsSl. 40641
Rieblstr. 4. 2 3 . u. K. 10034
Römerb. 6. u.. W. 2 3 . u. K. 40503
Iiöderttr. 6, 2 Zim. tt. Kücke

: auf gleich zu verm. 40»44
Röderftr. 9. Vorberb.. 2 große

Mansarden, nickt schräg, mit
: Kückeu. Keller ver 1. Dez.
' Preis 280 Ji. 40054
e Rüdesbeimertt. 27, Stb . 2 3 . u.
0 K . u. iof. z. v. N. vt. 40200
~ Sedaustr. 5, Htb. v.. 2 3 .. St.  ii.
. Zubeb. a. gl. o. io. z. v. 40031

nufic 32, schöne Dackwobn.
lim.) au verm. ’7I3J

3. 1.. neu beraer. 2-Z-
Wobn. al. ob. svatcr. t'6̂ 6

Saldstr. 32. 2-Zim.-Wobn. m.
Zubeb. evtl. Stall s. Zieae od.
Schwein bill. ?>. verm.

Zallnierstr. 7, schöne2 u. 3-3 .-
Wobn. im Mtb. zu vermieten.
Näb. Vdb. vart. 10088

Sebergalle7, Mans.-Wobn.,
2 Zimmer u. Küche, tot. zu
verm. Näb. 1 .Etaae. 40̂04

sch. 2 Z.-W. u. Bader. 10571
Wellritztt. 21. 1.. 2 Z. u. K.. 40030

Siclandftr. 9, schöne belle 2-
Zimmer- Wobnung zu verm.
Näb. Htb., vart. r. 10257

viesüadcnerür. 61, Näbe des
Dotzb. Babnbots. schöne2-3 .-
Wobn. Frontsv.  r . verm. 1063!i

sof. Näb. Wb. 1. l.
15. v.

10049

u. Da chst, sof. o. so. z. v. 10543
üeteurina 12, 2 Zim. u. Küche.
Htb. Dach. 23 JL  z . vm. Näb.
Htb. vt.. b. Conrad. 10522

üetenring 14. Stb. Dach. 2 Z..
Küchen. Keller r. vm. Näb.
Frau Rinn, Mtb. 1. r.. ob.
Dotzbeimerstr. 142. 40640
schöne2 Zim.-Wobn.. 2 im
Vdb.. 1 Htb.. mit Zubeb. von
270 bis 380 .H.  Näb . Dov-
beimeritr. 122, Mtb. vt.

1 LimmT ?.

i. S . zu verm. 10092
Adlerstr. 43. 1 3 .. K. sof. i °o»3

löleritr. 00. 1.. ar. 3 . u. Kell..
2. Stock, sof. rn verm. 10604

•=1S. m. Zub. sofort
rm . Näb ul . 10232

f ^im ^ ritr- 44. Htb. 2.. 3-kos. Ob. spät. 5U
I ;_Wmi•>me nt.

®ohn' tr‘ % Stb. 3., 3 Zim.-
Sruit'o ^ubeb.. Zeutralbr..

ÜL. sof. r. vm. Stäb.
^ -LLLLaunuSstr. 13 r 10512

10  V . 2 .. 3 3 .. K. u.
U !-^ ws.0.sv7 N. i. Lad. 1VV12

27. tm Seitenbau.
Hm , ^uttmer-Woünuim v.rn vermieten. 10̂09

'V-48,2.. 3 Z.-W. v. sof.
TEl - Stüb. 2?St . I. f 5Ö04

Küche rn vm. R. 2. r. 10161
ZismarLriira 38. H.. 1Z .ü. K..

Kell. 1. Jan . N. Bdb. 1. l. iuss?
Bleichste. 28. 1-Z.-W. r. v. 1°»̂
lleickür. 40. Mb . D.. 13 . u. K.
_ 10624
Mckerktr. 6, ar. 3 . m. 2 Fenst..

K. m. Soeisek. 21 M u . Ich.
Maus.-W. 17 Ji  al . 0. lo. 11̂23

Nücherstr. 7, Vdb. v.. 13 . u.K.
St. Bismarckrina 26. 1. l.

Mcherttr. 29. Htb.. 1 3 .-W.. 3
Räume. 18.Ä mon. N. Kröller.
Vdb. vt. l._ 10625

_ 5272
cllenbogengasse3, schöne belle
I-Zim.-Wobn. ru verm.

Feldür. 1. 1 Zim. u. K. sos. «>111
neubera. 1=3 .;

rn. b. z. v. lolso

Küchev. los, ob. svät.
Fraukrnltr. 18. 1 Zim.. Küche.

vorb.. tos, zu verm.
Hartinastr. 1. 1 u. 2 Zim. bM.

sf. o. sv. N. Ablerst. 66. 1. ES
io mir ^ ü u K

‘ 1Ö40Öz. v. Näb. Lade n.

K. v.' l . Nov. Näb^2. St . Ei
KcÄcrstr. 3. 1 3 . u. i.  vt . al.

fron

verm. Näb. 1. St . l. 10502

Kiedricherktr. 12. Stb .. schöne
1=Z:m.-Wobn. im Abschluß zu
verm. N. Vdb. vt. 102̂

Kirchaaffe 19. Mansardcnzim.
it. Küche zu verm.

Maueraasfc
u. KüSe

10. 1.. 1
zu verm.

Zimmer
10519

Neroür. 6, 1., 1 ar.
2. St . V. m. Abschl

3 . u. K.
. sof. r. v.

10510

Nerostr. 30,1 Zim. u. Küche, ev.
auch2 Zim. sof. oö. sv. 106̂

Neroür. 39,1 Zim. u. Küche m.
Damvfbeir. A. i. Laden. 10̂

Raucntbalerft. 5. 1 3 . u. K.

Scerobenstr. 16. Gartenbaus 2..
schöne2-3im .-Wobn. sof. od.
svät. z. verm. Näb. Bülow-
ür. 1. vt.. Dambmann. 10tji

Scerobenstr. 23, 2 Zim.-Wobn.
1. St . it. t. D. z. vm- Zu crfr.
Scerobenstr. 29. Htb. r. 0̂0̂

Sckachtstr. 17. 2-Zimmer-Wobn.
mit Zubeb, zu verm. 10042

-charnborststr.9. 2-Z.-W.. Httr̂v.
sof. z. vm. Näb. vt. l. ™

Scharnhsrsistr. 27,
Htb.. 2 Z.-Wobn. per sof. oder
fp.  z . tun.  N . Vdb. v. 10258

baus?„?1""^Wo!>n. cv. mit
«afÄ « ytt. Blcichvla;,.w ^ 520.- vretsw.

Näb Gerner.
u'tl . 6. 10290

Schwalbackerktr. 44, Frontsvitz-
wvbn.. 2 Z. u. Küche, sof. zu

_uc rm. N. b. HauSme ist. tuoio
Steinaasse 10. Bdb.. Frtsv.-W..

sch. 2 3 . u. K. al. o. so. ™
Stcinaaüe 32. Stb. 1. St . 2 3.

u. Küche aleich od. so. 10452

Rieblür. 4. 1 Zim. n. K. 10127
Ricblstr. 7. 1 u. 2 Z. u. Küches.od.

,'v. N. Schierstslr. 26, v. 10361

Nömerbrra6.kl.u.ar.M .-W. 10100

Wsld-GckeKaumstr.
1- 2- 3- u. 4-Zimmerwobng.,
Kückeu. Zubeb. so?, od. kvät.
zu verm. Näb. im Hmiie bei
Nölles od. Biebrich. Frank-
fnrterstr 47. Büro. 1°1^

Wellribttr. 48. Zimmer u. Küche
zu ve rm. Näb. 2. St . l.

Aorkür. 22, Frtsv.. i 3 . u^ K.
1-. 2- u. 3-Zimmer-Wobnunacn

zu vm. Näb. Walditr. 90. vt.,
aeaenüb. d. Fntanteriel. 30tb'

8 L^ ers Zimmer , f
Adclbcidvr. 19. beiz. Maus, an

einzelne Person z. vm. 101 °°
Bülowstr. 4. Mansardez. verm.

Näb. Vorderb, vt._ 10048Wlbrm»leHr.r,W1,
1—3 Mans. zu vermieten. Näh.
GnÜ. Gottwald._ l 0523

Faulbrunnenstr 19. Mani iür
einzelne Vers, z. verm. 101 ^.

KirÄaniie 19, beizb. Mans. ẑ m
Mauera. 11. beizb. Mid. z,"m
Näb. Maueraane 8. 1. r. i' 10̂
Moritzftr. 50 nrob. leeres beizb.

Zim. tos od. sväter 10121
RLeinttr. 103. Frontsv.-Z. 10JI

v. Mt. zu verm. Näb. vt.
Am Nömertor 7. beizb. Manid.

sofort od. sväter. Mb . bei
Lana vart._ 10G6Ü

Secrobenitr. 18, Frtsvibzim. m.
Balk. iof. o. sv. z. vm. Mb.
Bülowstr.1. Dambmann. 10040

Wsbergasse 38
üeizbare Mansarde. Näb. im
Metzaerladen _l °ili

Zimmermannstr. 1, leer. 3 . m.
Kochaelenenb. z. v. N. vt. 100̂

Bliickerstr. 20. 1.. schön möbl.
Zimmer billia zu verm. 1Q°<8

Ellcnboacna. 3. ar. bell. möbl.
Frtso.-Z.. beizb.. z. vm.

Faulbrumienftr. 12,1 . l.. möbl.
Zim. sof. z. verm. 1M

Hellmundttr. 29, 1., eins. möbl.
Mansarde z. vm._

Hellmundttr. 31. bzb. m.Msdz. W.
Vdb. 1. I._ imi

Hcrmannttr. 9, Mansarde mit
- 10129Bett billia zu verm.

Kirchaane 19. 1.. mbl. Woün- u.
Siblafz. zu verm._^

Luifenftr. 18, möbl. Mans. vcr
ioi . Näb. 1. Etaae. ”

Mortbttr. 64. Htb. 2. L mbl. 3.
zu verm. _ _jj 606(s

Oranienttr. 25, Htb. vt.. mbl. Z.
m. Pens, f.i. Manu o. FrI .sZi1

Rkeingauerstr. 20. vt. I.. schön
mbl. 3im ^z. verm.

Rüdesberinerttr. 7. Hochvt.. in
v. kl. Priv .-Pens. elea. Zim.
m. bester Vervfleauna. 5m

Römerd. 21, v., mbl. Mid, b.i"1-"
Kl. Sckwalbacherttr. 14. 1.. r.

Schlafstelle. _ 5254

Nömcrbera5, Htb.. 1 3im . it.
Kücke zu verm._ '• A,:,s

Römerb. 14, H.l, 13 ., K. N. V.I
100:59

Rödrrstr. 3. 13 . u. K. M. 16-//.
_ i ()ri31

Scdanckr. 1. 1 3 . u. K. 12 JL
Näb. 2. St . links. log»

Sckarnborstsir. 9. 1 3 .-2
sofort zu verm. .

ver
10107

Scharnborststr.4S.Vdb.D.,1 gr.Z.
ii Kiiibez. v. Näb. vt. r. 10108

Schierst.-Str 2t>. H.. 1-Z.-W-'-'4
Schuld. 23, 1 3 . u. K. 14.^soos?
Sckioalbachcrttr. 89. 1 sch. Zim.

n 1 Okt. »u verm. 10222
Steinaasse 13, Dach. 1 neu-

beraer. Zim. u. Küche für
14 Ji  auf gleich od. ivät. ẑu
verm. Näb. V. 1. r. 10012

Steinaasse 19, 1 Zim. u. Kücbe
an einz. Pers. v. sofort. E 00

Steina. 23. 1.. 1 Z. z. vm. i^ 40
Stiitttr . 7. 1—2 Z.-W.. D. i« 515

Walramftr . 3t
1 Zimmer und Küche, sof. z. vm.
im Boderb. 10112

Stäb, bei Schmidt.
Wellribttr. 21. 1 Zimmer u.

Küche zu verm. io™»

Für sofort im Zentrum̂ rlcg.
möbl. Zim.. 1. Et.. mtt Friib-
ttück. nur an bell. Hrn. od.
Dame. R. Avotb. Hallencamv.
Maurrtiusitr. 12. 1. i°°°«

Gut möbl. Wobn- und Scklaf-
zim. u. einzeln, möbl. Zim.
zu verm. Frei arleaen, mit
schöner Aussichtn. dem Tau-
m!8. Waterloottr. 6, 3. s6°4«

Ein möbl. Zim. z. verm. Mb.
bei der Erv. d. Bl.  5241

Grschästssräni. findet■gemütlich.
Heiiii. Näb. Scbula. 6,1 . tj9{i)

Laden in guter Geschattr,laae
mit od. obne 4-3 .-W. 1. Avril
od. früber vreisw . zu verm.
Näb. Ellenbogeng- 4. 3. 10632

Srliöner Eckladcu. vrima Lage,
ca. 60 Quadratmtr., 4 Schau-
fenit.. kl. Büro. Gas. Elektr.
Näb. Bismarckra. 38. 1. l. i°S5°

Dobbeimerttr. 103, Werkitätte,
ca. 80 Quadratmtr. groß, 100
Quadratmtr. Laaerkell. v.wf.
od. sväter._ . 10801

gflnlbnntMitr.7,ölf|.l,
4 Räume f. Büro od. Lager zu
verm. Näb.G.Gottwatd. 10523

Gnriscnauttr. 16. Werkstätte o.
Lagerraum sof. zu vermieten
bet Nietzsche. _^

Karlttraße 32, Keller billigst
zu verniieten._ 10577

Marktstr. 22. ar. Lagerräume
m. Packr. u. Komvt. z. v. N.
b.K.Me ier,Rikolasstr.41. iow

Mauergalle 10. Werkst.. Laaer-
ra um od. Büro zu verm. 10̂10

ManritiuSttr. 12, ar. Keller als
Laaer-, Bier- od. Weinkeller
z. v. N. das, b. Herrchen, f7131

Roritzstr, 23, Wcrkstätte od. La-
aerraumv. iof. o. sv. N.v. 10146

Nerostr. 28. Werkst, f. Echreim
ver sofort zu verm. 10147

Nettclbecktt. 15. Werkst.. Lagerr..
Bierk. m. Abfüllr., Stall , i0" 8

Rauentbalerstr. 12. Laaerr. 10014
Sckiertteinerstr. 20, Rierkeller.

Stall u. 3-. 2- od. 1-Z.-W.f^
Sckivakbachrrttr. 41. Werkstatt

ob. Lagerraum sof. 9. o. 10401
Wellritzstr. 21. Stallung f. 2—4

Pferde zu verm. 10152
Zimmermannstr. 1. Flaschenb.-

od. Lagerkcll. b. z. vm. 10135
Zimmermannstr. 3. v.. Laaerk.

o. Werkst, sow. Stall , s. 40255
Werkstatt ev. m. Kraft. Garage.

Laaerr. 150 Quadratmtr.. 3u-
iabrt Emkcrttraße. Näheres
Pbtlivvsberattr. 16, vt. 40038

100 r >metec großer Laaerkcller
sofort billig zu verm. Näb.
Erved. d. Bl . 10630

Souterain i. verkebrsreich. Lage
bell, trocken, ca. 80 Quadrat¬
mtr., Gas,Wall .. Elektr. » so f.

R. Bismarckrina 38. 1. l. i«050

Stellen finden.

ArdkitsMWiksditt«.
GeschättSstunben von 8—1 mid
3—6Nvr . Tel. „Arbeitsamt.

(Nachdruck verdotrn.).
Es werde» gesucht:

Offeue Stelle ».
Manul. Personal:

5 selbst. Eksenöreber n. ausw.
1 Ktstenschreinerf. Weinkisteu
2 jg. Küfer f. Kellerarbeit.
3 ia. Sckubmacher l2 n. ausw .l

Haus-Personal:
2 Stützen
2 Kinderfräuleins
2 Jungfern.

Gast- und Schankwirtfchafts-
Pcrsonal:

2 Stützen nach Darmftadt
3,Büfettfräuteins
i7 Servteriräuletns
2 Köchinnen
2 Beiköchinnen
8 Haus- und Kiichenmädchen.

Bismarckrina 32. Lad. m. Lad.-
zim. f. Kurz- u. Weißwaren-
acich. vall.. zu verm. 40100

Faulbrunnenstr. 13, Laden, ca.
30 Quadratmtr. mit 1 Erker
u. aröß. Keller u. 8-Z.-W.
sok. z. verm. Preis 1500 M
evtl, beides getrennt, i0404

Feldstr. 19. schöner Laden mit
aroß. Wobn. sof. zu vm. 40wa

Häfneraalle 5, Läden, 2 Schau¬
fenster u. Ladenzimni. sofort
zn verm. Näb. b. Nagel. 10601

Kirchgaffe 17,
Laden mit Zube-
hör zu verm. 10.4s

Schwalbacherstr. 61. Metzgerl..
nnckf. and. Geschäft voll., zu
vm. N. Koob. Schierstemer-
straße 68.  _ i 5986

Keüritzstraftc 11. Laden per
1. Januar zu vermieten, io»1-

Zum 1. Avril 1913 Lade«
mit Laöcnzim. nebst 3-Z.-W..

Kücke rc. zu verm. Nab. im
Hause Diauritiusstr. 9. Leder-
bandlnna Drodten. 10->08

2 Läden
neu bergerichtet. in lebbaftest.
Geschäftslage, mit Gas und
elektrischem Lickt verseilen,
ver sofort zu vermieten.
Näberes d. die Erveditionen
d. Blattes Nicolasitr. 11 und
Mauritiusstraße 12. 404̂

Letzrstellen-Bermittlunq
Tclevbonruf „Arbeitsamt"
Wir suchen Lehrlinge kür

folgende Orte: . . ,Schmiede: 1 iür Biedenkovi:
Schlosser: 1 für Wiesbaden:
Buchbinder: 2 für Wiesbaden:
Sattler uud Polsterer: 1 für

Winkel. 1 Homburgü. d. H..
1 Katzenelnbogen:

Tavezierer: 1 iür Wiesbaden.
1 Hofbeim i . T . :

Schreiner: 2 für Wiesbaden. 1
Frobnüausen. 1 Marrüeim
im Taunus:

Bäcker: 10 für Wiesbaden. 1
Marienberg. 1 Homburg v.
d. H.. 1 Sindlingen:

Bäcker und Konditor: 2 kür
Wiesbaden:

Metzaer: 1 Mensfelden. 1 Elt¬
ville a. Rü.. 1 Weilmüntter.
1 Webrbeim i. T.. 1 Hom¬
burg v. d. H.r

Sckubmacher: 2 iür Wiesbaden:
Schneider: 1 für Wiesbaden:
Friieure: 1 für Wiesbaden:
Dekorationsmaler: 2 für Wies¬

baden. 1 Haiaer:
Wagenlackierer: 1 für Wies¬

baden:
Ofensetzer: 2 für Wiesbaden:
Glasmaler : 1 iür Wiesbaden:
ßilaser: 1 für Wiesbaden:
Kauim. Geschäfte: 5 für Wies¬

baden:
Kauim. Büro: 1 iür Wies¬

baden:
Kellner: 1 für Wiesbaden:
Kock: 1 tür Wiesbaden.

Weibl. Personal.
Stickerinnen: 4 für Wiesbaden:
Weißzeugnäberinnen: 4 für

Wiesbaden:
Schneiderinnen: 4 für Wies¬

baden:
Putzmacherinnen: 1 für Wies¬

baden:
Büglerinnen: 1 für Wiesbaden.
Lehrstellen werden kür folgende

Orte gesucht:
Schloller: 1 für Eltville a. Rb.:
Soenaler : 1 für Wiesbaden:
Kauim. Büros : 2 kür Wies¬

baden:
Köche: 2 für Wiesbaden:

Weibl. Personal.
Kansm. Büro: 1 fttr Wies-

baden._
Männliche.

Suche tüchtigen Rann
ft. a. li

für

Allgäuer Buttergroßbandluna
sucht tückttaen. vorzugsweise bei
mittlerer und kleinerer Kund¬
schaft bestens einaefübrtenVertreter.
Offerten unter M. U. 3331 an
Rudott Molle. München. H »"

Hansmeisterstelle
gea. freie Wohnungv. IDez.
»u vcraeü. Jungverb. Hand¬
werker bevorzugt. Näb eres
Adottstr. 14. vart. r. ^«i»

kann sofort od. Ostern eintreten.
Zu erfragen in der Exvedition

dieses Blattes._ 37614
Aelterer , tüchtiger

fl?!itt$- Mm®«
sofort gesucht.

37614 Emforftratze 8.

‘ÜJrtPttf aef- s. Zigarr.-Berk.„ Wirte rc. Vergüt
- tnir ss.afirqcnlen.

F. 451
cv.Mk.300 monatl. H.Jürgcnseii.
& Co„ Hamburg 22.

Gutschein.
(Gültig für de» Monat November.)

Rückseite genau lesen!

Qls Gutschein nur gültig , wen» Name und Wohnung
hier deutlich ausgefüttt ist.

(Name)

(W- hnung)

Pei Einlendg. durch d. Post mutz ü. Adresse lauten:
An den

Wiesbadener Gcncrâ Anzeiger
Wiesbaden.

Bitte

wenden!
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V ergrössernngcn
selbst nadi d. ältesten Bildern

konkurrenzlos billig.
Bei mehreren Personen und

Gruppen kl. Aufschlag.

Vom
8. Movbr.

bis
1 . De ^ br. Gratistage

Vom
L. Novbr.

bis
1. Dezbr.

Gesetzlich!
Sonntags ist das Atelier
nur von morgens 9 bis
mittags SS Uhr ununter,

brochen geöffnet. \ gross
Wi" m“ e“ ünserTiw ^Aaft auf unsere Weihttaehf § $ rafiSfag @ erg . aufmerksam und bitten von diesem vorteilhaften Angebot schon jetzt Gebrauch zu ma* en da
wir vor Weihnachten keine Gratisbilder verabfolgen . Wir geben jedem , der sidi in der Zeit vom 8 . November bis 1. Dezember bei , ®1f^ _®*chei'
Preislage , eine Aufüßlunc bestellt , ohne irgend eine Bedingung wie banfzwang von Kähmen nsvr . auch bei Postharten *A.u .nahmen

.„i. bla®'
-- 01’„-uh

Geschenk
. . . . . . . eine VergrSsserunS seines eigenen Bildes ( einsehl . Karton 30X36 cm ) LangJähr ,ge Garantie » r »»«

Aufnahmen abends u bei schtech- Diese Gratisbeigabe eignet sich sehr für Weihnachts . Geschenke . mlder auch bei Llchtuufnahmertem Wetter mit eiektr . Licht.

12 99
Visiles Mk. |

12 ICabinets
90

Mk.4/
13 Visite **

matt i •Mk.
ji *£ Eabtuoits O

matt . O Mk.

011& Cie
Wiesbaden Gi ». Bupgstp . 10 Tel . 1986.

jTI7vi5e $ fiir Kinder 1
1 O 59
1 &sl»  Mk.

112 Postkarten
i 90

| von JL 1 Mk . an.
1 13 Viktoria K

matt O Mk. 1
1 13 Prinzess fk

matt Mk.

Glänzende Existenz
bietet ftdj aufstrebendem Kauf¬
mann durch Uevernabme eines
alt ., gutgehend. Kolomalwaren-
nekÄäftes, das der Besitzer vor¬
gerückt. Alters wegen aufgebcn
will. Tägl . Reingewinn nach-
weisl . 80—50 Jt.  Agenten ver¬
beten. Nur Sclbft -Reflektanten
wollen sich meiden unt . Chiffre
A. 128 an die Erv . d. Bl . Et

302 Mark (Z 84
monafHch und mehr

verdient jeder, derunserc Artikel
übernimmt für Alleinbezirk. Ga¬
rantiert die Stunde 2Mk., Jeder
ist Käufer . Ansk. u. F.W.Trappe.
Böblitz-Ehrenberg bei Leivzig.82.

Vertreter
gef. zum Vertr . eines gangh.
Artikels , für Haushalt u. Lokale,
an Private . Hoher Verdienst
ohne Kavital . Ana. nach Post-
farft 28. Wcitzcnfels n. S . >t-

Tüchtige selbständige
Eletitromonteure

gesucht. 37622
Willi . Völker , Mainz,
_ fc. Bleiche 18._
Verdienen
Mk., so schreib. Sie sof., Verd. im
Hans. 1—8 Std . tägl . KeineReise-
tätigk. Gratis -Ausk. Dr .G.Weis-
brod &Co.. Berlin .Waidmanns-
tust 821. 250

Jungem,
kräftig.Burschen, d. im Kellerei¬
betrieb bewandert , ist Gelegen-
beit geboten, die Koguakbren-
nerei z. erlernen . Antritt sofort.
Wochenlohn18—20.Ä. Räb.Neu-
dorkerstr. 1. Souterrain . 1" *̂

Weibliche.
f. 7124Tüchtige

Arbeiterinnen
und Einlegerinnen für Schnell¬
pressen aeg. guten Lohn ver los.
gesucht. Pavierwarenfabrik Job.
Alischasfncr, Inh . Karl Ält-
schafsner. Sckwalhackeritr. Jo,

Junges Mädchen
gesucht. Bäckerei Wenzel.
f7N7 Ludwigstraflc 10.

5/isnnlichS.

I .Kaufmann lEnde 30er) mit
langj .Auslandspraxis sucht
flottgehendes I 512 \

kMMMWZlS
gleich welcher Branche in
Frankfurt a. M..Wiesbaden
oder Mainz zu übernehmen
oder sich an solchem zu be¬
teiligen. Off. unt . K. 8007
an Haasenstcin & Vogler.
A.-G.. Frankfurt a. M.

Weibliche.
Mädchen sucht Monatssteüe

von 8—12 Uhr.
f37i5_ Seerobenstrakie 4, 1.

2 kräftige Arbeitspferde hill.
Zi ' " "zu verk. Bi etenring 5 vt. I7"'̂

2 Kriegshunde . männl . A I.
alt . preiswert zu verk. Hoch-
heim. Hintergasse Nr . 21.

Einlegschweine umständeb. .̂z.
verk. Dotzheimerffr. 17, Hth.̂ ^'!"'

Sofgnt . nahe Wiesbaden , hat
täglich 80—100 Liter Vollmilch
abzugeben. Off. unt . Gr. 624
a. d. ml . d. Bl . Pö«

„Der Preußische Staatssekre¬
tärs - Berlin 1811.— ll Reichs-
thaler 8 Groschen1 Handbuch z.
Kenntn. d. Geschästskreis. b. ob.
Staatsbehörden hill. zu verk.
Oranienstraße 1, 2._ ’37u

Svitzen-Mantille
ans eckt spanisch. Spitze (4.40
V1 .251f. Sängerinnen u. Schau¬
spielerinnen hei . geeign.. z. vk.
87«i8 Bülowstratze 0. Löffler.

Weinfässer, fr. ael. i. i. Gr ..
ss. z. h. Alhrechtltr. 82. p.

Frack, noch aut erhalten , für
stärkere Figur , billig zu verk.
Kellerstratze 7, vt._ f b0fl2

Ein fast neuer Lisianzug
billig zu verkaufen. Helenen-
strafle 2, 2. b. Drehl._ i37U8

Schöne Kinderkleid. (9iftlur.).
v. Schneiderin ipotthiK. z., vk.
Oranienltr . 47. Hih. 1. r . l37l-

Eleg. fast neue Damenkleider
billig. Kl. Weberaaffe 0. 1. S7sm

Werbei Abgabe dieses Gutscheines inunscrerHauptgeschäftS-
stellc, Nikolasstr. 11. in unserer Filiale , Mauritiusstr . 12, oder
bei unseren Anzeige-Annahmestellen oder bei xostfreier Zusendung
dieses Gutscheines

eine Einschreibgebühr von SV Pf.
' . kann eine Anzeigeln bar oder Briefmarken entrichtet,

in der Größe von
A Zeilen

in den Rubriken: Zn vermiete » . Mietgesnche , Zn ver¬
kaufe« . « ansgrsnche. Stellen finden , Stellen suchen,
Verloren , Gefunden , Tiermarkt , Gelder , .Heiraten,
Hypotheken - und Grundstücksmarkt , Unterricht nn
„Wiesbadener General - Anzeiger" einmal veröffentlichen.
Gegen entsprechende Nachzahlung, von 10 Psg. pro Zeile,
kann dieser Gutschein auch für größere Anzeigen m den
genannte » Rubriken verwendet werden, ebenso kann die
Anzeige auch öfter aufgegeben werden, für jede weitere Auf¬
nahme muß jedoch gleichsalls ein Gutschein und 20 Pfg.
Einschreibgebühr eingereicht werden. Bei Anzeigen, in denen
uni Einsendung von Offerten an unsere Expedition gebeten
wird, oder in denen unsere Expedition als Auskunftstellege¬
nannt ist. sind weitere 20 Pfg. für Offerten- bezw. Auskunfls-
gebühr beizufügen. . . .. .

Für Geschästsanze »gen sowie für Anzeigen , dre
md,t unter vorstehende Rubriken sallcn , kommt dieser

‘ Gutschein nicht in Anrechnung. n- Ä

Wiesbadener «Seneral -Anzeiger.
Text der Anzeige:

(Bitte recht deutlich schreiben.)

Nähmaschine. Orig . Singer
Sibwittgsch., wen. gebr.. bill.j.
verk. Bleiclfftr. 13. 0 . 1. 1. i' 088

Gcbranckte Regale aus saub.
Holz, für Schreiner besonders
geeignet, billig , zu verkaufen.
Lcmaaaffe 14.  I' 037

Sofa md 2 Sessel,
gut erhalten , zu verkaufen.
5269 Hcrdcrstraßc 15, P.
Gut erb. Sofas . Sessel, Stühle.

Spiegel , Tffck, Teppiche. Läufer.
Lüst., Kld.-, Glas - u.Siib .-Sliir ..
antike Möb., alte Kirlöib.-Möbel
all. Art , Schreibt. Adolisallee 0.

37591

Fast neues Sekretär hill. zu
verk. Frankenftr . 15. vt. i*ooi

Vertiko. Küch.- u. Kld.-Sckir..
Kindcdctt u. v. e.  Möbel billig.
Mauritinsvlatz 3.

Lfchläfk. Zcitstellc m. Matr .,
Kiffen ineül u. verstellb. Kind.-
StühlÄ . weg. Platzmang. hill, z.
verk. Herrnmühlgaffe 1, 1.

Küch.- u. Kld.-Schr.. Kinder¬
bett. Vertiko, Bett u?w. biliig.
Faiilbrnnnenstr . 3. Hth. 1. i7i-v

Wegen Wegzug: 2 Betten 18
bis 25. SÄränke 14, Sofa 22.
Deckb. 10 Ji.  Frankenstr . 26. vt.

Koffer, gebrauchte, billig
zu verkaufen. Grahenstraße 0.
Sattlerei. _üiE

20 Jt
Weil,

Federhandkarrcn
u. grobes Regal billig-

Wilhelmstr. 4.
St.

80 Jt,
18 Jt.

Handkarren mit Bremse
n. Dezimaiwage m. Gew.
Wellritzstr. 46. Dach, l7" 8

Gr. Brbeltst .l Stufenleiter u.
V.-Käs. h. z. v. Helenenstr. 2B 2.

Kiiusgosuclis
Gebr. Arbeitspferd zu kaufen

ael. Feldffr. 26.
Fehlerfreies Zug- u. Laufpserd

it. Miichwagen zu kauf. gef. i87̂
Gcieheustrafle 88, Sternherger.

Junge Leute suchen gebrauchte
Model zu kauf. Off. u. Ge. 820
an die Filiale d. BI. t788-

^WMIMg!i £sT « 7UIIIIIUJJi
Niemand werfe alte , auch

zerbr. Gebisse weg. Zahle dafür
»»achwetslichdie höchst. Preise.
Metzgerg. 15, Rosenfeld.
N B. Zahle pro Zahn bis 8 Mk.

Kap itarnen.
Mk. geteilt, als I .Hv-
potbek bis 70-ü und
als 2. bis 90%, auch
als Darlehen auszu-

leihen durch 37003
Würtz, Zivil-Ingenieur,

Mainz . Wallaustraße 48,1 St.
i.Rückvorto 20 Pkg.)_

ÄWWMM
erteilt sowie Vorhand. Stimm
fehler beseitigt auf Grundlage
des primären Tones nach Me¬
thode des Herrn Kammer¬
sängers Roh. Eng. Weitz
Spccnfänficrm Mg.Feuerstein

Scerobenstr. 19 II. f ssso

VeîsgIi iedens s,
Berühmte Phrenologin
Kopf- u.Handlinien ,sowie Chiro¬
mantie für Herren u.Damen.bie
erste am Platze. Elise Wolf,
Webergaffe 58, pari . 37577

nur für Damen.
Franziska Wagner,

arztl. gepr., f.7045
Atbi-echtktr. 11. 1. am Bahnhof.

3\\m\\k  leichte
it ständigen Verdienst gewährt
eine Strickmaschme. Näheres
Maschinenstrickerei. Hell
straüe 45. 3.

Hellmund
3761U

die Ersparnis, welche sie
erzielen bei Verwendung von

Union *Briket $ !
Lin versuch überzeugt!

Erhältlich in den Kohlenhandlungen.

Prima Welbwuuder -Kartoffelu
hat billig abzuaeben. Laug.
Schwalhacherstr. 83.

Drahtzäune
Drahfgifter, Drahfgefledife,

Weinbergsdraht,
Stadieldraht

empfiehlt billigst h 1

Richard Heuchert
Biebrich a . Kh.

■Preisliste gratis . - -

Sie
üv  c tt

| ]biel Geld , wenn @iej®
bei

s

im\

st
iSieJtanj. sieker 15. Noiember

der beliebten Etnusburser Letterie.
Gesamtwert d . Gew . : '

40000 jt
Hanptgew.

10000 jl
^14 Gewinne

13300 Jt
1385 Gew.

16700M.
Lose ä IKl-i-oio«.msw

25 Pfg-
empfiehlt Lott . - Unternehmer

J. Stürmer?
Strassbnrgi.K.,Unjslr. Iss.

Wiesbaden
Fricdrichstratze 41

kaufen.
Ich offeriere zu

verblüffend
billigen Preiserr

gegen bar und auf
Abzahlung

Möbel
Ketten

polsterwaren
Anzüge

Billige Nußkohle«.
Mk. 1.35 ver Zentner

Abnahme von 10 Zentner.
W . Bnppert & *

Mauritiusstr . 5. Tel
Co«

für Erwachsene und Kind»
fertigt Jim

nach Mass und ßnproDe
unterGarantieL9 uten 1

P. A. Stoss Nacht.
Taunusstr . — 7

Eigene Werkstätten imB» ,,

Separater Aup^ r^,Fflr Damen weibU - 0

Lieferant der OrtsKran^
sowie aller übrig. *<ra" .haften.

und Berufsgenossensuw
Telephon 3327 u.

52/3 _ -ee

Pferde u, Hundew. ^
u . couv.  ni «ub .-Str
IcdeDame, welche Cbwu-̂

•SSfe

Anzahlung
von 5 Mk . an.

2 o

reitz-
HufW
iug«i
eorÄ «‘

w $ ,

101

Inh. :
19 Markt:

Unterric!
Infcrtiaenr
torttilcb Ul
tiaenen Softi
icklge könn,

I Mre Ansk

1- 3
(227. Köi
taut 4.81

»incherRm

id- «- Bevir
KhmSkwIh:

*11S792 4
®6M832 44
86893180 S3S
20131944183
»268(600) 06
88500743(600
M 968M «9«(SO
«3(1000) ■
,;i 10015189AonR78,
*10167096 23

« (Äär
^ (1000) I
* 664747

814916
04660 1
8 6176:

»717 63
9i

26037 1
, 27öffl 1!

*8183 86
) 88 117

«to «3sas»886I 3
33o

»L -0(69
™ 51467
!! JO1961 7.S®«170|
,Z6üzu

Ä.3M
,5̂ )79S6i®s

S«'“*S» 4Ät4
Wiesbaden.

m
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/% «MÜS  Verkaufstage* llSMSN -KoNsvKt >ON.
1gross.Posten Mälltßl fl.UlstßrS<grosser Posten Jackenkleider

^ ® k„ nea und modernes engl, gemusterten Stoffen, nnr
* ** i’*anM iten  dieser Saison, eingetetlt in 4 Serien

Serie II Serie III Serie IV

28-
50 37

50 45 00

Posten ÄbendmänieT)
bedeutend im Preise reduziert . i

5rhwarze Velvet -Sammetmäntel
^ modern verarbeitet Mk. 68 . “ 42 . “ 23 . “
. ■ 17 «vn fair 4*mm in enormer Auswahl

JiBa0r - Äüflie & IlUn zu äuss . billig. Preisen.

Garnierte Kleider.
251 Posten leicht angestaubte

Ballkleider . . durchweg
i Posten Ballkleider mwas*

volle mit Stickerei und in modernen
Stickerei -Stoffen . . . . durchweg

35
eleg . garnierter Kleider
olle, Sammet u. Seide , durchweg ÜU

38
V.

1 Posten
in Wolle

i Posten moderne Kleider
in hübschen Winter -Wollstoffen

durchweg

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

in modernen Winter- und flanschartigen -Stoffen, nnr Neuheiten
dieser Saison , eingeteilt in 4 Serien

Serie I Serie II Seri e III Serie IV

16. 50  2 3. s<  32- 50  42 -.""

(1 Posten schwarze Frauen-Konfektion"')
^ bedeutend im Preise reduziert . j

Schwarte Sammetmäntel
hochaparte Stücke Mk. 110 . “ 85 . - 72 . “

Seidenbinsen

Sämtliche garnierte Damenhttte im preise bedeutend ermSssiS^
Ausserdem von Mittwoch bis Freitag : Ausnahmetage für Konserven . —

_ - - fi . ^SkSSktBVB
- Ausserdem von Mittwoch bis i reitag : Äusnanmewyc nu . «

arenhaus Julius BormassWiesbaden.
11/7

ia allen Stoffarten unter Garantie für tadellosen Sitz.
Brosse  Auswahl in weissen und farbigen

Oberhemden mit festen und losen
Manschetten . . . - . von Mk. 4 . an

Nachthemden mit farbigem Besatz . von Mk . 3 .50 an
Unterhosen, Kragen, Manschetten , Krawatten.

__ feHmaohts-Bestellungen erbitte mir rechtzeitig . =

G. H. ,LugenbühI,
Inh. : C.

19 Marktstr.,
W. Lugenbühl,
Ecke Gwtbenstr.

Wäsche-Ausstattungen.
Gegr. 1747.

93/4 _ J
«chrmstitut für Damerrfchrreiderei

M ISofirhaitT Abokfstr. 1. 3- Stock neben der
mane v/enrv « in , Lemdesbank, an der Rheinstraße.

Unterriebt im Matznebmen . Musterzeichnen . ZufSneiden und
Ll'ertisen von Damen » und Kmderklecdern , Jacketts,rc . wird
S # vraktisch erteilt Die Schülerinnen fettinen , tfitc
Mm Kostüme an . Garantie für «Utes Erlernen . Die betten

öl« Stuten durch »ohlrcicbc Sckiilerinnen nachgcwtesen werbe
>re Auskunft von 9— 18 und 3— 8 Ubr ._

;i7t

N

(Schutzmarke Schwan)

ist billig, bequem , sparsam,
JM ■,

Bekanntmachung.
Samsia «. 16. n. Dienstag , 19. ds. MtS., nachm. 8 ttbr, wer¬

den im Rathaus (Erdgeschoß) versch. Mobilien öffentlich zwangs¬
weise gegen Barzahlung versteigert.

Wiesbaden, den 12. November 1912.
f _ Schramm, Vollziebmigsbeamter.

Marcus Berte & Co.
gegründet 1829. Bankhaus Tel-26 “■ 6518-

Wilhelmstrasse 38.
Seit 1073 kommandltiert von der Deutschen Vereinsbank, Frankfurta. M.
An- und Verkauf von Wertpapieren , Schecks

und Wechseln . 36/19
Xeuerbautes grosses Stahlkammer -Gewölbe.

zum

37620

Duftkarten
Parfümieren von Kleidern, Wäsche ^ Briefpapier

Nur feinstes , französisches Fabrikat.
Per Stück 10 Pfg.

Parfümerie Altstaetter,
Ecke Lang - und Webergasse.

etc.

687

10000 St . Chriftbärime
Die Gemeinde Wölferlingen bei Selters (Westerwald)

in allen Größen nach Auswahl zu verkaufen.Bohl»
37520

Bürgermeister.

diätetisches Kräftigungsmittel
ärztlich empfohlen gegen

Nervosität , Aufgeregtheit. ;
Reizbarkeit , nervösem Kopfschmerz,

Schlaflosigkeit, Nerve»,ucknngm. Zittern der
Hände , Folgen von » ervenzerrüttenden schlechten Ge-

g £ ”' Neurasthenie
und Nervenschwäche. Intensivstes Kr °ftlgm >gSm« -t des gesamten Mmm-
systems . Machen Sie einen Versuch. Preis per Flasche Ji  2 .60 rwd
Depotr Schsitzenhos -Apotheke Merbebe » .

« 34b

hle ».
tuet bo

t UreuSrfch-KLdd-ntsche
?.K-tttgU Prenß.) Klassenlotterie

i.«Ek 4. ZtehungStag 12. November 1912 Vormittag

IInf jed» gezogene Nummer find zwei gletch Hotz« I
«evinne gefalle», und zwar i« «t»«r anf dt« Los« I

| »lecherKomme« in de» beibett lllbt eiluogen » n. II. |

*dieOetoitme«Jet 240M . find in Klammern betgefügt.
Ltzi! Savühr « . Dt..A. f. L-) (Nachdruck verboten)

«lm  9S 445 BSO86 66« TBS 809 (1000) Y6 94« 1190 361
4C0483244 940 78 77 2007 103 36 98 243 365 402 68 626

35893190 3362 68 406 32 60 67 78 700 17 (1000) 824 4101
*131344183 638 48 700 807 963 68 8068 67 104 70 (3000)
;>ia (600) 96 309«35 657 694 (3000) 784 886 8080 114 417
ä 600743(600) 812 49 OOOOC ) 7017 61 62 104 62 (1000)

Ni969 8031 63 86 343 491 666 63 866 96 969 (1000)
j « (1000) 183 268 (600) 97 301 25 43 60 69 679 670
10015139 404 66 64« 67 677 710 833 39 907 «1160 261

38797 (600) 12042 (60® 67 209 36 668 743 96 874
W 7096 230 337 88 671 (1000) 726 82 93 14123 299 359

JJ *(3000) 83 626 706 862 912 74 (3000) 16002 193 409 658
« « » 62198 «8048 (600) 61 107 8 238 323 82 407 12 638
“87 (1000) 17020 49 366 84 470 684 844 99 18142 229315
«70 664747 881 883 18011 147 (3000) 66 (600) 80 (600) 203
® M 81 86

»MS 60 184 87 879 646 83 799 991 21164 85 284 434
. J ®.P 53 731(1000) 60 22030 94 417 890 (1000) 23107

W 63 77 844 916 2 4060 73 183 284 313 676 (600)

Kinder

ent

oB »®?
raunt'
henttttr-

■nk*
[haftott.

ff?
per »»1-

4g
itsSE

«w
6t#

29047 60 77 163 (1000 ) 329 689 Bll 31 87
™ 278 467 92 624 616 29 95 867 68 (3000 ) 913

(118  21 99 384 438 62 637 39 769 802 (1000) 998
7 J ® 86 91 318 49 400 39 94 623 663 917 93 2 8030
B« 9U7 71 245 (M00 ) 806 87 414 (600) 97 693 610 738

3 83 198 233 303781882 912 62 31222X1000 ) 62 687
>32134 61 297 302 (600) 37 72 676 619 64 738 62
83049 285 870 604 66 702 22 28 830 963 (1000)

. “ (500) 936 35098 167 490 826 967 86040 (600)
87 (600) 610 76 738 98 989 3 7040 60 222 664

»itti . ,6L 74 808 85 87 979 38082 73 243 312 32 76 (1000)
, »1 Ul 88 962 38146 390 417 674 (1000) 607 769 (3000)

U 23 443 63 7» 41116 (1)000) 64 266 600 763 70
S 339 487 628 727 34 48116 41 48 221 43 426 646

1 44032 366 668 66 759 (600 ) 79 948 45087 163
«14963 (600) 48268 83 860 60 (1000) 493 687 625
(600) 982 78 96 47037 105 302 (600 ) 407 646
2 644 63 817 960 77 48424 839 (1000 ) 734

• gTä ® « 6 87309 21 464 07 671 (600) 707 18 72 81163
•aSttil 8 !? 8 52844 (1000) 423 47 643 606 LS2 53076
•» WeSj 8 «6 704 27 969 64019 42 114 46 211 340
tSSt? 50* S81 80 834 468 780 56003 28 103 463 72
#*■ “ » 7164 252 380 01 «a 73 633 00 897 734 941

gtjjOQ «00 97 786 8« 662 964 (1800) 66 86042
^ .428 (3000) 706 61077 81 96 198 301 462 762 903

900 ) 96 211 S1 484 664 632 999 63023 120
' 64» (8000) 728 880 64224 (600) 348 61

-- - " 1 81 65033 199 260* U 81 716 (600) 828 94 921 I
immL 706 819 SS ' 66030 81 86 84 (3000 ) 132 206 24

99 888 717 826 6 7296 868 438 60 648 690 818
¥S8L * 8132 (600) 40 224 (600 ) 369 (1000 ) 78 86 434
L«» m 7M w » ) 61 95 803 68132 (1000) 267 410 674

(600 ) 932
69 62 (1000)
73183 261

ffüttofiftSL “ * 354 74 419 626 690 719 801
«8 (3000) 74 75 87 288 383 721 69

11 £ J06 ® U 8 «*16 MS 688^ 608)^ 67^81 ^ 9 7
,989»

m

%
sinne z.
io- fr

dB*
(10 14 ,
pCl 'l®

TtlB

»S S ? ß 00*̂ 63 724 894 933 7 4330 425 699 600
SX * t 76097 673 94 634 74 818 98 947 80 76106
B * *1« 77108 12 13 a (3000) 212 81 466 626
3 i , 471 608 43 69 786 811 62 66 926 (3000)
» * ^ 641 87 836 40

A3® 8 418 92 604 867 (1000) 987 81060 84 87
BW Wn fS? 00) 79 6 2238 77 665 674 79 831 913 (600)
’ «'S 9lS2° 0>764 69 78 806 937 0 4097 136 633 61

.. 85119  222 (1000) 39 316 61 406 88 (3000)
b» 4*1 63 C«JS® 174 314 39 620 76 664 89 947 8 7 035 73
fc£ 380 S8S 703 943 97 8 8039 63 124 220 - 3 44

5708 gg/50v) 912 77 64 69110 216 64 409 22 (500) 7*

!t «?St(|72|A A3« 9S8 C1026 109 (500) 231 397 626 660
,J 6 465 661 68 698 725 9 3018 461 649

298 307 66 (600 ) 96 611 604 98 738 807
Jtfe *6043 , nS°L 160 94 3W (5«0) 462 60 680 94 671 773

63a7(2, 324 351 403 22 962 9 7003 9 15 30 (1000)
MW , UOOO) 98204 348 73 (500) 438 627 ( 1000)
M - » 8087 101 74 3« 537 868 921

100242 84 88 383 466 (3000) 608 661 792 «01075 147 72
200 308 418 24 44 636 (1000) 66 72 87 (1000) 92 602 992 102020
82 124 60 74 212 63 409 799 923 45 94 IO30S0 (600) 180 290
(1000 ) 379 404 41 62 671 (600) 612 760 97 830 « KOOS (3000)
117 258 374 421 41 78 (1000) 628 703 26 42 (3000) 801 13 933
«0 5081 98 102 465 (1000) 661 770 861 (1000) 98 938 «OS139
61 86 236 (1000) 369 636 66 673 «0 7023 43 71 72 78 368 466
610 22 674 932 108057 284 300 (600) 1 423 672 864 66 963
«09187 297 (600) 429 80 694 (600) 686 (1000) 791 (600) 915 37

««0091 116 24 49 (1000) 363 472 617 711 800 (600) 72 89
«««083 264 (600) 99 363 60 (1000) 473 611 21 884 976 - 112052
78 141 62 64 74 202 30 468 500 29 (3000) 78 80 86 92 760 (3000)
«13180 75 89 230 360 616 44 47 980 114103 (1000) 287 S71 422
639 701 91 980 115009 21 77 102 44 236 92 637 40 742 804
11S344 62 606 (600) 619 735 68 916 (3000) 40 88 «17088 308
21 40 87 621 878 950 82 86 118074 196 293 36068 460 «19056
(3000 ) 78 192 241 377 85 629 77 (3000) 848 99 931

12O201 498 653 94 (600 ) 613 67 (1000) 69 79 711 (600) 869
969 121020 143 260 306 603 20 32 652 79 (500) 95 (1000) 794
834 122095 123 (600) 218 320 430 676 686 752 839 (1000) 69
82 «23042 67 151 334 411 74 641 706 12 882 88 912 (1000) 36
48 (1009) «24000 29 129 43 46 276 672 948 68 (500) 125122
231 60 472 658 79 87 644 74 (1000) 731 32 845 72 (500) 977
«2 6289 322 460 84 883 IS ? 122 43 94 233 81 411 32 636 88
657 (3000) 790 836 (6000) 85 128053 157 202 (500 ) 76 416 64
82 624 897 123028 193 273 463 £02 90 742 68 833

«30076 302 10 588 776 818 131166 605 38 74 704 (600) 1328 41
85 (500) 861 983 13 2348 (3!)00) 413 60 712 846 13 3046 94
241 62 419 24 (600) 67 83 642 67 748 (600) 80 134029 (1000)
40 66 224 616 (600 667 94 736 872 (3000) 94 903 13 5048 60
169 (000) 350 440 621 680 816 953 «36027 96 126 470 609 19
939 43 «37159 (1000) 90 477 528 946 (3000) 61 «38180 205
458 (600) 685 779 83 «38043 464 97 (1000) 533 63 (500) 663 992

«40050 68 77 138 43 (500) 217 767 «41063 133 77 227 32
324 65 487 682 (600) 88 687 744 (3000) 960 142266 330 423
<100 000 ) 771 (600) 881 976 143478 88 626 (3000) 676
«44190 (3000) 277 4C0 61 £0 676 717 68 (500) 145072 116
(500 ) 201 89 402 4 13 (1000) 25 35 (5000) 37 80 771 146016
118 320 43 402 614 67 74 830 14 7007 (500) 88 (1000) 114 46
77 (1000) 328 46 64 420 96 634 (500) 636 777 148002 189 349
435 36 74 699 (1000) 610 22 (1000) SO 832 «49012 259 60 77
376 (3000) 81 482 603 (1000) 769 865 (600)

150076 133 SO 233 327 460 69 577 691 723 96 910 42 (1000)
61 « 51038 76 82 241 368 757 856 998 15 2064 225 328 600 806
960 « 53019 (500) ' 276 309 442 80 66b 67 607 732 83» 963
«54112 45 63 244 64 470 87 726 837 (500) 948 61 63 «55013
149 (500) 67 (3000) 216 66 384 438 614 623 99 (1000) 785 930
«5 6010 100 (500) S 74 217 68 420 655 779 838 (1000) «57038
498 617 60 610 60 812 (600) 948 «58172 276 400 70 647 (3000)
67 78 666 709 913 37 «59066 92 242 302 22 499 566 738 940

«60024 211 60 623 SIS 702 801 6 97 963 «81024 297 360
93 531 72 703 63 90 97 867 182021 63 (500) 121 212 28 360
619 34 69 634 62 748 960 69 «83208 (1000) 77 406 (1000) 64
633 88 96 697 982 «84022 99 113 (600) 96 270 359 421 96
(3000 ) 621 667 747 852 93 «85067 91 163 321 SS 608 51 66
807 SS 188104 38 269 696 701 19 910 63 «67115 67 399 4SI
604 26 68 662 68 802 63 (1000) 98 946 60 >88206 308 63 413
695 808 38 66 168001 62 66 67 116 24 46 265 616 792 (600) 986

17 0002 187 (600) 371 (1000) 442 695 (1000) 717 862 69 996
«71002 24 499 607 726 824 (600) 74 «72070 147 319 67 (600)
87 408 34 816 807 35 936 « 73088 256 838 900 31 « 74109
283 305 86 497 670 87 623 856 903 <15 OOO ) 175303
487 682 749 (1000) SS «7 6038 164 488 80 628 99 (8000) 725
60 76 818 60 1 7 7060 (3000) 62 279 348 83 402 617 67 831 (1000)
63 (600) 967 (3000) 76 90 178222 23 69 333 492 618 (600) 41
61 613 17 68 762 934 1 7 9060 329 760 (3000) 92 851 (3000) 913

«8O004 82 66 389 832 982 1 8110 62 66 (600) 99 208 470
77 641 816 913 «82429 36 43 671 94 700 69 836 «88023
(1000 ) 164 241 «6 328 34 (600) 677 829 61 905 10 »84071
238 437 (600) 608 610 755 80 820 32 (1000) 70 902 (6000) 87
«85036 110 34 (3000) 211 27 90 417 86 942 «88065 108 12
257 369 (600) 78 461 91 623 62 77 18 7078 379 412 64 72
(600) 618 798 188030 66 (1000) 97 126 (600) 27 42 377 652
86 189046 162 492 625 42 638 97 (SW) 708 25 (3000) 849 88
907 74

«90078 82 279 381 446 614 191164 281 314 «1 97 B03 «6
800 749 830 (800) 99 952 87 192031 43 63 166 209 319 7«
411 83 613 (600) 677 861 970 «98019 118 309 437 671 781 97
814 21 194035 111 (600) 376 660 641 42 66 831 (1000) 95 944
«9 5028 78 164 216 66 311 62 77 456 (500) 630 65 725 916
«96007 129 201 403 15 (1000) 80 689 784 816 25 19 7228 41)
307 27 608 70 88 883 (500) 969 86 «98066 (1000) 175 91 252
342 453 77 693 661 69 715 843 66 68 951 «99004 196 597
660 812 922 71

2 0 0120 99 230 (500) 362 87 423 619 780 87 981 201018
179 268 429 640 (1000) SO 99 658 (500) 66 702 31 994 2 0 207«
85 290 320 412 (1000) 696 600 22 26 82 709 61 62 882 927
20 3004 168 203 63 81 377 454 661 89 637 70 744 950 53
2 0 4073 78 116 74 261 83 421 672 732 813 74 2 0 5011 63
113 237 (3000) 414 (1000) 608 704 62 64 832 (500) 82 2 0 6009
126 678 (600) 94 864 65 85 959 2 0 7017 04 (SOS) 123 68 300

, 421 35 70 662 88

1. VrrnMch -SiiddenIfchr
<227. KL,rigl. Vrensi.) Klasseulotterle
5. Klaffe 4. Ztchungstag 12. November 1912 Nachmittag

I Auf jede gezogene Nnmmer sind zwei gleich hohe
I W-wiime gefallen , »»d zwar le etner anf die Lofe
I gleicher Nnmmer in den beiden Slbteilungen I «. >«-

Nur die Gewinne über 240M. sind in Klammem beigefügt.
(Ohne GewShr A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten)

32 80 SS 137 78 90 218 (3000) SS 334 (600) 42 70 93 404
640 68 786 935 70 1072 440 46 64 676 614 63 (oOOO) 2054
89 160 260 466 667 770 864 964 73 92 (1000) 3032 ‘>6 (IOC» )
215 62 353 95 96 427 37 68 82 93 619 765 98 806 88 401 .0 67
267 (500 ) 360 766 985 5077 123 69 249 719 60 833 6024 199
(600 ) 279 340 409 619 623 790 995 7137 (600) 214 92 428 732
934 44 8014 17 166 490 613 (1000) 26 636 (1000) 72 700 79
(500 ) 81 840 9184 373 660 698 963 _

«0206 69 (600) 466 688 866 U082 211 74 75 336 829 83
«2066 (500 ) 139 296 339 497 649 786 93 880 948 (600) 13031
91 (1000) 126 226 340 442 807 16 24 95 910 14004 46 108 260
489 90 733 63 98 860.(1000) 985 «5100 215680 864 974 16076
235 386 435 (3000 ) 653 86 99 806 939 61 «7138 608 26 60 70
763 836 18217 86 331 (3000 ) 346 46 (600) 434 (600) 47 63 862
916 (1000) 61 73 19213 34 63 344 96 661 673 733 46 869 956 71

20065 81 (600 ) 117 (1000) 626 746 60 890 SU 21191 209
(600 ) 62 302 72 412 771 72 88 (600) 888 923 2 2093 (1000) ISS
(1000 ) 96 209 328 (1000) 421 763 828 2 3032 182 686 602 839
24027 86 114 210 311 422 63 74 618 47 688 81214967 2 5109
60 219 81 386 465 616 28 760 96 874 2 6070 110 230 349 92
431 622 40 705 9 983 2 7164 80 300 87 443 781 (500) 958 (3000)
87 . 2 8209 11 418 764 961 67 29196 262 369 651 713 860 65

'i/J4 3 0068 157 (500) 93 99 270 308 20 422 26 619 (600 ) 31202
II 86 602 602 69 92 (6000) 704 16 860 916 3 2023 629 602 16
72 739 69 (1000) 74 829 956 (600) 93 3 3016 67 84 (1Q00) 92
145 (1000) 212 41 369 89 467 735 843 96 3 4012 16 110 15 30
31 86 389 466 68 (1000) 98 G06 7 13 934 78 3 5281 341 60
616 70 696 3 6375 427 90 676 606 69 716 842 936 91 (600)
3 7054 192 212 367 401 6 (1000) 30 38 631 98 737 84 994
3 8000 28 204 (1000) 61 (1000) 336 444 (30 OOO ) 622 39187
282 370 448 865 612 24 705 818 40

40142 60 266 629 701 64 917 4,033 49 60 152 334 446 70
77 609 933 (600) 42007 8 140 362 480 607 (5000 ) 47 618 860
960 4 3078 155 85 231 (500) 861 44026 72 120 263 316 61
462 87 617 4 5186 253 610 704 948 46130 293 317 42 430
665 4 7203 337 418 562 67 667 884 902 30 85 4 8447 688 618
61 768 800 4 9038 64 87 (600) 157 (600) 360 428 (3000) 80
633 42 (3000 ) 66 (600) 770 929 40 72

50085 202 745 1860 68 51194 646 47 (1000) 698 867 930
33 6 2086 117 (1000) 386 649 861 5 3064 91 265 382 476
(600 ) 630 62 79 818 24 5 4000 372 4SI 621 710 13 78 928 39
5 5024 78 111 262 302 48 469 630 43 716 62 907 5 6016 22t
361 681 637 96 909 (3000) 14 5 7034 107 240 72 412 84 601
712 68 892 (600) 963 5 8041 323 629 938 6 9067 104 67 90
340 486 668 76 706 38 962

60334 99 464 617 43 67 (600) 82 97 (1000) 607 936 68
61069 70 98 197 261 395 (3000) 98 (600) 617 816 86 97 999
62052 159 266 89 (3000) 638 709 26 (600) 26 60 (1000) 70 74
*3064 114 (600) 217 358 (1000) 88 424 636 38 617 72 783 916 98
84081 402 667 (600) 734 44 96 863 8 5092 174 240 431 670
731 853 79 (600 ) 924 86 6 6016 (600) 32 273 469 648 662 781
88 879 902 6 7108 216 (1000) 62 61 457 638 (600) 43 73 83
862 997 6 8048 (600) 72 114 17 319 68 412 27 604 626 80 769
894 918 (600) 69003 67 363 466

70146 263 69 392 96 483 912 71081 106 232 94 42S 648
(1000 ) 791 (600) 881 941 72002 (600) 27 288 370 (3000 ) 479
648 (600 ) 69 94 621 44 786 937 7 3274 364 73 82 424 48 70
607 88 616 (600) 73 86 739 811 924 7 4058 189 230 443 71 960
7 6021 213 (600) 385 644 760 803 32 38 7 8066 188 94 366 403
626 43 692 714 7 7084 688 (1000) 701 7 8034 281 668 620 (500)
38 7 9142 63 64 802 63 (1000) 987

80380 422 97 613 73 971 81164 238 «9 92 312 469 73
606 19 48 67 638 49 79 772 924 80 81 82321 65 83 617 31 81
807 66 93 8 3063 69 262 304 453 97 679 706 19 831 (3000)
999 8 4049 331 466 637 690 768 (1000) 825 905 6 7 21 85154
809 14 73 624 870 71 86318 79 413 642 726 (600 ) 72 87 804
22 8 7044 129 468 620 (3000 ) 28 (600) 677 849 98 937 8 8213
385 424 695 818 38 61 (5000) 88025 71 100 40 66 (500 ) 352
631 667 96 762 856 83 985

90124 261 363 79 436 628 883 941 70 91017 201 40 48
616 38 65 683 992 9 2081 141 68 86 98 361 635 (1000) 66 87
91 605 736 938 (1000) 80 9 3035 45 149 201 310 620 601 92
727 (600) 71 862 9 4 026 149 379 782 (3000) 831 63 63 (600)
95140 80 387 721 40 66 69 974 0 8027 100 60 229 365 397
(600 ) 689 613 730 0 7 022 (3000) 67 146 203 64 491 608 682
707 65 88 869 9 8092 160 242 400 85 636 65 602 721 67 953
99013 143 67 633 (10001 718 77

«00049 52 so 409 26(600) 54 99 688 836 64 96 936 «01500
10 62 (3000) 619 40 SS 807 «02061 (500) 133 270 379 402 31

46 735 ( 03084 194 (600) 989 «04162 849 649 960 «05028 373
620 605 704 77 924 «00067 116 41 482 615 46 611 99 (1000)
703 «07129 285 396 479 6 06 72 (600) 740 827 83 934 «08012
60 193 341 689 834 (3000) 108096 102 322 (1000) 32 416 619
69 (600) 96 763 (600 ) _

110040 64 67 165 216 64 (6000) 462 667 804 22 766 886 949
82 (3000 ) «11191 206 82 87 376 400 636 637 47 64 833 60 927
(600 ) 43 «12000 (500 ) 63 126 SS 668 611 84 95 781 848 71 89
(1000 ) 929 113000 (600) 264 300 (1000) 473 74 95 664 (600) 69
618 768 ««4177 209 65 72 398 642 646 72 744 865 115062 139
663 (500) 73 714 963 «16048 66 91 366 (3000) 68 80 (600) SS
411 696 (600 ) 761 899 990 117060 339 76 603 (600) 709 28 807
10 48 118190 246 636 67 (600 ) 608 71 723 «19107 66 247 95
309 661 627 36 763 (1000) 911 43

«2 0036 163 291 (600) 361 87 604 9 681 68 900 67 «2118»
207 (600) 336 418 607 42 789 806 976 « 22069 288 349 419 633
621 49 994 «2 3088 (1000 ) 107 34 (600 ) 246 64 76 371 646 £0
82 619 20 1 24010 126 38 63 94 233 451 61 92 687 712 42 44
836 92 906 18 32 41 (1000) 125391 488 616 64 876 915 86 (600)
«2 6014 216 316 733 921 97 127110 438 616 34 63 (3000) 742
77 849 «28057 132 64 227 40 684 (600) 716 16 35 865 82 918
30 1 2 3034 (600 ) 44 46 64 229 88 317 411 28 647 60 622 68
777 (1000)' 948

«3 0023 200 (600) 321 (600) 427 692 766 99 806 (3000)
«31186 96 244 84 670 98 708 870 80 87 967 «32003 139 235
67 373 499 902 « 33045 81 226 378 447 647 63 66 631 73 773
846 «34061 158 269 (1000 ) 84 401 2 28 664 668 727 896
«3 5082 83 128 372 471 638 45 94 766 838 917 (3000) 20 41 63
66 136026 117 276 84 616 633 926 36 67 137130 (600) 262
92 300 62 90 464 602 93 623 47 953 92 138162 60 293 339
418 85 675 76 820 68 976 97 139083 201 78 (600) 308 406 62
60 79 816 30 (3000 ) 969

140039 (1000 ) 67 (600 ) 191 222 (1000) 340 83 421 24 39
631 47 70 746 816 42 86 938 141026 91 (1000) 97 118 235 360
63 668 86 640 804 27 41 ( 1000 ) 62 935 142192 (1000) 213 761
864 91 983 143036 346 441 95 645 62 80 689 742 63 71 921
«44074 297 306 46 (600) 435 664 73 903 «45040 167 76 419
677 (1000) 697 894 909 41 «40048 181 274 314 (1000) 37 400 608
15 685 811 79 «47128 97 326 38 429 77 (1000) 620 83 860
«48017 97 143 62 76 206 (600) 93 429 (1000) 43 (600) 668 609
727 «49185 335. 467 645 616 71 90 764 806 37 977 (600)

15 0259 416 634 777 801 970 76 »51011 29 203 25 46 499
609 12 67 632 709 15 2017 160 310 27 665 (3000) 768 87 (500)
95 (500) 944 «53160 62 (3000 ) 79 225 (3000) 413 28 79 671
(600 ) 781 83 823 (600 ) 984 (600) 154041 183 226 748 889 944
«5 5 425 600 73 606 704 (600 ) 35 827 (600) 988 « 56064 286
379 471 (1000) 629 745 1 5 7 088 93 307 12 (1000) 611 675 81
744 (500) 861 (1000 ) 71 (600 ) 75 915 158133 235 69 96 430 43
624 676 94 762 890 912 « 5 8027 (3000) 62 222 69 (600) 303
419 660 706 890 955 95

«80306 (1000 ) 26 482 89 957 161186 325 659 607 33 704
41 79 963 62 «62234 SS 417 641 91 747 (500) 980 «63046
130 348 48 81 671 628 868 «64000 149 80 412 29 33 709 830
917 81 «65070 219 47 63 467 621 789 988 «66189 485 603
734 42 (1000 ) 828 907 67 «6 7003 66 202 63 70 (600) 430 35
679 80 683 740 65 94 926 «88162 388 401 44 88 679 981
169017 259 84 404 32 93 654 66 694 810 28 64 (600) 964 66 SO

«7 0012 13 39 66 271 (1000) 308 10 64 424 669 91 726 45
980 62 >71202 (3000 ) 48 64 611 69 714 81] 42 «72046 276
333 (600 ) 84 417 636 48 78 (3000) 831 63 979 «73034 (3000)
66 94 200 48 429 -623 81 725 839 998 174112 31 48 330 81
(3000 ) 790 816 937 1 7 5019 165 212 405 92 688 725 839 46 922
«7 6043 418 619 78 601 23 63 786 931 38 (600) «77047 78
227 69 369 613 14 62 739 817 17 8 083 131 66 96 319 413 82
619 711 77 994 «7 0239 (1000) 48 394 435 (1000) 682 (1000)
638 62 829 76 94 936 63 86

180167 319 (3000 ) 413 737 860 «81079 <18888 ) 141
(1000 ) 430 99 (3000 ) 619 36 708 904 182210 (3000) 363 601
23 693 706 930 (1000) 44 «83003 4 62 137 248 336 781 904
«84196 466 686 694 760 996 18 5 056 196 424 609 602 (1000)
11 15 929 «86003 111 801 49 96 «87240 81 396 446 801
8 66 «88012 229 49 320 68 409 9 3 687 614 189112 76 305
(3000 ) 19 21 602 622 23 78 (600) 870 88 923 28 43

«90288 622 704 (600 ) 946 67 (1000) «91027 36 71 228
411 551 62 651 58 738 97 832 970 « 92044 476 612 682 730
920 38 76 « 93006 8 (1000 ) 111 336 79 442 67 69 613 793 968
194014 24 71 191 220 31 325 400 15 608 9 12 13 703 61 80
840 930 (600) 195020 124 30 269 76 309 602 28 89 92 93 612
774 89 (600 ) 804 925 (1000 ) 47 79 *96292 331 464 680 743
827 89 94 (3000 ) 197014 13 91 301 414 620 21 39 744 814 948
«98161 421 61 603 89 647 759 92 821 907 «99078 224 362
82 92 661 886 943

2 0 0037 276 347 512 23 98 718 73 894 (1000) 949 201105
23 234 (500 ) 67 77 89 421 50 68 623 876 960 2 0 2248 333 68
707 854 (1000 ) 74 906 24 2 03192 200 14 348 (3000) -402 13
645 (1000 ) 54 660 753 2 0 4044 75 360 411 45 (600) 682 809
36 2 0 5042 78 244 (1000 ) 61 419 67 662, 716 63 953 78 79 86
91 2 0 6113 61 63 644 61 686 88 706 89 889 929 2 0 7071
370 (3000 ) 441 601 (500) 33 735 832 61 (600) 67

Im Geunmirade verblieben : 2 Prämien zn 300 000 M.. 2 Ee-
ninxe zu 200 000 9t .. 2 zu 160000 M .. 2 , u 75000 M.. 2 zu
so 000 an., 4 zu so oooM.. 2 zu 40 oooM.. 18z»30 000M.. 22 zu
16 000 M .. 78 zu 10 000 M ., 162 , u 6006 2)1., 2256 , a 3000 M,
3390 zu 1000 M . 6250 zu «00 R.

):



Nr. 267 Mittwoch Wiesbadener General -Anzeiger LS. November Deite,r

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, 13. Noo., 7 Uhr (SU. T>:

Der Freischütz.
Romauttsch« Oper in 3 Akte« oo«
Friedrich Kind. Musik von Carl

Maria von Weber.
Wiesbadener Neueinrtchtmrg.)

Ottokar, bShnrischer Fürst
Herr Getste-Wivkel

Tun», fürstlicher LrbfSrster
Herr Rehkopf

Agathe, f. Tochter Frl . Schmidt
Acnnchcn, eine jung« An-

vsrwairdte ***
Kaspar, 1. Jägerbursche Hr. Bohnen
Max, 3. Jägerbursche Hr. Eetdler
Samiel , der schwarze Jäger

Herr Lehrmann
Kilian, ei» reicher Bauer

Herr Lichtenftenr
Ein Eremit Herr Eckar»
Eine Brautjungfer Frl . Wo 4
Jäger . Brautjungfern , Bergknappe>̂.

Bauern . Jagdgefolge.
*** Aennchcn . . . Frl . Till» Jan-

sen vom Stadttheater in Lübeck
alz Galt.

Musik. Leitung: Herr Prof. Man»,
staedt. Spielleitung : Herr Ober-

Regisseur Mcbus.
Ende gegen 10 Uhr.

Auguste, Dienstmädchen
bet MangelSdorf Mary Meißner

Mtnchen Haust « lein
DtempanSk, Friedr . Custel

sauf Rittergut . Groh-Karschan".»
Knechte, Mägde auf . Groß-Karschau"
Di« Handlung spielt im 1. Akt t«
Berlin , im 2. u. 3. Akt auf »Grob-
Sprschau", einem Gut in der Pro¬

vinz Posen.
End« gegen 10%  Uhr.

Donnerstag , Ab. A: „Eva".
Freitag , Ab. D : „Wallenstcins Tod .
Samstag , Ab. E: „Das Rhcingvld".
Sonntag , 17. Noo.» Ab. A: »Die

Walküre".
Montag, 18. Nov., Ab. D: »Mein

Frcuud Teddy".
Dienstag , IS. Nov., Ab. B: »Sieg¬

fried".
Samstag , 23. Nov-, Ab. D: »Götter,

dämmerung".

Residenz-Theater.
Mittwoch, 13. Nov., abcnbr 7 Uhr:

Tic Zarin.
Schauspiel in S Akten von Melchior

Lcngyel und Ludwig Biro.
Spielleitung : Dr. Herman Rauch.
Die Zarin Frida Saldern
Annie Jaschikoff Kätic Horste»
Marie Theodora Porst
Der Kanzler Georg Rücker
Der französische Gesandte

Kurt Kcller-Ncbrt
Graf Alexei Cscruy H. Nesielträger
Nikolaus Jaschikosf Rud. Bartak
Nousky Rud. Miltner -Schönau
Dymow Nikolaus Bauer
Kaschumowsky Walter Tanh
Malakoff Willy Ziegler
Lakaien Ludwig Kcppcr, Carl

Gractz, Willy Langer
Uvonue, Zofe Augelica Auer
Zofen Käte Ruf, Marg. P -terS

Ende S%  Uhr.

Donnerstag : „Wie man einen
Manu gewinnt".

Freitag : »Hinter Mauern".
Samstag : Kammerspielabend: Ga¬

briel Schillings Flucht.
Sonntag , nachm.: „Freie Bahn".

Abends: Kammerspiclabcnd: Ga¬
briel Schillings Flucht.

Volkstheater.

Donnerstag : »Dt- moderne Eva".
Freitag : »Morgen wieder lustik".
Samstag : »Autoltcbchcn".
Sonntag , nachm.: »Ein Walzer¬

traum": abends: »Morgen wieder
lustik".

Mittwoch, 13. Nor., abds. 8.18 Uhr:
„Der Trompeter »»» Säkkivg:»".

Romantische« Schauspiel m. Gesang
in 7 Bildern nebst einem Vorspiel:
„Wie Jung Werner Trompeter
ward" von Emil Hilbebrand und
Julius Keller. Musik von Brenner.
Spielleitung : Max Ludwig. Musik.
Leit.: Frau Kapcllmcist. Hossmann.

Personen des Vorspiels:
Der Rektor der Heidelberger

wiivcrfität M. Deutschländer
Klimpersuß, Haushofmeister

Heinz Verton
Werner Kirchhoser Edm. Heuberger
Hxctor, Emma Christ
Bergfried, Adolf Willmann
Sronwcttcr, Bcrndt Kowalski

sStudenten.1
Studenten.

Personen des Stückes:
Freiherr o. Schönau Max Ludwig
Margarete, seine Tochter

Eva Wilhelmy
Gräfin Leouor« von Raudcu-

stein Ottilie Grunert
Werner Kirchhoser Edm. Heuberger
Hcctor Emmu Christ
Randolf, Bürger , Jt. Willmann
Lene, 1. Bürgermäöchcn

Fräuzt Heuberger
3. Bnrgermäbchcu Elifab. König
3. Biirgermädchen Lotte Walter
t. Bürgermirdchen Eurma Frei

svon Säkkingen.s
Grauwolsf, C. Bcrgschwengcr
Bärmann , Berndt Kowalski

(Bauern von Haueustcin.)
Antou, H-tuz B-rtou
Bärbchen. Marg. H-mm
Cornelia, Lina Töldte

(in des Freiherr » Dieusten-i
Bürger und Bürgerinucu.

Eudc 10.30 Uhr.

Auswärtige Theater.
Stadtineater Main ».

Mittwoch, 13. Nov-, abends 7 Uhr:
Symphonie-Konzert.

Bereinigt « Staditbeatcr
Frankfurt a. M.

Opernhaus.
Mittwoch, 13. Nov., abds. 7.M Uhr:

»Der ferne Klang".
SchanfpiclhanS.

Mittwoch, 13. Nov., abends 7 Uhr:
„Moral".

Neues Tbeatrr in Frankfurt.
Mittwoch, 13. Noo., abends 8 Uhr:

»Die goldene Geliebte".

Kurhaus Wiesbaden.
Donnerstag , 14 . Not,,

nachm . 4 Uhr:

Donnerstag : „PHUippins Welser".
Freitag : „Der Psarrer von Kirch-

seld" (Benefiz für M. Ludwig).
Samstag : „Der Tromp. v. Säkk."

Abonnements -Konzert
Leitung : Herr Kurkapell-

meister Herrn. Irmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die

Hugenotten “ G. Meyerheer
2. Ave Maria

Fr . Schubert -Lux
3. Fantasie aus dem musikal.

Schauspiel „Stella maris“
A. Kaiser

4. Ungarische Tänze Nr. 5 u. 6Joh . Brahms
5. Largo 0 . F . Händel

Violine -Solo : Herr Konzert¬
meister A. Schiering.

6. Fantasie aus der Op. „Rigo-
letto “ G. Verdi

7. Rosen aus dem Süden,
Walzer Joh . Strauss.
Die Türen -werden nur

während des ersten Stückes
und in den Zwischenpausen
geöffnet.

Abends 8 Uhr:
Abonnemeats -Konzert

Leitung : Herr Kurkapell¬
meister Herrn . Irmer.

1. Ouvertüre zur Oper „Der
Wasserträger “ L. Cherubini

2. Ballettmusik aus der Oper
,Die Tempelherren“

H. Litolff
3. Walzer aus der Optte . „Der

Graf von Luxemburg“
Fr . Lehar

4. Letzter Frühling f. Streich¬
orchester E. Grieg

5. Ouvertüre zur Oper „Das
Nachtlager in Granada“

K. Kreutzer
6. Album -Sonate R. Wagner
7. Drei spanische Tänze

M. Moszkowski.
Die Türen werden nur

während des ersten Stückes
und in den Zwischenpausen
geöffnet. _

Obere»ten-Theater.
Mittwoch, 13. Nov., abends 8 Uhr:

Polnisch« Wirtschaft.
Baub-vUle-Posse in 3 Akten mit
Gesang von Curt Kraatz u. Georg
Okonkowsk«. Gesangstexte von A.
Schönselü. Musik von Jcau Gilbert.
Juszeuiert vom Oberregisseur Emil
Nothmann. Musikalische Leitung:

Kapellmeister Heinz Lindcman».
Adalbert Mangelsborf,
Stabtrat Heinz WendenhSser
Gabriele, seine Frau

Martha Krüger
Erika, beider Tochter Elfe Müller
Gcheimrat von DcltcniuSWilli Rücker
Willy Hcgcwaldt, Ritterguts¬

besitzer, Hans Kugclbcrg
Marga Hcgewaldt Wanda Barre
Hans Fiedler Emil Rothmanu
Fritz Sperling , Aviatiker CH. Auen
SteinSl , Kunsthändler

Herm. Jankowiak
Graf Kastmtr Echofinsky

Octav Witte d'Albert
Marufchla, « lse Wilhelm
Salufchka, Rath Zind-l
Petrufchka, Jrmg . Kaufmann
Annufchka. Käte Düren

l& ac  Richte - J

-Theater
18 Kirehgasse 18.

Heues
kkM - kkezuinm.
Britanniens

Klassische Tragödie.
Prachtvoll koloriert

Das
RonSiiantensRIuO

mit 47-12 I
Lissi Nebuschka]

in der Titelrolle.

Strauss Sedern- *
Manufaktur

O
Engros Wiesbaden Detail £
Friedridistr . 39, I. Stock, *

Ecke Neugasse . ♦

!Lager. Bill» Preise.
p- .

Diabetiker
SSW Hbendellen.

Gen. Off. mit Preisang . unt.
A. 19 an den Verl . d. Bl . 5271

Deckreiser,
jedes Quantum , au haben
37518 Frldstr . 18, Seiet . 2345

{Ächtung! Total-Ausverkauf!
Wegen anderweitiger Vermietung meines Ladens muss j»

kürzester Zeit mein enormes Lager geräumt werden . Um (jjes
zu erreidien , verkaufe 37495
sämtliche Schuhwaren zu jedem annehmbaren Preis.
Es lohnt sidi daher, selb ** für späteren Gebrauch,
Bedarf za decken , z. B. : Weihnacht » - Geschenke

Konfirmanden -Stiefel ete . etc.
Stiefel für Herren, Damen u. Kinder, braun u. schwarz , Haus-
schuhe, Halbschuhe, Arbeiterschuhe, Gummischuhe spottbillig
SohSnfeld ’* Schuhtuzar,  Marktstr. 25.

'S !*?vz
i jO W

eingetroiien1
Um meine Leistungsfäbigkeit

zu beweisen, wird ein Posten
Herren - u. Jünglings - Anzüge,
Paletots . UlslerS, darunter sehr
elegante Modelle. Jovven .Capes,
einzelne Hosen laus Resten ge¬
schnitten), ebenso ein grob.Posten
Schulanzüge zu sehr billigen
Preisen verkauft. 23!3

Bitte sich geff. davon zu über¬
zeugen. Ä .
neugalie 22,1 . Lab«..

Nur nodi3Tage
Gastspiel vor

Amtliche Hinterlegungsstelle iür Mündelvermögen u. dergl .,
unter Garantie des Bezirksverbandes des Regierungs-
- bezirks Wiesbaden ■...

Wiesbaden , Rheinstrasse 42.

Verwahrungi Verwallono von Werlpspieren
(offene Depots.)

Besorgung aller mit der Verwaltung verbundenen
bankmässigen Transaktionen.

Verlosungskon trolle.
Vermittlung des An- und Verkaufs von Wertpapieren.

Darlehen gegen Verpfändung von Wertpapieren
(Lombard .)

Gutschrift der Zinsen 14 Tage vor Verfall.

Ueberweisung . der Zinsen an andere Banken u . dergl.
Scheck - und Giro -Verkehr.

Für Depots , die von jetzt ab bis zum Jahres¬
schluss eingereicht werden , werden für diese Zeit
keine Depotgebühren berechnet . 40/21

Die Bedingungen sind an unserer Kasse erhältlich.

das telepathisdie Rätsel u. das

Mliis-Pnpn.
Kommen, sehen und

staunen Sie! f7138

und
jßrjafcJahresjcnpasscul
grösstes (Sortiment

Uncrttichito
ßaltfcorKeüu
PreiMüMÄ

LSctwendiwtetata
Mühlgasse 11-13

Evangel. Kirchengesangverein Wiesbad
Sonntag , den 17. November 1912 , abends 5

in der Marktkirehe:

1

Jubiläums -Konzert
zur Feier des 50jährigen Bestehens derselben.

Mitwirkende : FrL Marie Stern -Kreuzna * (Mezzo-Sopraj,

Herr Hofopernsänger Karl Bernhardt •Darauf
(Tenor), Herr Konzertsänger Albert Seyberth von
hier (Bass) und Herr F . Petersen von hier {Orgdj

Leitung : Herr Karl Hofheinas , Vereinsdirigent 375.3
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Die geehrten unterstützenden Mitglieder und Inhaber rar
Gastkarten (rosa Farbe ) sind hiermit geziemend eingeiaden.

Eintrittskarten ; Altarplatz 1 M., die übripen Plätze 50ff,
Eintrittskarten sind zu haben in den Buch- und Musikalto,

handlungen von Römer , Langgasse , Moritz & Müruej,
Wilheimstrasse , Franz Schellenberg , Kirthgasse , Gia
Rheinstrasse , Küster Thomae und abends an der Kasse
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Donnerstag, den 14. November d. Js ., abends9Uhr,

im groben Saale der W >r>burg , Schwatbacherstrafie 51:

Tagesordnung:
HMMsslhutzoherFreieLereimgung:Wem gebeich mckeLlim!

mit d
rücken
gewor
labt,
nieu
tachiei
Hindu
lasten
zu ser
lauf
der T
den Ü

Referent : Herr Ko ^ n » - Frankfurt a- M ., Sekretär des Bw
bandes der Handlungsgehilseu und -Gehilfinnen DeutschlM

Nach dem Vortrag freie Diskussion.
Nur wenige Tage noch trennen uns von der Wahl, bann
• ' ~ - - .r -t -K. — toen  jj e chres Vertr» W>haben die Angestellten zu tnti ^ vwv.., 7-

tür würdig erachten. Deshalb ladet zu zahlreichem Besuch bte|a
Versammlung freundlichst ein.IjUUtUUUUy V»*v.

Freie LeremMgs.i>.foj-Lersichenmg der IriiiÄ

M Holet Epple. ffriritetWt

5270

Heute
Mittwoch:

wozu freundlichst einlabet
Schlachtfest.

A . Epple.

Zum Zeppelin , Römerberg21.
Donnerstag t Schlachtfest.

Mittwoch abend : Bratwurst und AtM«
f. 7134 Karl Sauer.
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I Mein Total-Iusverkauf
befindet sich jetzt

Bärenstrasse8,Eckhaus Langgasse.

Ludwig Hess.
Damen - and Kinder -Strümpfe , Socken
and Unter - Kleider , Keform - Hosen,

Handschuhe.

Korsetten.
Nur moderne Waren , zu weit

setzten Preisen.
herabge*
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Der Circus der 15 000.

IG.
November ’J'j,  Uhr.
Kar 30 Tage.

Circus-Festspiele in der Festhalle Frankfurt«!
Täglich 7 */* Uhr:

Gala Vorstellungen.
2 Mittwoch,Samstag, Sonntag,3und7'/z UhrsäVorstellungen . Z

Nachmittags zahlen Kinder auf allen Plätzen
halbe Preise.

jeder Nachmittags -Vorstellung ein vollkommen
komplettes , ungekürztes Abendprogramm . ,

In

Preise der
Galerie (Stehplatz ) . • *n pt
ILPlatz (2. Rg.) .
II . Platz . . . .
L Platz (numeriert)
Parkett (numeriert)
L Rg. Loge 3 M.
Parkettloge 3.50 M.
Terrasse . .4M.
Orchester -Lg . 5 M.
Fremdenloge 6 M.

2 .50 M

promet^ lt M*
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